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Atidtt-Anleihkn.
Das deutsche Wirthschaftsleben erfreut sich einer Blüthe, die an

Dauer und Solidität ihres Gleichen in der Geschichte deS deutschen
Reiches nicht hat. Die Anzeichen deuten darauf hin, daß dieser Auf¬
schwung anhalten wird. Mit Macht drängt sich Alles herbei, um
an der gewaltigen Entwiäelung theilzunehmen und ihren Glanz zu
verstärken. Das sieht man auch an den enormen Ansprüchen, die an
den Geldmarkt gestellt werden. Unter den Körperschaften, die in
steigendem Maße an den deutschen Geldmarkt appelliren, befinden sich
die deutschen Gemeinden  in vorderster Reihe. Allein in den
letzten drei Monaten sind über 40 deutsche Städte mit der Aufnahme
von Anleihen hervorgetreten. Ihr Gesammtbedarf stellte sich auf
über 200 Millionen Mark. Die einzelnen Anleihen weisen die ver¬
schiedensten Beträge auf. Wir finden darunter Dresden, das seinen
Bedarf mit 46 Millionen berechnet, Königsberg mit 17 MillionenM-,
Halle mit 12 Millionen, Mannheim mit 10 Millionen, München mit
9 Millionen, Leipzig und Charlottenburg mit je 8 Millionen, Elber¬
feld mit Millionen, Posen mit 6j Millionen Mk. Am bescheiden¬
sten trat Jena mit einer Million Mk. auf. während Berlin als das
größte Gemeindewesen nicht weniger als 60 Millionen forderte. Na-
lürlich waren viele Verwaltungen einfichüg genug, zunächst nur Theil-
beträge zur Zeichnung auflegen zu lassen. Diese Zurückhaltung war
durch die Lage des Geldmarktes geboten. Mußten sie doch ohnehin
den Kredit, den sie da begehrten, recht theuer bezahlen. Eine Stadt
wie Leipzig, die im Jahre 1897 noch zu 3 pCt. Geld bekam, verstand
sich steiwillig dazu, jetzt die Titres der neuen Klbtheilung derselben
Anleihe mit 4 pCt. zu verzinsen. Magdeburg konnte im Jahre 1899
einen Betrag der fünften Abtheilung einer Anleihe von 1891 noch zu

pCt. unterbringen; jetzt erklärt sich die Verwaltung von selbst be¬
reit, 4 pCt. zu bezahlen. Die übrigen Städte richteten sich von vorn¬
herein auf 4 pCt. ein. Das Publikum hat in den letzten Jahren sein
Anlagebedürfniß fast gänzlich in den hochverzinslichen Jndustricpa-
dieren befriedigt. Uni ihm zur Anlage in fest verzinslichen Städtean¬
leihen einen neuen Reiz zu geben, versprechen die Gemeinden meist
noch, vor Ablauf einer gewissen Zeit keine verstärkte Tilgung eintre-
ten zu lassen. Trotzdem blieb der Begebungskurs durchweg unter
Pari. Den höchsten Emissionskurs dürfte Posen mit 99,60 pCt. er¬
reicht haben, darnach folgen Leipzig und Barmen mit 99Z>pCt. Ja,
es wird behauptet, daß trotzdem der größte Theil der Emissionen noch
nicht beim Publikum untergebracht werden konnte.

Der Erlös der Anleihe war bestimmt für städtische Bauten, wie
Straßenregulirungen, Wasserleitung, Gas- und Elektrizitätswerk,
Kanalisation, Straßenbau, Hafen-, Schul- und Krankenhausbautrn,
Feuerwehrdepots usw. Theilweise verfolgte man auch kommunalso¬
ziale Ideen, insofern, als die Mittel verwendet werden sollten zur
Erweiterung oder Erbauung städtischer Betriebe oder Erwerbung von
Grund und Boden für die Stadt.

In der Hauptsache sollen die neuen Anleihen also produktiven, je¬
denfalls überall kulturellen Zwecken dienen. Man gedacht:, zins¬
bringende Unternehmungen zu erweitern, um so den Wohlstand der
Bürgerschaft zu vermehren; man wollte aber auch den gestiegenen An¬
sprüchen an dem öffentlichen Komfort und an die öffentliche Gesund¬
heitspflege entgegenkommen. Trotzdem wurde bei der Kostendeckung
für die Flottenvermehrung ein Stempel von2 pro Mille auf städtische
Anleihen beschlossen und im preußischen Abgeordnetenhaus: Klage ge¬

führt über „leichtsinniges Schuldenmachen", „luxuriöse Wirthschafts-
sührung" und ruinösen Wettbewerb in Beziehung auf kulturellen,o-
genannten Fortschritt". Auch wurde bedauert, daß die Gemeinden
in Preußen  von der Befugniß, geeignete städtische Steuern, die
ihnen das Kommunalabgabengesetz verliehen habe, zu erheben, zu we¬
nig Gebrauch gemacht hätten. Der letzte Vorwurf ist richtig. Die
Reform des preußischen Gemeindeabgabenwesensist unbedingt eine
der Glanzleistungen des Herrnv. M i q u el. Er hatte erkannt, daß
bei der bunten und verwickelten Mannigfaltigkeit der wirtschaftlich?»-.
Verhältnisse eine centralisirende und uniformirende Regelung des Gc-
meindeabgabenwesens ein Ding der Unmöglichkeit sei. Er hatte sich
also damit begnügt, allgemeine Grundsätze aufzusiellen. es im Uedri-
gen aber den Gemeinden überlassen, die einzelnen Steuern nach den
örtlichen Bedürfnissen einzurichten. Jahre sind seitdem vergangen.
Aber die Gemeinden sind den praktischen Winken des Finanzministers
nur in wenigen Fällen gefolgt.
Aber hiervon abgesehen, der ganze Geldbedarf der Gememd: karin
nicht aus den Steuern gedeckt werden, zumal da der Bürger schon
mehr als genug durch Steuern in Anspruch genommen wird.̂ Es
müßten also immer noch die Kosten für große Anlagen durch Anleihen
aufgebracht werden. Und mit Recht; denn haben die kommenoen Ge¬
nerationen den Vortheil von produktiven Anlagen, dann vürsen sie
auch zu den Lasten beisteuern. Eine rationelle Anleihewirthschaft hat
keine Bedenken, solange der Unternehmungssinn, die Erwerbskraft
und der Fleiß der Bürgerschaft die.fortschreitende Entwickelung des
Gemeindewesens verbürgt. Und auf den heutigen Stand der Stäbte-
vcrwaltung im Reiche dürfen wir stolz sein. Sie wird auch auf den
errungenen Lorbeeren nicht ausruhen.

Wiesbaden , 18. Juni.
Eine bemerke,iswerthe Kaiserrede.

Ein Wendepunkt in der Geschichte Lübecks, in der wirthschaft-
lichen Entwickelung dieser einst so mächtigen Hansestadt, ein Wf .be-
punkt zum Besseren, war der Samstag, an dem der Elbe-Trave-Ca-
nal dem Verkehr übergeben wurde. Derselbe verläßt bei Lauenburg
die Elbe und führt an Lübeck vorbei in die Ostsee, verbindet also die
Ostsee mit der Elbe. Den Hauptnutzen davon hat Lübeck, welches
durch den Nord-Ostseekanal gegen Hamburg und Bremen geschädigt
worden rst. Der Eröffnung am Samstag wohnte auch der Kaiser
bei und hielt folgende bedeutungsvolleRede:

„Ich spreche der Stadt Lübeck von ganzem Herzen Meinen
Glückwunsch zu dem heutigen Tage aus. Voran schicke Ich Mei¬
nen herzlichsten Dank für den wundervollen Empfang, den Sie
Mir bereitet habe. Ich habe aus der Haltung und den Mienen
der Lübecker gelesen, wie freudig bewegt ihre Herze heute sind, denn

sie wissen, daß auch Ich regen Antheil nehme an dem, was ihre Ge«
müther bewegt. Möge der Kanal, den Sie mit unverwüstlicher
hanseatischer Thattraft in Angriff genommen haben, in jeder Be¬
ziehung Ihren Erwartungen entsprechen! Ich hege die Ueber-
zeugung, das wird er thun! Sie sehen an dem fertig gestellten
Werke, was es für eine Bedeutung hat,daß ein einiges Deutsches
Reich besteht. Was Lübeck war, verdankt es den deutschen Kai¬
sern, und was Lübeck jetzt ist, verdankt es dem Deutschen Reiche.
So möge sich überall in unserem Reiche und Volke die Ueber-
zeugung immer mehr Bahn brechen, daß durch das Wiedererstehen
und Erstarken des Deutschen Reiches jene alten Aufgaben von
Neuem an uns herantreten, die durch die Uneinigkeit unserer Vor¬
fahren leider verloren gingen und nicht gelöst werden konnten.
Zuversichtlich hoffe Ich, daß unter Meinem Schutze Lübeck sich wei¬
ter entwickeln wird. Ich würde diese Hoffnung nicht mit solcher
Freudigkeit aussprechen können, wenn Ich nicht jetzt vor Ihnen
stände, freudig gehoben dadurch, daß wir die Aussicht haben, ein¬
mal eine deutsche Flotte  zu bekommen. Für eine Seestadt
kann ein Kaiser nur dann den Schutz übernehmen, wenn er ihre
Flagge, sei es die lübische, sei es die hamburgische, sei es die bre¬
mische, sei es die preußische, bis in die entferntesten Fernen der Welt
durch seine Kanonen schützen kann. Möge es uns denn vergönnt
sein, durchdenAusbauunsererFlottenachaußen
d en F r i ed en m i t er h a I t en zu kön n en. und möge es uns
gelingen, durch den Ausbau unserer Kanäle  iür Innern
die Erleichterung des Verkehrs zu erreichen, deren wir bedürfen!
Der Segen  wird bei unseren Wasserstraßen nie¬
mals ausbleiben !" ;

Eröffnung des italienischen Parlaments.
Die neugewählte italienische Kammer ist am Samstag mit einer

Thronrede eröffnet worden, die in die bestimmte Willensäußerung
des Königs ausklingt, die in der Zeit der Erhebung des italienischen
Voltes geschaffenen staatlichen Einrichtungen unversehrt zu erhalten
und sie gegen jede Gefahr zu vertheidigen. Die feierliche Erinnerung
an das bei seinem Regierungsantritt gethane Gelöbniß weist auf den
Ernst hin, mit welchem König Humbert persönlich die vom Minister¬
präsidenten Pelloux vor dem Parlament verfochtene Politik vertritt.
Die Mahnung an die Pflicht des letzteren, „so zu handeln, daß das
Volk nach wie vor diese Einrichtungen als das sicherste
Mittel zu seinem Glücke betrachte," verkündet den Entschluß
des Königs, das Land und seine Einrichtungen nicht zum Spielball
jener Parlamentsanarchisten herabsinken zu lassen, welche sich das
Recht anmaßen, die gesammte Staatsmaschinerie zum Stillstand zu
dringen, wenn die Richtung der Regierungspolitikihren persönlichen
Wünschen und Interessen zuwider ist. Mit feiner Ironie spricht der
König von der „Ruhe und Würde", welche die Berathungen des Par¬
laments auszeichne und giebt den Skandalmachern damit ein Bild von
dem Verhalten, welches das Land von ihnen erwartet. Die feste
Haltung des Königs ist um so erfreulicher, als die Gegner einer
ersprießlichen inneren Entwickelung des Landes sich der Hoffnung hin¬
gegeben haben, daß sie nur das Kabinet Pelloux zu stürzen brauchen,
um wieder die von diesem mit Entschlossenheit bekämpften Ueber»
griffe des Parlamentarismus zu voller Blüthe kommen zu lassen
Hoffentlich gelingt es der Regierung, auf den in der Thronrede er¬
wähnten Gebieten zu ernster, der öffentlichen Wohlfahrt förderlichen

Kerliuer Krief.
Von A. S i l v i u s.

(Nochdruck verboten.)
Vurrogatlyrik. — Ein Gartenlauben-Dichier. — Die „öffentliche
Meinung" auf der See. — Noch einmal der Straßenbahnslreik. —

Ein Liebespaar. — Unnötige Betrachtungen.)
' Es giebt eine gewisse Art Lyrik, die selbst einem mutigen
Manne Grauen einstößen kann. Eine Lyrik, die von falscher
Sentimentalität, erborgten Gefühlen und Thränen lebt. Man
glaubt zwar, daß diese Lyrik schon wenigstens in den Kreisen derer,
die Empfindung für Poesie besitzen, überwunden sei. aber das ist
nicht der Fall, sonst könnten Julius Wolffs minnigliche Goldschnitt¬
bände nicht immer noch„gangbare Artikel" sein und sonst wäre es
nicht möglich, daß Albert Trägers Gedichte 17 Auslagen hätten.
Sie werden sich vielleicht wundern, daß ich plötzlich aus heiler
Haut, scheinbar ohne geregt zu sein, von Albert Träger rede, aber
mese sonst ziemlich überflüssige Erwähnung hat ihren guten Grund.
Er ist nämlich in dieser Woche siebzig Jahre alt und infolgedessen
von verschiedenen Seiten ans arg gefeiert worden. Es rst nicht
abzuslreiten. daß der lebenslustige alte Herr mit dem vollen
Evikuräergesicht eine sehr sympathische Erscheinung ist. daß er als
tüchtiger Jurist und Anwalt gilt und eine einträgliche Notariats-
Vraxis ausübt. Auch daß er ein verdienstvoller Parlamentarier
m. soll nicht verschwiegen werden, aber die Gerechtigkeitgebietet,
einzugestehen, daß er ein hervorragend schlechter Lyriker ist. Alan
weiß, wer die „Marlitt" ist, nun. er ist dasselbe auf dem Gebiet
der Lyrik. Und es ist nicht zufällig, daß er. wie seine Kollegin in
der Romauskriblerei. seine Talente hauptsächlich der „Gartenlaube"
gewidmet hat. Alles, was sinnig und minnig und innig, was treu
und deutsch, was lieb und herzig, himmlisch und süß war. hat er
besungen ohne Gnade, und selbstver-ständlich hat dieser Singsang
allen Frauen und Jungfrauen baß gefallen. Na. und da er nun
m Ehren siebzig Jahre alt geworden ist, soll ihm sein Dichten
und Trachten verziehen sein, und wir wollen ihm einen langen
Lebensabendund wenn's gar nicht anders sein kann, sogar eine
Neuauflage seiner Gedichte gönnen. Eine große Anzahl derer.

oie von Amts wegen die Festartikel zu schreiben gehabt
hätten, konnten sich diesmal dieser Pflicht nicht unter¬
ziehen, denn sie waren mit dem großen Kurfürsten nach Cherbourg
gegangen. Der Norddeutsche Lloyd hat nämlich seinen Riesen-
dampfer Großer Kurfürst zum ersteumale an der französischen Küste
vorbei nach Amerika geschickt und an alle größeren Zeitungen, be¬
sonders die Berliner/ Einladungen ergehen lassen, einen Vertreter
zu entsenden, der die Reise nach Cherbourg mitmache. Selbstver¬
ständlich ist das nichts als eine Reklame, und zwar eine sehr, sehr
kosffpiclige, sie ist aber zugleich eine vornehme und wirkungsvolle.
Jeder der etwa 70 Jourlialisten, die der freundlichen Einladung
folgten und als Gäste des Lloyd „zu Schiff nach Frankreich,"
gingen, schreibt spaltenlange Berichte an mindestens eine, lehr oft
an mehrere Zeitungen und eine Woche lang spricht ganz Deutsch¬
land vom Lloyd. Schlecht ist es den Herren unterwegs nicht ge¬
gangen, sie scheinen kaum dazu gekommen zu sein, einmal die
Serviette abzubinden. Während so die „öffentliche Meinung" zum
guten Teil auf hoher See schwamm. bereitete sich in Berlin ein
Ereignis vor. das die „öffentliche Meinung" im wahren Sinne
des Wortes, das Publikum aufs Höchste interessiert. Die Reichs-
Hauptstadt. um mehr oder minder handelt es sich nicht, steht aber¬
mals vor einem Streik der Straßenbahnbeamten. Sie erinnern
sich vielleicht noch, daß im Mai hier ein großer Ansffand der
Angestellten der „Großen Berliner" stattfand und. während sein
Gelingen fast mit Gewißheit zu erwarten war, plötzlich beigelegt
wurde, beiaelegt unter Bedingungen, die beinahe' so gut waren
wie eine Niederlage der Ausständigen. Ter geschlossene Friede
ist nicht von langer Dauer gewesen. Die Direktion hat untreu
ihrem gegebenen Worte nicht einmal die paar lumpigen Zusagen ge¬
halten. die sie notgedrungen den Angestellten gegeben hatte. Natürlich
gärt es unter den düpierten Leuten mächtiger, und fortwährend
finden Berathungen statt, wie der Direktion entgegenzutretensei.
Der hauptsächlichste Bcjchwerdevunkt ist. daß die Gesellschaft unter
Bruch des ausdrücklichen Uebercinkommensgemaßregelt. d. h. un¬
liebsame Angestellte entlassen hat. Vorläufig begnügen sie sich mit
der FordernVtr "'tellung der entlaffenen Kameraden,
sollte o/oer die von einem unglaublichenM '̂'nkel beseelte Direktion

nicht darauf eingehen, so steht ein böser, neuer Streik bevor, und
ich fürchte, ich fürchte, die Maikrawalle werden nur ein bescheidenes
Vorspiel gewesen sein zu den blutigen Vorgängen, die sich dann
absprelen werden. Hoffentlich nimmt die Regierung nicht wieder
in so einseitiger Weise gegen die Angestellten Partei, wie beim
ersten Ausstand. Notabene das ist eine sehr leise Hoffnung und
ein sehr frommer Wunsch, an dessen Erfüllung ich nicht glaube.Man ist eben allgemach Pessimist geworden, weil man es hier in
Berlin werden muß. Jeden Augenblick ereignet sich etwas anderes,
was einen» normalen Menschen einen Knax geben kann. Da haben
sich neulich zwei junge Leute gemeinsam ertränkt; warum? Weil
die Eltern nicht dulden wollten, daß sie ein Liebesverhältnis unter¬
hielten. Und wie alt waren die beiden? Er achtzehn, sie siebzehn
Jahre. Was ffir ein Geschlecht wächst uns heran. Kaum aus
den Kinderschuhen entwachsen, gehen diese Großstadtpflanzen, die
sonst als „ordentlich und solide" geschildert»oerden (auch das ist
charakteristisch) Liebesverhältnisse durchaus nicht platonischer Natur
ein, und als ihnen das untersagt»vird, wissen sie gar keinen
anderen Entschluß mehr zu fassen, keinen Ausgang, als sich den
Tod zu geben. Die Liebe zu Eltern und Geschivistern. der Wunsch
im Leben, das sie noch ganz vor sich hatten, etwas zu leisten,
nichts, nichts hatte in diesen entarteten Seelen Raum; Menschen,
die vielleicht nie „Kiilder" waren und deshalb auch nicht Greise
»vurden. Wo bleibt da die Sch»»le? Das ist der Ruf, der in
solchen Fälle»» erhoben wird. Ich glaube mit Unrecht. Die Schule
thut das Mögliche, aber das Haus arbeitet nicht mit. Wie viel
Kinder kennen denn in Bcrli»» noch eine Häuslichkeit, ein Familien¬
leben, das diesen Namen verdient? Der Vater in der Fabrik
oder noch schlimmer arbeitslos und in seiner freien Zeit in der
Kneipe oder Volksversammlung, die Mutter auch— leider— auf
Arbeit, die älteren Schwestern, Gott weiß wo, was kann aus
einem Kinde, das in solchem Milieu aufwüchst, werden? Aber ist
das ein Stoff für eine Sonntagsplauderei? Das ist doch wirklich
nicht heiter, von so was spricht man doch nicht! Diese infame
soziale Frage, sie drängt sich doch in alles ein, selbstm einem
harrnlosen Brief aus der Reichshauptstadt.
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wirthschaftlichen und sozialen Reform durchzudringen. In Deutsch¬
land verfolgt man mit warmem Interesse das Bestreben der ita¬
lienischen Regierung, ihrem Volk die Segnungen des Friedens, welcher
unter dem Schutze des auch diesseits der Alpen hochgehaltenen Bünd¬
nisses mit Oesterreich-Ungarn und Italien seit Jahrzehnten erhalten
worden ist, wirthschaftlich fühlbar zu machen.

Eine Bauernrevolte in Bulgarien.
Seit Freitag ist eine blutige Revolte in der bulgarischen

Gemeinde Duran Kale ausgebrochen. Zwei Eskadrons
Cavallerie wurden reqüirirt . Der commandirende Offizier,
der die Revoltanten ohne Erfolg zur Ruhe gemahnt hatte,
wurde durch den Flintenschuß eines Bauern getödtet. Auf
beiden Seiten gab es Todte und Verwundete. Duran Kale
ist militärisch besetzt. Die Revoltanten haben das Gemeinde¬
haus erstürmt und die Akten vernichtet. Zwei Offi¬
ziere sind todt , 20 Soldaten verwundet,
70 Bauern getödtet,  weitere 20 wurden schwer
verwundet  aufgefunden . Die Revoltanten , welche
mit Flinten und sonstigen Mordinstrumenten versehen waren,
leisteten energischen Widerstand. Duran Kale liegt sechs
Kilometer von der Grenze der Dobrutscha entfernt. Die
rumänische Grenzwache ist verstärkt. Die Ursache der
Rebellion ist abermals das Zehntgesetz. Die Rebellen flüchten
nach dem rumänischen Dorfe Ocangea.

Die chinesische« Wirren.
Der deutsche Gesandte in Peking ermordet t

Eine Sensationsnachricht kommt aus der chinesischen Haupt-
ssadt Peking, die Ermordung des dortigen deutschen
Gesandten , Freiherrn v. Ketteler  wird gemeldet. Das
Bureau Lassan verbreitet diese Meldung, ohne allerdings nähere An¬
gaben zu machen und das offiziöse Wolff'sche Telegraphenbureau
Siebt sie wieder ohne sie zu dementiren oder zu bestätigen. Was ist
also Wahres an der Meldung? Daß die Boxer oder eigentlich die
chinesische Negierung— denn beide Bezeichnungen besagen dasselbe,
ist doch nach letzten Nachrichten der Chef des chinesischen Auswärtigen
Amtes und Günstling der Kaiserin. Tuan, der Häuptling der Boxer

nicht zurückschrcckenvor der Hinmordung des Gesandten einer
Weltmacht, ist nach den Meldungen über ihr Treiben und ihren Fa¬
natismus wohl anzunehmen, haben sie doch bereits seit einigen Tagen
die Gesandtschaften belästigt und nach unwidersprochen gebliebenen
Nachrichten den japanischen Gesandten oder den Kanzler der japa¬
nischen Gesandtschaft umgebracht. Doch vorläufig wollen wir uns
nicht weiter über Möglichkeiten auslassen und auf die hoffentlich bald
komnlende Bestätigung der Nachricht oder deren Dementirung warten.

In elfterem Falle würden die schwersten Complicationen nicht
abzuwenden sein. Das geht auch aus einer aus London  vorlie¬
genden Drahtmeldung vom 17. Juni hervor, lautend:

Obgleich die Meldung über die Ermordung des deutschen Ge¬
sandten in Peking noch der Bestätigung bedarf, wird im hiesigen
Auswärtigen Amte eine Ermordung sämmtlicher in Peking sich be¬
findlicher Europäer als mö g l i chbe t r a cht et. Sollte sich diese
Eventualität erfüllen, so wäre, wie die heutigen Blätter überein-
sti m men d erklären, eine europäische Intervention in größerem
Maßstabe unumgänglich und die Großmächte müßten je ein Trup¬
penkontingent in der Starke von 10 000 Mann nach dem Golfe
von Petschili befördern. Diese Eventualität wird hier bereits ins
Auge gefaßt und die nöthigen Truppen, welche England eventuell
Nach China entsenden würde, sind bereits bezeichnet. Ueber das
Vordringen der internationalen Truppen fehlt infolge der Zer¬
störung sämmtlicher Telegraphenverbindungen jede Nachricht.

In Bezug auf letzteren Satz wird allerdings der „Agcnce Ha-
vas" gemeldet, daß die telegraphische Verbindung mit der chinesischen
Hauptstadt über Sibirien  intact ist.

Wie die „Wiener Neue Freie Presse" aus diplomatischer Quelle
erfährt, soll Japan  von den europäischen Mächten mit der mili¬
tärischen Intervention in China betraut werden, um mit Hilfe seiner
Truppen Ruhe und Ordnung herzustellen und Aufstande zu unter¬
drücken. In Petersburger  Kreisen verlautet, der Zar ge¬
denke von einem isolirten Vorgelen gegen China abzusehen. Die
Londoner Blätter melden, daß die katholische Kathedrale in Peking
niedergebrannt worden ist und eine wettere Meldung Shanghai be¬
sät: Der Eisenbahnzug, der mit Vorräthen für die Entsatztruppen
abgegangen war. mußte zurückkehren. Wie aus Yokohama gemeldet
wird, ruft die Ermordung eines japanischen Beamten (also nicht
Gesandte. Red.) durch kaiserliche Truppen in Peking dort große Er¬
regung hervor. Die Presse fordert die Negierung auf. volle Genug«
thuung zu verlangen. 80 japanische Schiffe sind nach Taku abge¬
gangen.

Die in der ersten Nachmittagsstunde heute eingehende Nachrich¬
ten und Telegramme bringen noch immer rich das erwartete Demen¬

ti betreffs der Emodung des deutschen Gesandten in
Peking.  Nach folgender Depesche muß man sogar annehmen, daß
alle Gesandten wenigstens gefangen  genommen worden sind:

„Von dem kaiserlichen Konsul in Tschifu ging leute Morgen
nachstehendes Telegramm ein: Ein japanisches Torpedoboot
brachte die Meldung: Die Gesandtschaften in P e-
kingsindvondenChinesengenommenworden ."
Eine orientirende Uebersichtskarte nebst Erklärungen finden un¬

sere Leser in heutiger Beilage auf der zweiten Seite.

Der Krieg.
Vom südafrikanischen Kriegsschauplätze sind in den letzten Tagen

sehr spärliche Nachrichten eingetroffen. Heute nun liegt wieder eine
Meldung Lord Roberts vor. Unterm 15. d. Mts. hat er aus Prä-
toria gemeldet: „Generalmajor Baden-Powell hat gestern Rustenburg
besetzt. Heute Abend geht eine Truppenabtheilung ab, um mit
seinen Truppen zusammenzutreffen. General Hunter geht von Pot-
chefslroom aus vor, und seine Vorhut denkt am 19. in Johannesburg
einzutreffcn. Heidelberg wird bald besetzt sein, damit Ware dann
die Qranjefluß-Kolonie vollständig von Transvaal abgeschnitten.
Baden-Powell berichtet, daß in den Districten, durch welche er kam,
befriedigende Zustände  wiederkehren. Ueber tausend Ge¬
wehre seien bereits ausgeliefert. Auch die Unterwerfung
PietEloffs und Piet Krügers, des Sohnes des Präsidenten, stehe be-
vo. Die Nachhut Bothas  wurde von General Hamilton
überrascht  und völlig gesprengt. Bothas Heer hat sich, wie man
glaubt, auf Middelburg zurückgezogen." Eine Depesche des Gene¬
rals Baller  vom Laingsnek lenkt die Aufmerksamkeit darauf, daß
der Feind in Natal mit Absicht viel Schaden angerichtet hat. In
Charlestown ist jedes Haus beschädigt. Weiter meldet Buller, daß
sich eine Anzahl Buren im Bezirk Volksrust ergeben habe. Er nehme
an, daß Christian Boiha am Paardekop Widerstand leisten wird, je¬
doch nur mit einer geringen Truppenmacht.

15. Jahrgang Nr.

Vom Tage
Der Kaiser  wird am Dienstag mit der Yacht Hohenzollern

in Wilhelmshaven eintreffen und mittelst Sonderzuges nach Olden¬
burg weiter fahren zur Theilnahme an der Beisetzung des Großher¬
zogs. — Der „Krcuzzcitung" zufolge hat der Kaiser am 11. Juni
nach dem Excerzicen der Garde-Kavallerie-Division auf dem Tem-
pelhofer Felde, dem General-Inspekteur der Kavallerie, Edler von
der Planitz  unter Anerkennung der Verdienste desselben um die
Ausbildung und Führung der Kavallerie den Schwarzen Ad¬
le  r o r d e n überreicht. — Der Abgeordnete Dr. L i n g en s hat sich
von dem jüngst erlittenen Schlaganfalle so weit erholt, daß er schon
mehrere Stunden des Tages außerhalb des Bettes zubringen und.
auf den Arm seines Dieners gestützt, im Zimmer promeniren kann.
— In Quemados auf Cuba,  wo amerikanische Truppen liegen, ist
das Gelbe Fieber ausgebrochen. — Aus New-York wird gemeldet:
General Mac Arthur zeigt die erfolgte Waffenstreckung  des
letzten und bedeutensten Insurgenten  Generals der Macu-
bu l os mit 8 Offizieren und 124 Mann an, die sich dem Obersten
Liscnm übergaben.

Landtags- Urrhandinnsr«.
Abgeordnetenhaus.

Berlin , 16. Juni.
Das Hans beräth Petitionen.
Die Petition um Zuwendung der Einkünfte der Pott-

Cowle'schcn Stiftung in Elbing an die Lehrer des Clbinger
Gymnasiums neben ihren nvrmal'en Bezügen beantragt die
Commission zur Berücksichtigung zu überweisen.

Der Regierungsvertreter  bittet umUebergang
zur Tagesordnung.

Abg. Schall (cons.) bittet um Annahme des Com-
missivnsantrages. Man denke im Lande nicht immer freund¬
lich über die Fiscalität des FiSeus.

Abg. Frhr . von H e e r e m a n n (Centr ) führt aus,
das RechtSgcfühl im Volk ewpSrr sich, wenn eS sieht, wie oft
sich der FiscyS über die Rechte Anderer hinwegsetze. Er er¬
innert an die Einziehung der Klöster.

Abg. Limburg - Stirum (cons .) kann sich dem
Commissionsantrag nicht anschlicßen.

Rach weiterer Debatte wird der Commissionsantrag an¬
genommen.

Sodann wird eine Reihe weiterer Petitionen gemäß den
Commissionsanträgen erledigt.

Nächste Sitzung : Montag, 11 Uhr.
Tagesordnung : Waarenhaussteucr-Vorlage und Hoch-

wasser-Borlagc.
Schluß : 4.15 Uhr.

Die Dorer.

Weltausstellung in Berlin ? Wie die Berliner Montaa».
Zeitung von zuverlässiger Seite erfährt, wird in maßgebenden Kreis
das Projekt einer Berliner Weltausstellung ernsthaft ventilirt. 2
sind bereits nach dieser Richtung hin Informationen bei den Ob
bürgermeistern größerer Gemeinwesen eingeholt worden. Als Aus'
stellungsterrain ist derzeit ein Theil des Tempelhofer Feldes und̂
Termin das Jahr  1905 , spätestens aber 1907 in Aussi ^ tgenommen.

Aus Könitz wird gemeldet, daß sich der Verdacht der Thäte
schaft an der Ermordung des Winter neuerdings auf den vor einia*
Zeit nach Berlin übergesiedelten HefefabrikantenS o hr a u er f*
lenkt. — Das Militär wird am Dienstag aus Könitz abrücken.
der Renovirung der Synagoge soll am heutigen Montag btmnLwerden.

Vermischte Nachrichten. Nach einem Samstag in Paris
stattgehabten nationalistischen Bankett kam es zu Schlägereien br'
welchen eine Person durch einen Revolverschuß und der Munizipal!
rath Ruboc durch einen Messerstich verwundet wurden. — Bei einem
Eisenbahnzusammenstoß bei S l ou gh unweit Windsor sollen4
Personen getödtet und über 60 verletzt sein. — Von der Haupt¬
station des Trocadero-Platzes rollte Samstag ein gefüllter Straßen¬
bahnwagen ohne Lenter bis zum Almaplatz. 2 Personen wurden
tödtet, zahlreiche verletzt. Der Zustand mehrerer verletzter Personen
ist hoffnungslos. Nach dem„Soir " beträgt die Zahl der Opfer im
Ganzen 14 Verwundete, darunter der am schwersten verwundete Dr.
Mayensisch aus Zürich, sowie seine Gattin und von weiteren Frem!
den noch2 Amerikaner. — Wie aus Paris  gemeldet wird, stürzte
General Roget Samstag während des Manöverierens in Belfort mit
seinem Pferde und zog sich so schwere Verletzungen zu, daß er in seine
Wohnung geschafft werden mußte. Sein Leben soll jedoch nicht ge¬
fährdet sein. — In Folge des Genusses von Gartenschirling erlranl-
tcn in Hagenbroich  bei Neuß in einer Familie 12 Personen,
von denen, laut „Niederrh. Volksztg." bereits zwei verstürben. -
Ein Landmann in M etz, der mit seinem kiesbeladenen Wagen einer
marschirenden Truppe nicht auswich und mit der Peitsche auf die
Pferde und die sie haltenden Soldaten hieb, wurde laut Frkf. Ztg.
zu zehn Tagen Gefängniß verurtheilt. — Wie aus M ü n chen ge-
meldet wird, starb in Kempten der Oberammergauer  Bür¬
germeister Lang, der langjährige Leiter des Passionsspieles und
frühere Darsteller des Kaiphas. Die Todesursache ist ein Nieren,
leiden. — Bei dem Rennen des Straßburger  Reiter-Vereins
stürzte am Sonntag Leutnant Ztngler (11. Ulanenregiment) so un-
glücklich, daß er auf dem Transport in die Stadt ver starb.

Aus-er UniMui».
[] Dotzheim , 18. Juni . Der unlängst dahier ins

Leben gerufene Gewerbeverein,  welcher bereits 140
Mitglieder zählt und welcher seine Aufnahme in den Ver¬
band des Gcwerbevereins für Nassau beantragt hat, gedenkt
auch eine gewerbliche Fortbildungsschule  zu er-
richten und hat sich an die Gemeindebehörde mit dem Er¬
suchen gewendet, dieselbe möge ein Ortsstatut erlassen, durch
das der Besuch -für die betheiligten Handwerkslehrlingerc.
obligatorisch gemacht wird. '

B Wirker , 17. Juni . Am Fronleichnamsfeste ent¬
stand hier dadurch ein kleiner Zimmerbrand,  daß durch
den stark herrschenden Wind eine brennende Kerze um-
geworfen  wurde und sofort Vorhänge, Decken und Alles,
was sich in der Nähe des betreffenden Fensters befand, in
Brand gesteckt wurde. Nür dem sofortigen Eingreifen der
Bewohner und Männer , welche an der Prozession theil-
nahmen, ist cs zu verdanken daß das Feuer keine größeren
Dimensionen annahm. Möge dieser Vorfall wieder zur
Warnung dienen. — Bei der am Sonntag , den 10. d. Mts.,
in Schierstein tagenden D e l e g i r t e n - V e r sa m m l un g
des Kriegerverbandes Wiesbaden - Land
wurde beschlossen, die nächste Dclegirten-Versammlung in
Wirker, und zwar im Saale der Herren Gebrüder Busch ab-
znhalten. — Gestern Nachmittag fand hier die Versteigerung
des hiesigen Gemeinde - Heugrases  statt , wobei
wieder ziemlich hohe Preise erzielt wurden. Es kamen un¬
gefähr 30 Parzellen je zu einem halben Morgen zum Aus¬
gebot. Auch bei der Verpachtung der dem Herrn Franz
Klein gehörigen Wiesen wurden hohe Preise erzielt. — In
dem in No. 137 gebrachten Berichte von hier betr. den durch
F r o st am 20 . Mai in un.scren Weinbergen verursachten
Schaden muß es heißen anstatt 8- bis 10000 80- bis
100000 Mk.

* Hauan , 16. Juni . Heute Vormittag kam am hie¬
sigen Ostbahnhof der Rangirer W i ckm a n n zwischen
die Puffer  zweier Wagen. Er wurde zwar noch
lebend, aber sehr schwer verletzt in ein hiesiges Krankenhaus
gebracht.

(Weitere Nachrichten siehe Beilage.)

Mit wie wunderbaren Gesellen, vom militärischen Standpunkte
aus gesprochen, man in China beim Aufstande der Boxer zu thun hat,
das geht au« unserer beistehenden Aufzeichnung hervor. Dieselbe
stellt eine Horde dieser Empörer dar. deren Waffen zum großen Theil

in lligen Sperren, Gewehren, Säbeln usw. bestehen, wobei auch der
chinesische Schirm unter ihrer Ausrüstung Platz findet, wie unsere
Zeichnung zeigt. ,

WteSbadc». den 18. Juni.
* Ordensverleihung . Dem König!. Württemberg.

Oberstleutnant Freiherrn v. Hügel  beim Stabe deö FÜ1--
Regiments von Gcrsdorff (Hessisches) Nr. 60 wurde der Kgl-
Kronenorden 3. Klaffe verliehen.

* Rheinfahrt . Wir machen darauf aufmerksam, daß
der Termin die Lösung der Theilnehmerkarten zu der



Donnerstag dieser Woche stattfindenden Rheinfahrt der
^ -Verwaltung morgen , Dienstag Nachmittag abläuft , da,
^dies stets bei diesen Veranstaltungen der Fall ist , die
fl1, Bestellung des Schiffes , der Extrazüge , des gemein-

-̂ chen Mittagsmahles re . bis Dienstag Mittag er-
Ma » muß.
r 8 . Herr Oberbürgermeister Dr . von Jbell be-
-bl sich, tvie wir erfahren , in den nächsten Tagen nach

um als Vertreter der Stadt Wiesbaden an den

^tenberg -Feierlichkeiten theilzunehmen . — Auch Herr Re-
^ngs -Präsident Dr . W e n tz e l wird den Festen bei-

.

H Wie uns unser Mainzer v .-Correspondent telephonisch
^ldet ist seitens Fürstlichkeiten heute Vormittag noch an-
Jinelbet worden das Erscheinen des Prinzen Friedrich Karl

Hessen sammt Gemahlin und der Prinzessin Margarethe
JL Preußen , Letztere als Vertreterin der Kaiserin Friedrich.
80 * Tennisplätze , Wir verfehlen nicht darauf auf-
«erksam zu machen , daß der Eisklub drei weitere Plätze
^ seinem besonderen Verfahren fertig gestellt und mit
Mbestem Zubehör ausgestattet , dem Publikum bereits zur
Verfügung gestellt hat . Die Benutzung der nunmehr an-
Segten fünf Plätze ist eine sehr rege.
s * Frequenz . Der Zugang an Fremden während der

-elaufenen Woche belief sich auf 4637 . Die bisherige
ammtfre quenz  beziffert sich auf 60,761.
* Stenographisches . Wie aus dem Anzeigentheil

ttlich, beginnt Freitag , den 22 . Juni , Abends 8 Uhr,
der Stenographieschule (Lehrsttaße 10 ) ein Anfängerkursus

in, Einigungssystem Stolze -Schrey . Anmeldungen werden
[ genanntem Abend bei Beginn des Unterrichts entgegen-

aenommen. ^
* Turnerisches . Vom schönsten Wetter begünstigt,

fand gestern , wie alljährlich , das F e l d b e r g f e st statt,
tzs hatte sich hierzu eine sehr zahlreiche Theilnehmerschaar
von Nah und Fern eingefunden . Zum Turnen traten 329
Mann an , hiervon wurden 109 mit Preisen ausgezeichnet.
Vom hiesigen Männerturnverein  errangen sich die
Mitglieder Schnädter den 1 ., Weber den 8 . und Meyer den
23. Preis . Vom Turnverein  erhielten Turner Joh
und Wurster zusammen den 20 . Preis . Die Turngesell-
schaft  errang durch ihren Turner Böckel den 27 . Preis.
Im Schleuderball wurde der Turner Schnädter vom Männer¬
turnverein mit dem 1 . Preis ausgezeichnet . Die Sieger,
welche heute Abend 8 Uhr 35 am Ludwigsbahnhof hier ein*
treffen, werden mit Musik abgeholt . Hierauf findet
Commers in der Turnhalle des Männerturnvereins (Platter¬
straße) statt.

p Leichenläudnng . Am Sonntag Nachmittag um
5.15 Uhr wurde in Mainz an der Ueberfahrtstelle der Local¬
dampfschifffahrt nach Kastell die Leiche eines ca . 11jährigen
Jungen geländet.

* Diebstahl . Einer Wiesbadener Dame  ist
Samstag auf der Reise eine Handtasche mit dre » werthvollen
Diamantbroschen gestohlen worden . Die auf dem Corridor
des Wagens stehende Tasche wurde in dem Augenblick ent¬
wendet, als sich die Eigenthümerin für einen Augenblick zur
Verabschiedung aus dem Wagenfenster beugte.

e Reichshallen . Je mehr wir dem Höhepunkt der
Saison zuschreiten , je mehr scheint man auch in den Variätö-
Theatern den Höhepunkt der Leistungsfähigkeit erklimmen zu
wollen ; denn die letzten Artisten -Ensembles schienen einander
zu übertreffen . Etwas ganz Besonderes hat jedoch die
Direktion mit dem jetzigen Programm geboten . Schon der
Humorist  giebt Veranlassung zu einem überaus günstigen
Unheil . Gerade James Basch erregte als Humorist und
Soloschauspieler wahre Beifallsstürme . Man möchte sagen,
in letzterer Eigenschaft mehr noch als in der ersteren . Die
Mimik und die eigenartige Vonragsweise Basch 's wirken in
höchstem Grade erheiternd . — Einen nicht mindern Beifall
emtete aber auch die vortreffliche Liedersängerin Grethe
Behrends,  die sich mit ihrem schönen , reinen Mezzo¬
sopran , der eine tüchtige Schulung verräth , rasch in die
Herzen der Zuhörer hineingesungcn hatte . — Als Schau-
Nummern ersten Ranges dürfte ohne Zweifel das
Romulus - Trio  gellen . Staunen muß man über die
Riesenstärke , die in dem Menschen wohnen kann und die hier
selten drastisch zur Bethätigung kommt . Die von diesen
Kraftmenschen z. B . gebildete lebende Brücke dürste alles
bisher Dagewesene übersteigen . Daß das Publikum in An¬
betracht dieser Leistungen mit Beifall nicht kargte , war
natürlich . — Vor einer recht erfolgreichen Zukunft scheint
die Miniatur -Soubrette Käthchen Loinsette,  ein etwa
jähriges Mädchen , zu stehen . Obwohl noch jung an Jahren,
ihut sie es ihrer Collegin Lilli S a n d o n i doch bald gleich,
die mit ihren humorvoll prickelnden Vorträgen die Zuhörer
entzückte. — Lobend sind noch die beiden jugendlichen
National -Tänzerinnen Käthchen und Liesi H e n n i g zu er¬
wähnen . — In kurzen Zügen nur haben wir das Programm

^ der zweiten Junihälste skizzirt , aber dies genügt wohl , um
den Leser zu überzeugen , daß ein Besuch des Reichshallen-
Theaters auch diesmal reiche Entschädigung bietet.

* Das Walhallatheater hat die beiden Zugkräfte
des verflossenen Programms für weitere 14 Tage zu fesseln
gewußt und das Publikum quittirte hierfür mit lebhaftem
Beifall . Namentlich der treffliche Komiker M a r i o t hat
dier so viele Freunde seines kräftigen , ab und zu sogar
drastischen, aber dafür auch stets wirksamen Humors gefunden,
daß man ihn nur ungern scheiden gesehen hätte . Sein
Wiedercrscheinen auf der Bühne hat erklärlicher Weise um so
erfreulicher berühtt . Mariot braucht auf der Bühne gar
nicht den Mund auszuthun . Man lacht bereits über seine
drollige Erscheinung , sein ulkiges Gebahren und sein
romödiantenartiges Mienenspiel . Beginnt er dann mit seinen

| heiteren Original -Vorträgen , dann antwortet ihm auch ein-
Nlüthjge Heiterkeit . — Eine gleich vorzügliche Kraft ist Frl.
mna Goltz / als Vortrags -Soubrette wird sie auf dem
Programme bezeichnet . Und mit Recht . Denn was sie bietet,
m nicht nur das mit frischer Stimme und natürlicher An
wut ^ vorgetragene Liedchen . Lina atnltz if* auck Vortrags

Künstlerin . Künstlerin insofern , als sie ihre Vorträge mit
einem Maße von wirksamem Humor zu würzen versteht , der
nie seine Wirkung verfehlt . — Das Gesangsfach ist ferner
vettreten durch Antoinette Lindenthal,  eine interessante
Erscheinung , die über ein prächttges und trefflich geschultes
Organ verfügt , das auch von einer Concertbühne herab
dankbare Würdigung finden würde . — Ganz originell ist die
Nummer der Mad . Edith Rüssel.  Sie bringt dressirte —
Ziegenböcke auf die Bühne . Die hübschen , wohlgepflegten
Thiere zeichnen sich durch ein seltenes Maß von Klugheit
und Dressur aus . Auch an einem Hörner -Zweikampf zwischen
zwei Böcken fehlt es nicht . — Schöne Erscheinungen bemerkt
man in der aus acht Mitgliedern bestehenden „ Damen-
Cavallerie " , durchwegs junge Damen , die durch ihre
chneidigen Uniforuen und ihr sttammes , ganz militärisches

Austreten nicht minder feffeln , wie durch den Vortrag ihrer
lotten Lieder . — Erwähnen wir schließlich noch anerkennend
>en „ Silberkönig " Francis King , einen äußerst routinirten

Taschenspieler und Illusionisten , ferner die Miniatur -Clowns
Ernst und Margarethe und endlich das liebenswürdige Tanz-
Duett Geschw . Leoni , so ist freilich nur in kurzen Zügen,
aber doch immerhin vielversprechend , ein Bild skizzirt von
der Reichhaltigkeit des neuen , sehenswerthen Walhalla-
Programms.

*  Vom Streik . Die Versammlung der streikenden Maurer
faßte gestern in Bierstadt folgenden bemerkenswerthen Be¬
schluß: „Um vielfach geäußerten Wünschen , besonders aus den
Kreisen der Arbeitgeber , Rechnung zu tragen , wird beschloffen, wie¬
derholt die Hand zum Frieden zu bieten und den Herrn Ober-
bürgermeister  der Stadt Wiesbaden zu bitten , zwischen den
beiden streitenden Parteien zu vermitteln.

* VerkehrSnachrichtcn . Der tägliche Eisenbahnverkehr zwi¬
schen Berlin und Paris hat während der letzten Tage eine derartige
Steigerung erfahren , daß die Internationale Eisenbahn -Schlaf-
wagen -Gesellschaft sich veranlaßt gesehen hat , den Wünschen des Pub¬
likums entsprechend anzuordnen , daß von heute ab in den täglich
Abends von Berlin (Schles . Bhf .) 10 .47 Uhr , Friedrichstr . 11 .01 Uhr
abgehenden L.-Zug Nord -Expreß zwei Schlafwagen besonders für
Paris eingestellt werden . Wegen Ueberfüllung des L.-Zuges , na¬
mentlich an Tagen , an welchem der Nord -Expreß von Petersburg
kommt, ist es dringend anzurathen , sich Plätze durch Vorausbestellung
bei der Agentur der Gesellschaft , N . W ., Unter den Linden 69 , Inter¬
nationales Neisebureau , zu sichern.

* Nene Bekämpfungsmittel der Thierseuchen.
Der T h i e r ä r z t e v e r e i n des Regierungsbezirks Wies¬
baden hielt unter Vorsitz des Departements -Thierarztcs
Dr . Augstein am Samstag in Wiesbaden  seine dies¬
jährige Generalversammlung ab . Von allgemeinem Interesse
waren die Mittheilungcn des Dr . Casper -Höchst , der laut
„Frkf . Ztg ." die baldige Herausgabe neuer Bekämpfungs¬
mittel gegen die schädlichsten Viehkrankheiten in Aussicht
stellte . So könne die Impfung mit Susserin gegen Rath¬
laus als völlig sicher gleichzeitig als Heilmittel angesehen
werden . Gegen Schweineseuche und Schweinepest sei ein
Serum in Vorbereitung . Es werde vielleicht gelingen , durch
die Vermischung verschiedener Sera alle drei Krankheiten auf
einmal zu bekämpfen . Auch gegen Maul - und Klauenseuche
stellte Redner ein Mittel in sichere Aussicht.

* Steuer -Erhebung . Am 19 . Juni haben sich die
Bewohner derjenigen Straßen , welche mit dem Buchstaben
OPQ beginnen , zur Entrichtung ihrer fälligen Steuer bei
der städt . Steuerkasse , Zimmer Nr . 17 , einzufinden.

* Seinen Verletzungen erlegen ist Herr Bäcker¬
meister Stiefvater , der bekanntlich Freirag Nachmittag in der
Moritzstraße infolge Scheuwerdens seiner Perde schwer ver¬
unglückte.

* Kind überfahren . Ein bedauerlicher Unfall er¬
eignete sich heute Vormittag halb 12 Uhr an der Ecke der
Taunus - und Geisbergstraße . — Ein acht - bis neunjähriger
Knabe , der unvorsichtig die Straße passirte , wurde von einem
Wagen erfaßt und überfahren . Herr Dr . Nosenthal leistete
die erste Hilfe . Das verunglückte Kind erlitt einen com-
plicirten Armbruch rechts . Es wurde nach der elterlichen
Wohnung transportirt.

* Einen Selbstmordversuch beging gestern eine,
den ersten Gesellschaftskreisen Wiesbadens  angehörige
Dame in Frankfurt . Die Lebensmüde ist noch am Leben
und befindet sich zur Zeit im städtischen Krankenhause in
Frankfurt . Ihre hiesigen Angehörigen wurden von dem Vor¬
fall schonend in Kenutniß gesetzt.

* Königs . Schauspiele . Es wird daraus aufmerksam gemacht,
daß Freitag , den 22 . Juni , statt „Carmen " die Oper „Die lustigen
Weiber von Windsor " und Samstag , den 23 . Juni . „Cavalleria
rusticaua “ uud „Der Bajazzo " zur Aufführung kommen.

*  Sommerpstege armer Kinder . Wir verweisen
unsere Leser auf einen im Jnseratentheil  befindlichen
Auftuf des neu gegründeten Vereins für Sommerpflege
armer Kinder und geben uns wohl keiner Täuschung hin,
wenn wir annehmen , daß der warme Appell an den Wohl-
thätigkeitssinn und die Menschenliebe aller bemittelten Mit¬
bürger ein lebhaftes Echo wecken werde.

* Gutenbergfeier in Mainz . Die Vorbereitungen zur großen
fllnfhundertjährigen Jubelfeier des Geburtstages Gutenbergs , die
vom 23 .- 26 . Juni in Mainz stattfindet , sind so weit gediehen, daß
ein Gelingen des Festes außer Zweifel steht. Die typographische
Ausstellung im kurfürstlichen Schlöffe erweist sich als überreich be¬
schickt. Die gesanglichen Darbietungen gelegentlich der akademischen
Feier und des Huldigungsaktes sind vorzüglich einstudirt . wie die
abgehaltenen Gesammt -Proben gezeigt haben . Die einzelnen Grup¬
pen des ca. 3000 Meter langen Festzuges sind in den Händen be¬
währter Künstler und ihrer Vollendung nahe . Außer den verschie¬
denen Vereinen der Stadt Mainz betheiligen sich das Offizierskorps
der Garnison , zahlreiche Privatpersonen und die Städte Eltville
und B i n g e n. Gelegenheit , den Festzug bequem zu sehen, ist auf
vier Tribünen geboten , eine am Gutenbergplatz , gegenüber dem Denk¬
male . und drei unter schattigen Bäumen auf der Kaiserstraße , dem
Schillerplatze und dem Hallenplatze . Ein Platz für die erstgenannte
Tribüne kostet 10 Mk ., der nummerirte Platz für eine der 3 zuletzt¬
genannten im Vorverkaufe (bis Donnerstag ) 5 Mk . Die Cigarren¬
handlungen von Rachor . Kindau -W ' nterfelb " vd Jör —̂ Iidj in

Mainz , nehmen Bestellungen an . Wagen können gegen eine mäßige
Platzmiethe auf dem Schloßplatze und Liebfrauenplatze Aufstellung
finden . Sogenannte Festkarten werden nicht ausgegeben , vielmehr
hat man zu dem für das fremde Publikum billigeren Auskunftsmittel
der Einzelkarten gegriffen . Soviel zur Orientirung für diejenigen
unserer Leser , die den Manen Gutenbergs am Johannistage in Mainz
ihre Huldigungen darbringen wollen.

* Im Bahnhofsneubau -Terrain mußte gestern, Sonntag,
die Arbeit theilweise aufrecht erhalten bleiben , um mit Hilfe der
Pumpstationen die eingetretenen Gewässer von den Kanalbauten abzu-
leiten . — Um den Salzbachkanal unter dem Taunusbahichof hindurch
zu führen, müssen vor Beginn dieser Arbeiten die gesammten Geleise
verlegt  werden . — Täglich treffen für den Bahnhofsneubau ver¬
stärkte Arbeitskräfte von auswärts hier ein.

* Tageskalender für Dienstag : Königliche
Schauspiele  Anfang 7 Uhr : „ Hans Helling " — Re -
sidenztheater:  Geschloffen . — Curha us:  4 und
8 Uhr Abonnements -Concerte . — Walha lla:  Spezia-
litäten -Vorstellung . — Reichs Hallen:  Spezialiräten-
Vorstellung . 0

IV . Konferenz der öffentlichen Arbeits-
Vermittelungsstellen der Rhein - und Maingegend.

Heute tagte im Bürgersaale des Rathhauses die 4. Konferenz der
öffentlichen Arbeits -Vermittelungsstellen der Rhein - und Mainge¬
gend. Sie wurde eröffnet von Herrn Stadtrath Bickel mit einem
Dank für das zahlreiche Erscheinen . Insbesondere dankte der Redner
den Vertretern der preußischen und hessischen Regierung , den
Herren Regierungsräthen De La Fontaine und Blockmann wie auch
dem anwesenden Herrn Polizeipräsidenten Prinz v. Ratibor für
dc ên Anwesenheit.

Vor Eintritt in die Tagesordnung hieß Herr Stadtrath Man¬
gold  die Anwesenden im Namen der Stadt willkommen, worauf
ein Bureau constituirt und als Vorsitzender und Leiter der Ver¬
handlung Herr Stadtrath Bickel gewählt wurde . Nunmehr
gelangte die Tagesordnung , wie folgt , zur Erledigung:

Als erster Punkt stand auf der Tagesordnung rin Vortrag des
Herrn Dr . Herm . Frey , Direktor des Arbeitsnachweises für Frauen.
Redner bedauerte , daß der Arbeitsnachweis erst sehr spät zur Ein¬
führung gelangt sei, sei er doch ausersehen , bedeutenden Einfluß auf
unser soziales Leben auszuüben . Die statistischen Ziffern , die der
Arbeitsnachweis liefere , würden für die Zukunft ein werthvolles Prob¬
lem bilden und hineinleuchten in die dunkelsten Winkel des Lebens.
Besonders zu berücksichtigen sei, daß die Arbeitsnachweisstellen neu¬
traler Boden sei, gleichbedeutend für Arbeitgeber und Arbeitssuchen¬
den. Redner kam alsdann auf den Arbeitsnachweis für Frauen und
er hob besonders hervor , daß die Arbeitsnachweise von Männern und
Frauen getrennt  sein müßten , wie es bei der Wiesbadener Ver¬
mittelungsstelle schon im weiten Jahr des Bestehens, 1896 , schon
der Fall gewesen sei. Die Leitung der Vermittelungs¬
stelle für Frauen  sei auch einer Dame  über¬
tragen und habe er zu" Aufsicht eine Damencommission geschaffen.
An sämmtliche Frauen -Vereine , welche sich mit der Pflege der Wohl-
thätigleit befaßten , habe er sich persönlich gewandt und so auch er¬
reicht, daß die Nachweisstelle ständig Fühlung mit allen
Kreisen der Bevölkerung . Weiter habe er dadurch erreicht, daß zu-
rückgekommene Arbeiterinnen an Vertreterinnen humanitärer Anstal¬
tenverwiesenwerdenkönnten . In München hätten auch im Damencom¬
mitee die Arbeitnehmer -Vertreterinnen Aufnahme gefunden und be¬
absichtige er, auch solche Einrichtung für Wiesbaden zu schaffen. Die
Wiesbadener Anstalt nehme in ganz Deutschland augenblicklich den
dritten Rang ein : in der verfloffenen Hälfte dieses Jahres seien
bereits 2600 Stellen vermittelt worden . Im weiteren ging Redner
auf das Berhältniß der Stellenvermittlung auf die geschäftsmäßigen
Stellenvermittler ein . Hier seien dieselben sehr zurückgegangen. E3
sei besonders dahin zu streben , daß das Beherbergen Stel¬
le  n su  ch e n b e r seitens der Stellenvermittler ver¬
boten  werde , wie auch das Hausiren gleich zu achtende Ab¬
fangen  von Arbeitnehmern von Stellenvermittlern auf der
Straße . Zum Schluß kam Redner noch auf den Dien ' tboten-
Mangel  zu sprechen, der sich hier fühlbar mache. Auf 100 offene
Stellen seien, wie festgestellt worden , in Wiesbaden nur 74 '.e.chende
gekommen. Dagegen in der auch vorhandenen Abtheilung für höhere
Berufsarten auf 100 offene Stellen 156 Suchende . Es sei aber von
größter Bedeutung,  die Dienstmädchen weiterzu¬
bilden , z. B . im Kochen auszubilden . Aber ein Gutes habe
der Dienstmädchenmai ĝel doch, die sogen, höhere Dame werde dadurch
gezwungen , den Tändeleien mehr zu entsagen und selbst Hand anzu¬
legen.

Zweiter Redner war der Vorsteher des Arbeitsamtes zu Köln,
Herr Pohl . Er erging sich in Ausführungen über die Kölner Ar¬
beitsnachweise . Dort hätten auch getrennte Räume für Männer und
Frauen eingeführt werden müssen wie auch ein Sprechzimmer , da es
öfter vorgekommen sei, daß die Arbeitsuchenden seitens mehrerer Ar¬
beitgeber einander abgejagt worden wären . Man sei stets bemüht,
die Mädchen zur Annahme eines festen Dienstverhältnisses zu be¬
wegen. Da auf Kölner Mädchen nicht gerechnet werden könne, müsse
man das Augenmerk auf Auswärtige richten. Die Nachfrage nach
Dienstboten sei eine sehr große : im letzten Jahr ständen Nachfrage
und Angebogt im Berhältniß zu 8 zu 3j . Redner tadelte es, daß
oft des guten Tones wegen Dienstboten gehalten würden . Der
Mangel an Dien st boten erkläre sich auch durch den
minderen gesetzlichen Schutz für dieselben,  seien sie
ja noch der veralteten Gesindeordnung unterstellt . Es sei deshalb
darnach zu streben , daß die sozialpolitische Gesetzgebung auch auf die
Dienstboten ausgedehnt werde.

Von Herrn Dr . Frey  war ein Antrag eingegangen, wonach die
Conferenz an die betheiligten preußischen und heßischen Regierungen
das Ersuchen richten wolle, daß das Beherbergen Stellensuchender
durch Stellenvermittler verboten werde, wie es in Hamburg der Fall
ist und daß ferner verboten werde das gewerbsmäßige Anbieten von
offenen Stellen auf der Straße . Herr Stadtrath F l e s ch-Frank-
surt war im Prinzip für diese Resolution , glaubte aber doch, daß sie
juristisch zu weit gehe. Dieser Ansicht war auch ein Vertreter aus
Worms  und auf seine Anregung hin wurde der Antrag Frey zur
Beschlußfassung auf die Tagesordnung der nächstjährigen Versamm¬
lung gesetzt. Bis dahin sollen Informationen eingezogen werden.

Herr Beigeordneter Dr . Schmidt-  Mainz berichtete über die
Ausführung der Beschlüsse der vorjährigen Conferenz und konnte nur
bekannt geben, daß das Gesuch an die preußische Regierung betr.

> Subv -" 6on an die Arb «itsnack>weisstellen -ur Ausdehnung derselben
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auf das Land vom Minister abschlägig beschieden sei mit der Anheim-
gabe allerdings, sich an die Institute der Landwirthschaft zu wenden.
Die hessische Regierung hat jedoch 6000 Mk. in das Budget einge¬
stellt. Doch hat Berichterstatter herausgefunden, daß auf dem Lande
wenig Sympathie herrsche für Arbeitsvermittelung, da man dort
glaube, daß die Dienstboten vom Lande nach den Städten vermittelt
würden. - • -v•

DaS Statut soll gedruckt werden mit dem Zusatz zu § 11, daß in
den paritätisch organisirten Verbänden bei Versammlungen auch min¬
destens ein Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer entsendet wer¬
de und die Versammlungen in der Regel öffentlich sind.

Als Ort für die nächste Versammlung wurde Worms gewählt.

Ans dem Gerichtssaal.
SchwurgerichLssitznug vom 18 . Juni-

Die Schwurgerichtstagung wurde heute eröffnet. Prä»
fident des Gerichtshofes ist Herr LandgrrichtSrath Lossen,
Beisitzer sind die Herren Landgerichtsrath Wilhclmi und
Landrichter Travers. Die Anklagebehörde wird durch Herrn
Ersten Staatsanwalt Meyer vertreten. Verteidiger in den
beiden zur Verhandlung stehenden Anklagesachen ist Herr
Rechtsanwalt Dr. Hapcndors und das Protokoll führt Herr-
Referendar Dr. Stumpf. Die Anklagebank nehmen ein die
Dienstmagd Karoline Seelgen von Sonnenberg, sowie der
Taglöhner Mich. Mayer von Eddersheim von denen der
Ecsteren ein

Kindesmord
dem Zweiten ein Sittlichkeits - Verbrechen  Schuld
gegeben wird.

(Bei Schluß der Redaktion dauert die Verhandlung
noch fort.)

(tflcpniBir uni) Ikiiit Nachrichten.
Die chinesischen Wirren.

Die neuesten Nachrichten aus China lauten sehr b e-
sorgnißerrcgend.  Wenn die Ermordung des deutschen
Gesandten auch noch nicht unzweifelhaft seststcht, so wird
man sie doch in Anbetracht der trostlosen Verhält¬
nisse in Peking  leider für wahrscheinlich  halten
müssen. Es liegen folgende Meldungen vor:

* Berlin , 18. Juni . Wie das „Kleine Journal"
aus Paris  meldet , stimmen die amtlichen Berichte des
französischen Gesandten und der in China ernannten Con-
suln darin überein, daß der Boxer-Aufstand hauptsächlich
dem brutalen Auftreten der katholischen Missionare zuzu¬
schreiben ist, welche gewaltsam Bekehrungen vornehmen.
Allenthalben herrscht gewaltige Gährung gegen die Missionare.
Die Regierung entsendet 20,000 Mann Colonialtruppen
nach China.

* Berlin , 18. Juni . Nach einem Telegramm des
„Berliner Tageblatt" aus Paris hat der Chef einer großen
Handlungsfirma von einem Vertreter in Shangai eine
Depesche erholten, welche lautet : Die Situation hat
sich verschlimmert.  Stündlich kommen die schlimmsten
Nachrichten nach der Küste. Die internationalen
Truppen  sind durch neue Brücken - Einstürze a b-
geschnitten.  Es ist fast sicher, daß, wenn die Truppen
aufgehalten werden, sie zu spät kommen, um die Plünderung
der Gesandtschaften und die Niedermetzelung der Fremden zu
verhindern.

* London , 18. Juni . Ein Shangaier Telegramm
berichtet, Eingeborene erklären, daß am vergangenen Freitag
nicht nur ein Gesandter  sondern auch mehrere
Fremde ermordet  worden seien. Gerüchtweise ver¬
lautet, daß gestern bei Taku ein Gefecht zwischen Chinesen
und europäischen Truppen stattgefunden habe. Die Europäer
sollen die Festungswerke von Taku besetzt haben. Das
Gerücht ist noch unbestätigt.

* London , 18. Juni . Nach Meldungen aus Washington
wird̂ dic Regierung der Vereinigten Staaten falls innerhalb
48 Stunden die Verbindung mit dem amerikanischen Ge¬
sandten in Peking und dem Admiral Kemps nicht wieder her¬
gestellt sein wird, ein Regiment Infanterie, eine Feldbatterie
und eine Kompagnie Genietrnppen aus Manila n a ĉh
Tientsin  an Bord zweier Schnelldampfer entsenden.

* Rewyork , 18. Juni . Die Neuigkeiten aus
China  werden lebhaft besprochen und die Lage als
sehr ernst  angesehen. Die Negierung ist besorgt, weil sie
ohne jede Nachricht von Admiral Kempff ist. Die Kriegs¬
sekretäre der Marine berathschlagten gestern bis spät Nachts
mit dem Präsidenten wegen einer sofortigen Truppenscndung
nach China.
Beranrwortliche Rcvakteure: Für Politik und den allgemeinen Thei».
Franz Pomberg;  für Feuilleton, Kunst und Lokales; Kon r a d'
von Neffzern,  für Inserate und Neklamcittheil: Wilhelm Herr,

fammtlich in Wiesbaden.

Es weiß Jedermann,
daß eine kluge Frau nie verschwenderischist, daß eine kluge Frau aber
auch nie den Pfennig scheut, den sie für eine anerkannt gute Waare
mehr zahlen.muß, als für eine minderwerthige, für eine schlechte. Eine
kluge Frau wird z. B. nie eine andre Leise laufen als vovriux '«
berühmte Lnleo- 8«ike, weil sie weiß, daß sie damit die Schönheit und
Frische der Haut erhält, daß sie ferner das Beste empfängt, waS die
Ieiferbranchc bietet und daß sie trotzdem billig einkaust. OoerinL:'«
Kalen-Seife sei Jedermanns Toiletteseife!Preis überall 40 Pfg . 891/24

Am 4. Juli cr. findet in Bromberg in Verbindung mit dem
großen Pferdemarkte eine Lotterie bestehend ans Loosen zu je 1 Mk.,
statt. Die Gewinne bestehen aus einer vierspännigenund einer zwei-
spännigen Equipage, einem zweispännigen Jagdwagen, 16 edlenR:it-
und Wagenpferden, 25 Damen- und Herrenfahrrädern, 1976 Silber¬
und andere praktische Gegenstände. Die Loose sind von der Firma
L eo W ol f f in Königsbergi. Pr . zu beziehen. Die Lotterie ist im
ganzen Bereich der preußischen Monarchie gestattet.

VerioStuoigs »Murten
in

Qg? Brief - und Karteiiformat ^ 3
werden schnei) und billig angefertigt

Buchdruckerei des
Wiesbadener General-Anzeigers

, Wiesbadener General -A nzeiger.

Telegraphischer Coursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
Wiesbadener Bank,

C. Bielefeld & Sühne Wohergasse 8.
Frankfurter Berliner

Anfangs-Course
vom 18. Juni 1900

Ooater. Credit-Actien . . . ' . ^ 2i890 219.10
Disconto-Commandit-Anth. . . ; J 179 40 179.90
Berliner Handelsgesellschaft ; ; . 171.90 172 25
Dresdner Bank . ; 151 20 151-
Deutsche Bank . ; , 193 20 192.75
Dannstädter Bank. 134.50 134.75
Oesterr. Staatsbalm . . 143.70 144.40
Lombarden . 28.- 38.50
Harponor. 203.40 202 90
Hibernia . . 215 75 215.60
Gelsenkitchener. ' , , 196 50 196.—
Bochumer . . . . . . . . . . 223.20 223.10
Laurahütt« . 234 50 234.-

Tendenz: schwach.

Sensationell! ©© Sensationell!
Hadsch utz!

Eine große Anzahl

Iadlchrch-Antornste
D. R. P.

bestes System, sehr effektvoll (nicht mit « inderwerlhigen Fabrikaten
zu verwechseln), sind au eine renommiete Firma bezw. tüchtigen
Geschäftsmann event. leihweise auf längere Zeit abzuaebcn. Die
AuNuua'cn sollen an allen freqncntirte » Plätzen und AuSsluzs-
orten BZiesba- ruS und der Umgegend angebracht und können
auch gleichzeitig 31t geschäftlichen Reclamezwecken auf Wunsch
mitbcnuyl werden. Mit der Uebernahmc dieser Automaten ist eine hohe
Einnahme durch den Geld-Eiiiwurf zu erzielen.

Gesl Off. ans dieses eiuzig i» seiner Art giiustit'.e Angebot
sofort unter „iladBchutz ." au den LvieSbäd GeueraLAnz.
erbeten. 1313

tss &m
iS . Zahr »ang . ftr,

5 werthvolle Wochenschri ften
© kostenfrei g © '

jkdrn Montag: Zeitgeist
Zeitschrift W

jrdru Mittwoch: Technische Kund
schau

jt-ruAiiNllttSag: Kan» Hof Garten
illu stritte Wochenschrift für
und HauSwirthschaft

Ifbftt Freitag: ULK W..YLÄL
jeden Sonntag: Deutsche Lesehalle

illustrirte» Familienblatt
erhält jeder Abonnent de»

crlintr GaMM
-» und Handelszditung

welche« täglich2 Mal . auch MontagS, in einer Morgen- und
Abend-AuSgabe erscheint, im Ganzen LS Mal wöchentlich.

Gegenwärtig ca. 70000 Murrenten.

i

Im täglichen Roman.Feuilleton des nächsten Quartal« erscheint.
„SctiwanMe Liebe“ FeräiiM  finnlel

ein hochinteresiant geschriebener Künstler-Roinan, dessen handelnde
Person frisch und lebenswahr gezeichnet sind und in welchen der

kundige Leser manch' bekannte Persönlichkeit erkennen wird.
Abonnements für das III. Quartal 1900 zum Preise von
Mk. S.S5 (für alle 6 Blätter zusammen) nehmen all-

Postanstalten Deutschland- entgegen.
Probenuemorn sind gratis von dar Expedition SW. 19 nbelieben.

an Staats - und Communalbeamte werden
unter den günstigsten Be dingungen von einer
erstklassigen Lebens'versicherungsbank abgegeben.
Gefl. Adressen erbeten unter „L. T . 1852“
HauptpostlageradKrauksurta. M. 2936

Neu ! Neu !
Elektrische Lichtbäder

4 in Berbindung mit Thermalbädern -t—H
(erste und alleinige Anstalt Wiesbaden»)

ärztlich empfohlen gegen
Gicht,Rheumatismus,Diabetes,JichiaS.Jnfiuenza,Nerven
und Leberleiden,

Nieren-

Bader.
Asthma, Fettsucht, Blutarmut, Neuralglch,

Frauenleiden rc.
Thermalbäder, Touche« (Aachener Art),

Abonnement, gute Pension empfiehlt
H . Kupke,

„Badhav » zum goldene» Roß ' ,
487 Goldgasse 7.

9leu  eröffnet
Ich habe hier

9“Michelsberg 9‘
ein

Schuhwaaren-en-gros-fl&us
eröffnet und den Laden , Parterre,
auch für den Detail - Verkauf einge¬
richtet. Auf Letzteres mache ich meine
früheren Abnehmer hiermit ergebenst

aufmerksam . 6909

Mai S.Wreschner,
9a. Michelsberg 9a,

nebc~ dem Polizei -- Revier.

«in Bügel- und ein Wasch¬mädchen finden dauemde ve.
schastiguug Walkmüblstr. 16.  6708L«..*>■Frau, welche melkengegen freis Wohnung ges.
6711_ Aarstraße 17

D«ch«.» Kadicrßkyiiltt
in4 Wochen auf ausgedehnte Sund«
schast gesucht. Off. u. Q. B. <m

Hootonttoh dt Vigler,
351/262 Schweinflirt.

Eins . möbl . Zimmer
zu verm . an aust. Mäd
chen Adlerstr .t» V,» 6707
«eml. Arbeiter erhalten schön«»LoglS auf gleich. Blücherstr. 8,
Mittelbau1. St . rechts. 6708

Im 0 aunuo.
Reizendes'Hau,', der Reuzeit

entsprechend eingerichtet, LZ'wmu,
2Küchen,Waschküche. Remise,Ovß»,
Gemüse, und Ziergarten, nahe a»
Walde für 16.000 M. seil.

Off, u. 4H o. b. Erp.
8msaubere»Mona'S.MädLeogesucht. Kirchgaffe 86  ll . 37K

«m Milchgeschäft bi» b-N
1. Juli zu zerkaust», zu fra§̂

2 KraniikWMtk"
per 1. Juli gesucht. AnsangSg«h°U
LS « k. bei freier Station »iU
Städt. « rankeuh auSverivonL

in auch2 anständige
halten ein schöne» Zimmer

oder ohne Loft. Römerbergf
1. Pt . WW

80  bis 100  KU.
Vollmilch

täglich adzugeben. Anfragen Uttztt
EhiffreA. 0 . HI,4 an dieS?pA-d». Blattes.

Pracht.grästSchlvsigUt̂
Bayern.2250 Mg., herrl.Walvgu'
2200M.Westfal.45 jähr.Best.J
Zumbusch,Oberrentmstr-Dortm»^

Möbelbrällche^
»anfman «, möglichst

Mödet- oder verwandten
für Bureau und Lager 1°»
Buchhaltung) gesucht. Auw ^
lichr Offert, unt. Ehiffre dl. Lgt
ao d. «rp. ». vt. .
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15. Jahrgang Nr . 189.

ine Anzeigen.
je Wohnung
V Kani'lie gegen» ein-

g HauseS evenll. auchW. 6505 on
«505

Zimmer.

tettftr.

M.21,Kel-St..
2 Küche. Balkon. Mans.,

1. Oktober zu verm.p" 6578

. c. 6
5 «immer nebst Zubeh

t entsprechend eingerichtet,
.fluat 1900 abzugeben.
Td fiel 2. St . 4912

Stadt cme gm

-espensto»
Yi# « Zimmern zu ver-

oder zu verkaufen. Per
1. Oktober. 00

'Lrved. d. Bl.  _

t Zimmer.
iremburgstr. u. Herderstr.
K d. freien Platz sind
4 Zimmerwohn, nut
Lad u. allem Zubehör

kali od. 1. Okt. zu verm.
stirch aaste 18, 1. ^ tlk. u.
ttedr.-Ring 96, l. p. 0980
7fr  2 Mansarden unv

t 2 St . 4413
MorWraße 15. l . St . l.

,n
_ Je schöner

Vll-Etage, mit 4 Zimmer,
§ per sofor abzugcben.

^Elped. u. Nr. 4913.
Mer ist eine schöne

,,..nug in der
iilla Regina
derAnhöhe links vor Sonnen-
mSw. zu verm. Dieselbe enth.
>.spart.) m. Balkon. Küche u.
; im Souterrain ev. Wartende.

Näh.Portier Wagner,

3 Zim mer.
irafts 9 Mailiardcn^

»Jünung, 2 Zimmer mit
(Preis 240 Mk.) an ruhige
ver1. Juli zu vermiethen.

Parterre. 0772
15. Hrrh., 3 Zimmer

'Zubehör per 1. Juli.
Wh. 1. St . links.

2 Zimmer
einstr. 96,
e. 2 Zimmer, Küche und
mit Abschluß, an ruhige
Mch zu vermiethen.

Näh. Parterre.

_ sol. Geschäftsfrl. können frdl.
S Wohn. u. Schlaf», n. vollst. Pens.
maß. Preise erb. Näh. Exs). 641b

Anzeige « für diese Rubrik bitten Mir bis 11 Uhr
vormittags in unserer Expedition einzuliefern . ‘9B3

Läden.

1 Zimmer;
v . ist 1. Z. u. Küche

verm._ 6646
e Zimmer*
atzr. 49 , Hillterh.
h. ein jllug. Mann
ine» Zimmer mit

6477

Gradenstraße9
Lade« mit Ladenzimmer und
Wohnung von 3 Zimmern, Küche
und Mansarde per 1. April zu
vermiethen. Näh. daselbst bei Frau
Lammert oder bei Eigenthümer
Max Hartmann . Schützen-
stratze 10. 3097
Lchöner, hell. Eckladenp« 1. Juli
£ Wellrigstr. 10 rv. m. Wohn, zu
verm. Näh. bei Heiur . Krause.
Michelsberg 1b. 3408

üiüri sitMlschc.chk.-li
kn guter Geschäftslage, in der
Nähe der Michelsbergs und der
Emserstraße, auf 1. Juli zu verm.
Näh. 1 St._2173

^cdanplatz 1 Laden mit Woh-
nung, bestehend in 2 Zimmern,
Küche und sonstigem Zubehör, per
1. April zu vermiethen. Nähere«
daselbst. 875b
^Verkslätlen ete.
Oranienstraße 31

große. Helle Werkstälte mit kleiner
Dachwohnung oder beide getrennt
sofort zu verm. Näh. Hinterhaus
bei Lang . , 5306

Lagerplatz
30—40 R. a. d. Mainzer Straße
zu verkaufen. 0987

Näh. Langgaffe 1V.
Lin gutgehcnde-

zu verkaufen. 5499
Näheres in de, Expedition

dieses Blattes.
T^ lrohe Bleiche , schön ringe-

u. gut gehend, ist Umstände
halber abzugeben. DieSbez. Ostrrt.
sind unt. H. 70 . an den Verlag
d. Bl. abzng' bcn._ 6599
»Iilla zu verkaufen zwischen Son-
U nenberg und Rambach. Nähere-
in d Exv. d. Bl. 6314

9BOHWI

Ma I
in EodeSbcrg.

neu und comfortabel, herr¬
lichste Lage, aparte Bauart,
für 35000 Mk. zu verk.

Näheres beim Eigenth.
Franz lUscli , Bonn

Größere Villa.
in bester Lage Wiesbaden- , mit
großem schattigen Garten, ist preis-
werth zu verkaufen.

Näh. Frankfurterstr. 13. 4337aus

Arbeiter erhallen
6661

vlerstr. 60. H. P.
.straße3 1, schön möblirt

er mit1—2 Bettenu. Pension
vochenweise abzugeben. 6649
~ ifhr. 33 *>. 1, erhält

Arbeiter schöne Schlafstelle, bei
_ 6651

tige junge Leute erhalten
»NeS LogiS. 6696

ratze 35 2. Stock links.
reinlicher Arbeiter erhält

Schlafstelle. 6401
rtingstr. 4 , Frontfp.
'k. Zimmer zu vermiethen.

Jahnstr. 0 P.
tzgcrgafse 18 . 1 St ., erh^
avriter LogiS. 6445
- .tiuSstr. 7 2. l. Gut wiY
immer zu Perm 6598

hofstrabe2 erhalten anst.
|t* Kostu. Logis. 6568

rUritzstrasie7, Mansarde an
^mz. Person z. verm. 6379
Uramstratze 37 können
8 reinliche Arbeiter LogiS

M - 6493

Mkstraße4
lNM möblirtcS Zimmer per so-

-denn Näb. vart 1838

Eeibliche Personen.

Hu anständiges besseres

Mädchen UTffi
bis 15 . Jnlt nur in feinerem
Hause. Offenen u. 8 . RI. 6607
an die Exped. d. Bl. erb. 6607

Ein siebzehnjähriges Mädchen

sucht Stelle
in nur einfachem Hause , da
eS noch nicht gedient bat. Nähere«
Sonnenbergerstraße 17, Küche, von
8 bis 11 Uhr Vormittags. 6603

Geübter , zuverlässiger

Krankenpfleger
«. Bademeister

sucht Stelle, auch zu einzelnen Herrn.
Nur prima Zeugniffe stehen zu
Diensten. Offerten unter G . D-
6660 in der Expedition dieses
Blattes 6660

Ztellen-kesucbe.
Männliche Personen

mit gutgehendem lSpez -'rei-
Geschäft , in nächster Nähe Wies¬
badens. an sehr verkehrsreicher
Straße unter sehr günstigen Be-
dingungen zn verkaufen . 6697

Näh. in der Exped. dS. Blattes
unter 8 . 8 . 35.

300 Mark
werden von einem Geschäftsmann
gegen hohe Zinsen zu leihen gesucht.
Rückzahlung nach Uebereinkunft.
Offerten unter F . W . 3173 an
die Exp, d. Bl. 3173

A . L . Fink,
Agentur - unv ^693

Commissionsgeschäft,
Wiesbaden,

Oranienstraße 6,
empfiehlt sich zum An - und
verkauf von Immobilien.

u einem Favrikgeschäst.
» ) sehr gut rentirent . wird
ein thiitiger od. stiller Theil-
Haber mit 30 » bis 3 *>000
Mark Einlage gesucht.

A»srage unter « . » 766
au die Exped . dies. BlatteS
erbeten._3766

Janker Main
in fester Stellung mit monatl.
Einkommen von 250 Mark, ev.
steigend, wünscht entsprechende

Heirath.
Gest. Off. u. 8. >-» an den Ver-

lag de« Gen.-Anz. erbeten. 6575

Kkl Mttlosk»Wu.
Bielerprobte, garant. wisscnschaftl.
ärztliche Beralhung und Hilfe.

Dp.  med . David,
3071 Burawedel b. Hannov.

Deutsch, französisch . Eng-
lisch , Italienisch ertheilt er¬
fahrene, flaall. gepr. Lehrerin.

- ermannstraste 8 >Gar-
«nh) $art-  möbl. Zimmera. — v .

°d. später zu verm. 643 7 Stiftstraße 38. Parterre links.

Tüchtiger

Barbiergehilfe
sofort gesucht. 6623

I . H. Weber . Saalg. 30.

Gkivlindtrrâgiöljnet
gesucht. Stellung dauernd. -6611

Helenenstr. 1, 2 1.

.?L AnÜlticher»»
Römerberg 28. 6566

Jtal .Ziegelarbeiter
gesucht bei hohem Accord

Jul . Peters , RhenS,
291/44_ bei Loblenz.
Jlrtttljn , und Herren Arbei-
ymiw t«r auf Logis sucht

ES. A . Uelileln,
Hofschuhmacher,
Faulbrunnenstr. 11. 5338

Tücht.SMgler
finden dauernde Be
schäftigNNg . 3177
Gasmesser ! Fabrik

Mainz.
iereln für unentgeltlichen

ArdtitMtzneis 7S
im RathhauS . - Tel . IS

ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung für Männer-
Arbeit finde » :

Buchbinder
Gärtner. Kunst-
Gerber
Korbmacher
Anstreicher—Lackierer—Tüncher
Stuckateure
Schlafferf. Werkzeug
Schmied
Schreiner, Bau-, Möbel-, Polierer
Schuhmacher. Landarbeit
Hausknecht— HrrrschaftSdiener
Hausdiener
Kutscher— Fuhrknecht
Landwirthsch. Arbeiter

Arbeit suche« :
Frieseure
Gärtner, Herrschafts-
Schneider
Spengler — Installateure
Tapezierer, Möbel-, Dekoration-
Hausknecht — HerrschaflSdiener
Kupserputzer
Herrschaftskutscher— Fuhrknecht
Taglöhner— Erdarbeiter
LandwirthschastlicheArbeiter
Krankenwärter "
Ein schulentlassenerJunge für

leichte Beschäftigung ges. 6054
Mauergaffe 12, 2 recht«.

Lehrlinge.
Slave junge Leute

in die Lrbre gesucht. 6146
psivodadvuorGlasmalerei und

Aetzerei,
Albert Zentner, Wiesbaden.

_ Biebricherstraße 9.

Sditeinerlcljtjuitge
6544_ Albrechlffr. 41

Zchriftfttzerlehrliug
gegen sofortige Bezahlung kann so-
fort eintreten. 4946

Buchdruckerei IV » Aimnavt.
Ein Lehrling gejucht.

Franz Kempenich , Schneider.
Hellmundstraße 40. 5076

Lchlofferlehrling sucht. 3879
L . Boos Hellmundstr. 41.

ef. f. Juli 1 Mädchen f. AI. 1
cl z. einz. Dame. 3158 I

Sonnenberg,
Kuranl. WieSbadencrstr. 35.

11 bis 3 Ubr zu spr. ,
Ein 6023 I

ordkntl. IDifmltnäiittjfti1
(am liebsten vom Lande) aus sofort
od. 1. Juni ges. Näh. Weberg. 54. p ]

Tüchtiges Mädchen ges. Gr.
Burgstraße 5, 3. St . l. 5855 I

Ein brave« älteres Mädchen !
für alle Hausarbeit gesucht. Lohn
per Monat 30 Mk. 4292

Näh. Verlag.
tf ,in brave« Mädchen gesucht
W Helenenstr. 17. Part . 6195

Ein brav. Mädchen
tagsüber gesucht . 6499

PhilippSbergstr. 33, Part . l.

Ein orü. DikliftinWkN
(am liebsten vom Lande) auf sof. od. I
1. Juni gesucht. 6538

Näh. Schulgasse6, 1.
Einfaches Dienstmädchen

zu kleiner Familie gesucht. 6381
Wörthstr . 6 . 1.

Kräftiges

Küchmmädchen
gesucht TaunuSstr. 15. 5445
fort » oder Mädchen für eimge
FlUIi Stunden Nachmittag« zum
Flaschenreinigen gesucht. 6648

Molkerei Heinzmann
Schwalbacherstratze 29.

Junges Mädchen wird gesucht
bei einer einzelnen Taine Zimmer¬
mannstraße5, 2. Stock. 6647

Ijehmrädcheu.
Lehrmädchen

für Putz sucht 6060
Christ . Jstel , Webergaffe 16.

rchrmädchen gesucht gegen Ver-
K gütung Mainzer Schuhbazar

Goldgaffe 17. 4164
Nähmädchen «. Lehrmäd¬

chen für Weißzeug gesucht. 5505
Hermannstraste 13 . 2 Tr.

Mädchenheim
und

Stellennachweis
Schwalbacherftraste 6S II.
Sofort u. später gesucht: Allein-,

Han»-, Zimmer- n. Küchenmädchen,
Köchinnen ür Privat u. Pension,
Kindergärtnerinnen,Kindermädchen.

NB. Anständige Mädchen erh.
billig gute Pension. 2605

P . Gelsser , Diakon

Arbeitsnachweis
für Frauen

im RathhauS Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Vermittelung
«bthettnng f. Dienstboten

und
Arbeiterinnen.

sucht gut empfohlene;
Köchinnen
Allein-, HauS-, Kinder»,

Zimmer» u. Küchenmädchen
Näherinnen u. Büglerinnen.

Abtheilung U. für feinere
BernfSarten.

Haushällerinnen
Kinderftänlein
Verkäuferinnen
Krankenpflegerinnen rc.

In hmlicher gefnuiict
Gebirgsgegend

de« Speffartwalde«, Nähe Frank»
I furlS, finden Alleinstehendeo. Tr-

holungSbedürfttgeo. zu keiner ge-
I regelten Thäligkeit Fähige au« feinen

Familien dauernd beste Aufnahme.
Offerten unter L. G. 8147 an

1 die Expedition dieses BlatteS er-
| erbeten. 3147

Empfehlungen.
1 Für Schuhmacher.

Fertige Schafte « aller Art in
feinster Ausführung zu billigsten

! Preisen. Maasarbeit innerhalb6
Stunden. I . Nlomer , Schäften-

> Fabrikant. Neugaffe1. 6542

tiidjtige Sdjiiriümn
empfiehlt sich in u. auß, dem Hause

Bleichstr 25. pari. 5365

An-u. Yerkäule.
Massiv goldene

Trauringe
liefet das Stück von 5 Mk. an

Reparatur «»
in sämmtlichen Schmucksachtn
sowie Neuanfertigung derselben
in sauberster Ausführung und
allerbilligsten Preisen.k. Lehmann Goldarbeiter

Lang gaffe 3 1 Stiege,
682 Nein Laden.
Altes Gold und Silber
kauft zu reellen Preisen

f, Lehmann , Vorarbeiter,
67 Langgasse 1,1 Stiege.

«in Schreibtisch billig zu ver.kaufen 6645
Römerberg7 1 St. _____
CCtint  sehr gut erhalt. Schneider-
VJ' Nähmaschine bill. zu verkaufen
Elenorenstr. 4. 3 . 6676

Nähmaslhine.'L .̂u°»r7
Adresse im Verlag. 6545

Ä Break fc,a,akaufen
Schachtstr. 5. 6686

Castellstr. 10 verschiedene Arten
Tauben , als Trommler, ftanz.
Bagdetten, Mövchen zu verk. 6541

Auringen No 0 « ist eine
junge hochträchtige Kuh zu ver¬
kaufen. 6654

siliuia

auf

Credit
mit kleiner An- ». Abzahlung

liefert

J .Jttmann
Bärenftratze4,

1. u. 3. Etage. 49/207
—31

Aeusserst preiswerth
tttkjwnf , mit d)M btvthrta Nuu*r-
o*«n MiKMtatt. Fftmos-Fahrridw.
z^ mharthoil* "

▼«rktnlar ^ «aoht.
IIrtüog gnüaa . frmoko
.H.Scbeffer,Einbeck

per Pfd . 1 Mk.
versendet gegen Nachnahme ab
hier 3178

Kvinr . Walsdor^
Metzger.

Hönningen a./Rhein.
Weißweine

1896er a 35- 40 M.
1895er a 45, 50, 60. 70. 80 M.

Nothweme
1987er a 40. 4D M.
1895er a 50. 60 M. 234/35

die 100 Liter ab hier.
F . Brennfteck,

Weingut Schloß Kupperwolf,
EdeSheim (Pfalz).

«in kaum gespielte«Blüthuer-Pianiuo (neu 1200 M.) ist
wegzugshalber für 750 M . zu
verkaufen. Näh. Exp, d. Bl. 6396

Sa. 100  ltztck.

Settflafchen
sind zu verkaufen.

Mauritiusstraße 8, 1.  links.
/tfT ut  S' ard. Möb., m. Handarb'
1 Istzw. Srsp. d. Ladenm. bill. zu
Ĥ l/verk .: Bollsl. Betten 50 bis

100 Mk.. Bellst. 16 bi« 30.
Kleiderschrankm. Aufs. 21 bis 45,
Commod. 24—80, Küchenschr. beff.
Dort. 28—32, VcrticowS, Hand¬
arb.,. 81 —55, Sprungr . 18- 34,
Matratz. m. Seegras. Wolle, Afric
u. Haar 10- 50, Deckb. 12- 25,
beff. Soph. -40 - 45, Divan» u.
Ottomane 25 bis 55, Pol. Sopha-
tiiche 15 bis 22. Tische6 bis 10.
Stühle 2.60—b, Spiegel 3- 30,
Pfeilerspieg. 20- 50 Mk. u. s. w.
Fraukcnstrafte 10 , Bdh. park.
u. Hinlerb. park.  1818

LLeitz-, Bunt - und Gold¬
stickerei besorgt prompt und
gillig Frau Ott Sedanstr. 6. H. 2.
_ 7118

Serien-und Damenkleider werdengut und billig gereinigt und
ausgebeffert Riehlstraße Nr. 5.
vdh. 3 Stg . recht«. 6677

Lodwl | Einer.

Fahrrad - Enjro *-Versandhaus.

Eine fast noch neue gebrauchte

Federrolle
ist billig zu verkaufen. 3171

Jakob Faust , Bäcker,
_ Geisenheim.
Tin sehr gut sehr bil-
erhaltenes FuhUUV lig zu
verkaufen. 6394
Moritzstr. 72. Hinterbau« Parterre.

fast neu; vorzüglicher Ton, enorm
billig , owie S groste Geld-
schränke ebenfalls billig abzuqeben.
5041 Friedrichstr . IS.

Verschiedene E i a m a ch-
glaser billig abzugeben 6695
_ Rheinstraße 43 Htb. l.

äMttiladeii-
Sinrilhtmlg

sowie

Petrolenmappmai
wegen Räumung b. z. v. 5760

Näh. Adlerstr . 21 . Part.
Lroelkaus ' oder
Konveksatms-ieridon
17 Bände , liefert sofort komplett
ohne Anzahlung gegen Monats,
raten von 3 Mk . an 3149

Max Geissler,
Buchhandlung,

B erlin 8. 14, Alcxandrinenstr. 67

Honig
garantirt chemisch rein liefert in
iO-Pfd.-Limern geg. Nachn. franco
für Mk. 5.50. 3046
Hg. Jioeidci , Honig -Export.
Bruch b. RecklingShauseni. W. I.
Suche Agentenu. Wiederverkäufer.

EYACH
_ . , J „ 1 Ist das beste

Sprudel  Tafelwasser.
In stets frischer Füllung

zu haben bei 368f44
Conrad Hock, Wiesbaden.

Foxterrier,
Näh, i. d. Exp- d. Bl. 6183

Ein lebhafter, kleiner

Schnurenpudel.
rem schwarz ohne Abzeichen. 8 Mo-
nate all. sehr gelehrig und pousfir-
lich, billig zu verkaufen. 1243*

Näh, in der Exped. d. Bl.

dkßraudite Ifiiaet
paninosÄ 'Ä

Neue Pianinos
von Mk. 450.

Zur Räumung
mrmer großen BorrSthe an
Phonographen und Walzen
gebe dieselben mit 20»/y Rabatt ab.

Heinrich Matthes Wwe.,
Piano-Magazin,

Rheinftrafte Lv . 2/248

Trauringe
mit eingehauenem Feingehalt-
siempel, in allen Breiten, liefen
zu bekannt billigen Preisen« sowie
sämmlliche

Goldwaaren
in schönster Auswahl.' 1184

Franz Gerlach,
Schwalbacherstratze 19.

Schmerzlose« Obrlochstechen gratis
iklle Arbeiten un Kleider- u. Putz-

fach werden in u. außer dem Hause
coulant u. prompt gefertigt. 6385

Niehlstr . 4 . 3 . US.

Entlaufen
schott. Schäferhund in der
Gegend L.-SchwalbachS, gelb mit
weißen Abzeichen, auf den Namen
Lord hörend. Gegen gute Be¬
lohnung abzug. b. David Schnatz,
Wiesbaden. Bor Ankauf'wird ge¬
warnt. 6718

Mk. 48,000 1. Hypothek auf
ein schöne« neues, in blühendem
Etadttheil Wiesbaden« gelegenes
4stöck. Wohnhaus zum 1. oder15. Oktober gesucht. Offerten u.
K. 10 an die Exped. d. Bl. 6694

w. Gla«, Marmor,
Alabast., sow. Kunst¬

gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfest im Wasser hallb. 4183

Uhlmann , Luisenplatz3



19 . Jnui . 1900. Wiesbadener « eneral -Anzeiger

Kinderwagen, Sportwagen, Kinderstühle
Große Auswahl Neuheiten

^vom einfachsten bis elegantesten, allen Ansprüchen genügend.

Enorm billige Preise. Man vergleiche!
Elegante Kinderwagen zn Mk. 10 , 18 , 20 , 22 rc.
Hochmoderne Promenadewagen zu M. 30, 35. 40 bis 100 Mark. _

Neu! Rkizkllk MkrivMi. nkiicr Art, ganz weitz7"!Iku!
Neue moderne Holz - u. Rohrsportwagen ein- und zweifttzig, in allen Farben und

Form en, auch mit Schirm oder Verdeck zu M . 7 , 8 .50 , 10 , 12 , 15 , 18 , bis 65.
DrtfpTlf - 'ßillffprsJIsfllfirp ?um  und Niedrigstellen mit großem Spiel - u.

srmukr - cvmille - Eßtisch und Closetei,iricht,mg . sein lackirt, zu
Mk. 6 , 8 .50 , 10 , 12 bis SO Mark. Niedrige Kinder -Stnhle von 1 Mk. an.

Vorgenannte Artikel sind meine TpSLISlilAlvN und werden nirgends so
billig und in solch großer Auswahl geboten. 4025

15. Jahrgang.

Man vergleiche die preise! Man beachte die Schaufenster!

KällflltlllS Führer , 48 Kirchgasse48.
Telephon 2048 . (Neue Nummer).

^Mn ^ 6mnäcii8l>g6r Aufgabe meine,- Male Wilhelm Strasse 4
verkaufe ich von heute an

lamaim's „d§rmaaia”-ESde?
(Damen*u. Herren-Räder)

zu herabgesetzten Preisen.
Ebenso Glocken , Laternen , Sättel billigst.

*€ arf kftoU,  Fahrrad -Handlung,
Frankenstrasse 8 . fi71o

einer am 28. Mai im Wahlsaale des Rathhauses abgehaltenen, zahlreich besuchten
Versammlung wurde die Gründung eines

Wiesbadener Vereins
für Sommerpfiege armer Kinder

beschlossen.
Aufgabe dieses Vereins soll es sein, schwächliche bedürftige Kinder während des

Sommers und namentlich in der Ferienzeit auf dem Lande oder in Heilstätten zu kräftigen
und Widerstands«und leistungsfähiger zu machen.

In allen größeren Städten bestehen und wirken mit segensreichstem Erfolge solche
Vereine,- durch ihre Thätigkeit ist schon mancher Organismus, der sonst rettungslos dem
Siechthume verfallen gewesen wäre, gekräftigt und zu einem arbettstüchtigen Mitglied der
Gesellschaft gemacht worden. Daß solche Bestrebungen auch für Wiesbaden, trotz seiner
günstigen, gesundheitlichen Verhältniffe, eine Nothwendigkeit sind, und auch hier unendlich
viel Gutes wirken können, wurde in der Versammlung allgemein anerkannt,- denn auch in
Wiesbaden gibt es zahlreiche arme, schwache Kinder, denen in ihren häuslichen Verhältnissen
nicht zu helfen ist, denen aber zeitweilige Versetzung in günstigere Lebensbedingungen, Heilung
und Rettung bringen kann.

Die Unterzeichneten bitten deshalb um Unterstützung der Ziele des Vereins durch
Beitritt oder Zuweisung einmaliger Gaben. Nach§ 2 der Satzungen wird die Mitglied-
schaft durch Zahlung eines beliebigen jährlichen Beitrags  erworben,- wer
aber 50 Mark zahlt, erlangt für ein Jahr das Recht, selbst ein Kind zur Sommerpflege
zu bestimmen.

Meldlwgen, sowie Zahlungen werden von allen Unterzeichneten, außerdem von der
Expedition dieses Blattes entgegen genommen und wird darüber öffentlich in den Zeitungen
quittirt werden. ' •

- - MH—M-
Frau Ober-Reg. Rath Bake, Frl . Bernhardt, Frau Oberin von Boltenstern,

Frau Prof. Borgmann, Frau Consul Bonterweck, Fräulein von Crüger, Frau Dr.
Dreher, Frau Erdmann, Frau Direktor Fischer, Frau Prof. Fresenius, Frau
Rechnungsrath Fuchs, Frau Wwe. Fulda, Frau Friedrich Goetz, Frau Oberst
Graeff, Frl . Großmann, Miß Harcourdt, Frau Major Herbst, Frl . Herbst, Frau
Simon Heß, Frau Johanny, Frl Johanny, Frau Oberamtmann Jokusch, Frau
Prof. Kalle, Freifrau v. Keyerlingk, Frau Dr. Kempner, Frau Baronin Th.v.Knoop,
Frau von Knorr, Frau von Köppen, Frau Sofie Leoni, Frau Mayer Windscheid,
Frau Marburg, Frau Clara Gräfin Matuschka-Greiffenklau, Frau Generalin von
Mertens, Frl . A. Mertens, Frau Dr. Michelsen, Freifrau von Papen, Frau Geh.
Sanitätsrath Pfeiffer, Frau Jos. Poulet, Frl. Prell, Frau Dr . Reben, Frau
Geh. Reg. Rath Rospatt, Frau Sanitätsrath Seyberth, Frl . Pauline Scholz,
Frau Schnog, Frl . Usener, Frau Dr. Weißmann, Frau Reg.-Präsident Wentzel.

Herr StadtverordneterArntz, Herr Stadtrath Bartling, Herr Stadtverordneter
Bergmann, Herr Bader, Herr Generalleutnant z. D. von Barby, Herr Dekan
Bickel, Herr Dr. Biermer, Herr Lehrer Berninger, Herr Consul Bernardt, Herr
Büdingen, Herr Dr. Coester, Herr Dr. Cavet, Herr L. Dencke, Herr Rechts¬
anwalt von Eck, Herr Wilhelm Erkel, Herr Canzleirath Flindr, Herr Prof. W.
Fresenius, Herr Consul Freudenberg, Herr Dr. Gierlich, Herr Rechtsanwalt
Guttmann, Herr Pfarrer Gruber, Herr Archivrath Hagemann, Herr Heinrich
Haeffner, Herr Rentner von Hagen, Herr Adolf Herz, Herr Justizrath Herz,
Herr Dr. Heß, Herr Simon Heß, Herr Com.-Rath Hollmann, Herr F. Hohmann,
Herr Maler Hartmann, Herr Heimerdinger, Herr Dr. Jungermann, Herr Kameke,
Herr Kapitänleutnant a. D. Klett, Herr Graf Kielmannsegge, Herr Landesrath
Krecket, Herr Hofrath Koch, Herr Ober-Reg. Rath Krause, Herr Prof. Kühn, Herr
Banquier Lackner, Herr Pfarrer Lieber, Herr Rentner Löhndorff, Herr Dr. Lugen-
bühl, Herr Beigeordneter Mangold, Herr Rentner E. Minlos, Herr Heinrich
Moenting, Herr Rentner Montaden, Herr Dr. Meurer, Prinz Nicolaus von Nassau,
Herr Dr. Obertüschen, Herr Geh. Sanitätsrath Pagenstecher, Herr Dr. Pagen¬
stecher, Prinz von Natibor, Polizeipräsident, Herr C. Reichwein, Herr Schulinspekt.
Rinkcl, Herr Dr . Rickert jr., Herr Rechtsanwalt Romciß, Herr Dr. Schellenberg,
Herr Alfred Schellenberg, Herr Ernst Schellenberg, Herr Zahnarzt Stieren, Herr
Dr . Schulz, Herr Dr. Stricker, Herr Rentner Satorius, Herr Rentner Tesche¬
macher, Herr Consul Balentiner, Herr Pfarrer Veesenmeyer, Herr Rentner Vor¬
werk, Herr Paul Weber, Herr Dr. Wehmer, Herr Reg.-Präsident Dr. Wentzel,
Herr Oberarzt Dr. Weintraut, Herrn Reichstagsabgeordneter Wintermeyer, Herr
Pfarrer Ziemendorff. ' 6705

Cacteen.
Da« neueste und interessan¬

teste Cackecn-Sorkiment 15 Stück
in 15 Sort . empfehle zu 7 50 Mk..
10 Stück zu 5.- Mk. Reich
.llusirirte «acteen - Broschüre
gebe gratis bei. 3140

Friedrich Huck,
Handelsgärtuer in Erfurt.

Nkliclitr Katalog
sämmtlicher hygienischer
Bedarfsartikel versendet
portofrei. 3061
W . Krüger , Berlin 8. W.

Lindenstraße 94.
Billigste Bezugsquelle.

IN " schnellu. billigst Stellung
«Owill, verlange pr. Postkarte die
Veulsebv Vsksnrenpv8t,Eßlingen

Maschen-KZ;
und

CWmn-VttsteijlkrW
Mittwoch , den 20 . Juni er., &n *

10 Uhr anfangend, versteigere ich in meinemW mi

No.i?Friedlichst!."
a) 1800 Äaffa itm ta(in

worunter garautirt naturreiner • '
Der- , ^ irvrr

b)40,000 Cigarren, bessere
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. l‘U|'

probe» während der Auktion/

Kelfrieh,
Auktionator nnd  Taxator.

HOTEL
tt

Telefon 5390

RESTAlJHlxy
Großer Kurfürst"
0 Frankfort a . M. Telel°» ^

gr . Friedbcrgcrstraste 14.
Centruin'der Stadt (nächster Nähe dem Orpheums

Elektrische Straßenbahn-Berbindung nach asten Nich-un».«
Neu eingerichtete Zimmer ä 1.50 —3 - ■

Bader tm i' auie. Elektrisch,« Licht.
Frankfurter und Münchner Export -Biere ‘

Reingehaltenc Weine von den renommirkeslen
^ ^ ^ DnurS von 13—2 Uhr zu verschiedenen Preisen *

Restauration zu jeder Tageszeit WWWW
G. « aller , Frankfurt a. M..

3186_ Besitzer zum „Großer Kurfürst" und . Mü mtm,r

Stcnographieschulc . staatlich genehmigt
ü-reitag. den 23. Juni . Abends 8 Uhr. beginnt L̂ehrsiraße 101 2
Anfängerknrsusim Einigungssystem. Einfach, kurz, bandl. M,-,
zu zuverlässigem Gebrauche. Anmeld, bei H. Paul , Hartingstr8 ? --

Sternolit

0i«r reine gesunde Luft ! !
Da« beste Jmprägnirungsmittel für Futzbödeu aller An

ist das Fußboden-Oel genannt ,Staubfeind Sternolit '.
schützt Dielen und Par-
quetfussböden vor dem
Zusammentrocknen und
Reissen,
vernichtet den Staub,
ersetzt den Schruber,
erhält Waaren und Kt-

—M —aa sundheit,
■ECsracBHnaBBBBBazBccai erspart Arbeit.

Zeit und Geld !!
Ausführliche Profpecte gratis u. franco.
Kirdkllagkil: Christ. Hebinger, MiphM

3553 9 Seerobeustratze 9,

Iil Kikdrich:6».Ernst Wive., DrogneagtsW,
Biebrich Mosbach.

Rosen,
edle, frisch geschnittene,
können täglich geliefert werden. Bestellung
schriftlich  erbeten.

W.Joerg, luifenllr.15,

p. p.
Den Herren Maurermeistern, Bauunternehmern und

Interessenten bringe hiermit zur gefälligen Kenntniß, daß
ich mit Beginn dieser Woche die ersten Backsteine aus meinem
neuerbauten Ringofen ausfahren lasse.

Da meine Ringofenziegelei in unmittelbarer Nähe
der Stadt (Distrikt Schwalbenschwanz, links der Schier-
steinerstraße) und an sehr bequemer und guter Abfahrt
liegt, das eventl. Abnehmern sehr zu statten kommen
dürfte, so hoffe ich, bei Lieferung prima Qualität
Steine zum ortsüblichen Preise und unter coulanten Be¬
dingungen geneigte Abnehmer zu finden.

Hochachtungsvoll

Philipp Lchiveißguth,
6720 Ri -Hlstraße 8 , p. "
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Zn Schlingen des Todes.
Roman von B Feldern.

- Pie  müssen und werden Speise und Trank zu sich nehmen!"
Klärte er, als Norbert die angebotene Gastfreundschaft zurück-

beendigtem Frühstück schrieb Dr. Wynton einige Zeilen
\ r -ine Frau, die noch immer im Salon fest gehalten wurde,
® ‘ seine,n Vorhaben zu benachrichtigen. Einige Minuten

bestieg er mit Norbert von Barren den Wagen, der am
-fJL ihrer wartete. — . . _ . .
Peilte große Lampe, die von der gewölbten Decke derHardmg-
.L-nKruft niederhing, beleuchtete mild und feierlich die ergreifende

(PL w ihrer dunklen Tiefe. Auf einem Katafalk von weißem
Xmor erhob sich der erst jüngst hierher getragene Sarg, über

gr? sA Norbert von Darren niederbeugte.
fr '§je stattliche Gestalt des jungen Mannes zitterte, wie von
-r.'berschauern durchrieselt. . ^ . . ,

PT £i-. Wynton wartete, die Arme über die Brust gekreuzt und
1 :. atnue  Haupt ehrfurchtsvoll geneigt, in dem kleinen Vorraum.

unb da hatte das unterirdische Schluchzen, das aus dem
ELrn der Gruft zu ihn, drang, ein kranipfhaftes Zucken seiner
A" u,,d ein trübes Aufleuchten seiner feuchtschimmernden Augen
Maßt ! aber -r rührte sich nicht von de- Stelle. Plötzlich

ihn ein lautes Geräusch auf. Die schwere Thür des
Grabgewölbesstand offen, während ein seltsamer, kratzender

den er keine Erklärung fand, ihn bewog, zu Norbert
^« eilen. Als er sich den, Katafalk näherte, wendete der junge
Dann sich nach ihm um.

Kein Wort, Doctor!" sagte er zu dem wie gebannt stehen
Reibenden Arzt. „Ziehen Sie sich zurück, wenn Sie sich fürchten,

^«rennd Aber, so wahr ich lebe, ich will diesen geheiligten Ort
«Ui verlassen, ehe ich nieine Lippen zum letzten Lebewohl aus
fck ihrigen gedrückt habe."

ks Diese leise, so leidenschaftlicheund doch so feierliche Erklärung
beschwichtigte Dr . Wynton sofort. Ohne etwas zu erwidern, half

' dem unglücklichen jungen Manne den GlaSdeckel abheben,
dm er bereits mit seinem Messer gelockert hatte.

Die Ausgabe war um so leichter, als der Cement, welcher
ihn zufammenaehalten hatte/ auf der'Fahrt von London nach
dem Grabgewölbe der Familie Harding zerb

30. Capitel. '
Eine seltsame Entdeckung un 1bare Enthüllung.

und eine furcht-

Dr. Wynton erhob verzweifelnd seine Stimme, aber Norbert
achtete keiner Beschwichtigung. _ ,mS

Da sehen Sie her!" rm er mit heiserer«stimme und
außer sich! an der vermeintlichen Leiche Nina's zerrend. „Lehen
Sie sich dieses Ding an, — ein Gebilde aus Wpchs, Leder
Holz. Watte und Draht! Nein nem!" fuhr er hastig|orh a s
der Doctor in steigendem Schrecken sich zurückwandte. „Ich dm
nicht verrückt! Da, betrachten Sie doch diele langen drahte,
welche die Buppe hier in der verdammten Kiste festhielten. Q,
sie ttbt. ste lebt, meine angebetete Nina ledt!"̂ ^

Dieser̂ ubelnif. der die Stille m dem Hause des Todes
so seltiam ünterbrach, erreichte auch das Ohr Emmy's. die
in stummer Trauer au dem Altar der alten Capelle kauerte,
durch welche man in die Gruft gelangte. Weinend, mit ausge¬
breiteten Händen und Norbert'S Worte wiederholend, taumelte
sie in das Grabgeivölbe.

„Sie lebt! O. sie lebt!" schluchzte sie. „Wo ist sie? O,
geben Sie mir das geliebte Kiiid, meine süße junge Herrin,zuruck.

So überraschend Emmy'S Erscheinung wenige Minuten
zuvor für Norbert und Dr. Wynton gewesen wäre, in diesem
Augenblick der Erregung setzte sie Niemand in Erstaunen.

Norbert, deni es eben geglückt war, Dr. Wynton den
schauerlichen Betrug, um den es sich handelte, klar zu machen,
warf das Wachsgebilde wieder in den Sarg zurück. „Sw ist
nicht hier," antwortete er halb freudig, halb m bitterem Zorn._ 11

„Nicht hier!" ries Emmy. sich zu dem Sarge niederbeugend.

de/Thal , Gras Darren, wo ist sie?" zitterte es von
Dr. Wynton's Lippen. -

ne dieselbe Wynton. „Ta. das ist der Baronm Werk. Nehmen
Sie das zu dem Apotheker, der diesen Höllentrank mischte, undt »feb >°°ddarin ist. Ich durfte es,nicht wage».
Sie aber dürsen es ! D °ch auch °h»e den A»°th-k°r w°,tz ,ch
daß-in Theelöffel voll von diesen Trapsen eine Katze tödtet. denn
iä>Ûnmoglich ^ ries®t. Wynton, der das ArzneiglaS augen¬
blicklich erkannt hatte, „Ti- gange Mstchung wurde mcht-m-

Sie dieselbe in den Harding'schen Palast schickten,
"so, wie di- Baronin sie für meine jungeY-rrm zurechtaber

O v das ist nur eine Wachspuppe," wehklagte Emmy.
den Arm Wynton's ergreifend. ..Was thaten jene Teufel mit
unserem armen Kinde? Wollte Gott ich wußte die Arme hier
sicher in ihrem Sarge. O. wo, - wo ist sie?

.. w. r zerbröckelt war.
„ Einen Augenblick nach der Entfernung des Sargdeckels
lehnten sich die beiden Männer in stummer Bettachtung über
das schöne Gesicht der wie schlummernd Daliegeuden. Die Zeit
backe noch nicht den geringsten zerstörenden Einfluß auf die
lieblichen Züge geübt. Sie leuchteten durch den Tüllschleier,
welcher von dem myrthengekrönten Haupte bis auf die zierlichen
Füße niederwallte, so rein und fleckenlos, wie an dem Tage,
als sich der Sargdeckel über der Entschlafenen geschlossen hatte.
Nur die Blumen, die man Nina in ihr letztes Bett mitgegeben
hatte, prangten nicht mehr in ihrer Frische.

Dr. Wynton entfernte sich wieder und blieb, den Rucken
der traurigen Scene zugekehrt; den unsagbaren Schmerz des
jungen Mannes in seiner theiluehmenden Brust nachempfindend,
seufzte der Greis tief auf.

I : Mit sanfter Hand schob Norbert den Schleier zur Seite.
Dein süßes Gesicht kann mich auch im Tode nicht erschrecken,

mein Engel, meine Heilige!" flüsterte er, seine Lippen leiden¬
schaftlich auf die gefalteten Hände der Entschlafenen druckend.

Wr Doch kaum hatte er das gethan. so schallte sein schriller
Schrei durch das Gewölbe, und mit dein Blick eines Wahn¬
sinnigen taumelte er von dem Sarge zurück,

k Dr. Wynton kam athemlos herbei.
„Was giebt es. Graf? Was ist geschehen?" ächzte er.
Ohne zu antworten, offenbar taub gegen die an ihn ge¬

richtete Frage, näherte sich Norbert auf's Neue dem Sarge
und fuhr mit beiden Händen über das schöne, liebliche Gesicht
vor ihm. Ein zweiter greller Schrei enttang sich seinem Munde,
ein wilder, racheheischender, die Seele durchschauernder schrei.

„Allmächtiger Gott, er ist wahnsinnig geworden," ftam-
melte der Doctor, in seiner Bestürzung laut aussprechend, was
er dachte.

„Wahnsinnig, wahnsinnig!" wiederholte Norbert, sein
bleiches Gesicht und seine brennenden Augen dem alten Manne
zuwendend, um dann rasch wieder an den Sarg zu treten und
die darin ruhende Gestalt mit gewaltiger Anstrengung
herauszureißen und dieselbe wild, wie rasend, zu Boden zu

£ schleudern.

Sie lebt Emmy," beruhigte Norbett die Jammernde, „und
ich. ich werde sie quffinden." Sein Gemüth klammerte sich mit
zäher Festigkeit an diesen Gedanken. - ■ „ ... . .
3 ' Sie lebt und ist in der Gewalt diefes Werkes! ' nesI* y > -<U Sott
Emmy noch erregter als zuvor. „In den Händen dieses
Teufels, denn ein Weib ist das nimmermehr!O, mein Gott,
mein Gott!"

„Welchen Weibes? Welchen Teufels? Was meinen Sie
damit?" keuchte Norbett. . _ . ..

Sit der Stimme des jungen Mannes klang ein aoh  des
Zweifels und des Entsetzens, der sich dis zum Zom steigerte.

Geben Sie sich nicht falschen Hoffnungen hin theurer
Freund." mischte sich der Doctor ein. „sie ist todt. Ihr Leich-
nam ist gestohlen worden, und Sie können nur zu leicht er-
rathen zu welchem Zweck- um anatoun'che Studien daran zu
machen. Es ist ein grauenvoller Gedanke, aber -

^ Ah, Doctor. das ist einzig!" unterbrach Norbert ihn
spottend „Und Dr. Alling bewachte den sarg Tag und Nacht,
wie Baron " von Harding mir erzählte . " , , , ,,

Zollte Dr Alling felbft diefeS Perdrechen begangen habend
stammelte Wynton. Für einen jungen Arzt das wusste er wohl,
mußte die Gelegenheit, einen so schönen Körper zu seclren, zu
versuhrmsch scui.un lichkeit a  Täuschung drängle sich
setzt erst überwältigend der Seele Norbert's auf „Bei dem
Himmel über uns!" do,mette er, „Dr. Alluig soll nur Rede
stehen! Er verübte den schauerlichen Betrug zu irgend einem
ruchlos^ Zweitem  Freunde der Baronin sind, so haben
diese Lrei sich zu dem Anschlag zusammengesunden u,id vereinigt!
rief ^ ^ ^ daronin! Ein Anschlag!" wiederholte Norbett und
Wynton in einem Athem über«rscht, fragend und Zweifelnd' Sa ' Tie Baronin von Hardma." bestätigte die alte, treue
Dienerst!, vor Erregung zitternd. „Sw allein ist schuld an der
Kraiikheit und dein sogenannten̂ .rrfiun inemes Fraulems.
Ihr schändlicher Plaii brachte diesen sarg hierher. Wenn Sie
mir nicht glauben, werde ich Ihnen Beweise liefern. Da.
Herr Doctor, prüfen Sie dieses Fläschchen. ' Und die klein«
Eryftallflasche, die sie damalsu.iter so großen Anstreiigungen aus
Niua'S Schrank geholt hatte, aus der Tasche zleheiid. uberretchtt

' Unmöglich!" wiederholte der Doctor. „Ich habe den
Snha"lt dieses Fläschchens geprüft, als es aus der Apotheke
kam. imd die Baronin hat es daun sogleich, vor meinen Augen,
durch einen Diener an Nina geschickt. . ^

’ Sch weiß, was die Baronm und ihre Zofe im stände
sind"zu thun," beharrte Emmy. ^ Nicht Apfelpastete und
Buttermilch veranlaßte meine damalige Krankheit; die Baronm
und Dolores waren es. die mir dazu verhalsen. der stille
jener Nacht erwachte ich plötzlich, um meine Lippen mit einem
süßlichen Pulver überstteut zu finden und Dolorê wie eme
Diebin aus meinem Zimmer schleichen zu sehen. )̂ch glaube,
einen Schrei ausgestoßen zu haben, der sie erschreckte, denn am
nächsten Morgen horchte sie mich über die Ursache meiner Er.
kraukung aus; aber ich Uetz ste nn Dunkeln. Ja . e-, war die
Baronin der ich meine Krankheit verdanke, und sie war e».
die mich krank erhielt, um mich von meiner zungen Herrm
zu trennen! Zuerst blieb ich im Hause well icĥstl krank war.
zu gehen, später, um spiomren zu kümlen. Ich. dw me nn
Leben lauschte, machte mir fortan au Thuren und Schloss em
zu schäum in des Himmels Namen, redeten Sie nicht eher?
Warum in des Himmels'Namen, duldeten Sie, datz die arme
Unschuldige in den Tod oder zu Schlimmerem geführt wurde,
ohne eine Hand zu rühren, das Unglück zu verhüten̂ don.
nette Norbert. Emmy mit eisernem Griff an den schullem
affend und mit zornigem, flammeuspruheuden Bück auf sie
nieklC ! id) nicht früher redete?" unterbrach ihn Emmy
.nit rauhem Lachen. „Wer würdê mr geglaubt, wer au mich
gehört haben? Nicht sie . Herr Doctor, nicht Andere! Erst
diese haarsträubende Entdeckung hier fichert nur Gehör. Nur
eine Person konnte mir beistehen, nur bei einer durste ich auf
Berstäuduiß rechnen, und das waren Sie. Herr Graf, und uw
Ihre Rückkehr habe ich Gott auaefleht, auf Sw habe ich
wartet, denn Sie. das wußte ich, würden nur glauben, ^ch
habe an Sie geschrieben, aber der Bttef ist Ihnen nicht zu-
gegangen, weil Sie wahrscheinlich schon abgereist waren, ehe ei
Sndien erreichte. Ich hatte Sie darin beschworen, zu kommen.
?e eher je lieber zu kommen— um Ihrer Braut willen, der
Unheil drohe. Was konnte ich sonst thun? Meine vergötterte
Herrin ging mit ihren besten Freunden ins Ausland, ama,
ivie ich dachte, der Gefahr aus dem Wege. Und ich war krank,
wahrhaftig so krank, daß ich ihr nicht zu folgen vermochte, wie
ich mir trotz des Barons und seiner Gattm. vorgenommen
hatte. Als ich mich wieder einer größeren Anstrengung ge-
wachsen fühlte und —" . .,

Verzeihen Sie mir, Emmy," siel ihr Norbett mit der ihm
eigenen Großmnth in's Wort. „Ich habe mich von rilemem
schmerz zu einer Ungerechtigkeit hinreißen lassen, die ich mir
selbst kaum vergeben kann." ,

Elumy trocknete, sich abwendend. ihre Thranen. Als hatte
sie ihm wegen seines Eifers um ihre theure iunge Herrin zu
zürnen vermocht! Jm Gegentheil— sie liebte ihn deshalb ja so sehr.

Wenn ich da nur einen vernünftigen Beweggrund ent-
decken könnte!" meinte Dr. Wynton. von dem Fläschchen in seiner
Hand ans seine erregten Gefährten blickend. „Aber weshalb sollte
die Baronin von Harding dem einzigen Kinde ihres Gatten
nach dem Leben trachten?"

..Weshalb. Herr Doctor?" ttef die Getreue. „Nun, wenisi-
stens habe ich das glücklich erlauscht! — Weil der Baron em
neues Testament machte, in welchem er das Töchterchen seiner
Frau zur einzigen Erbin ernannte, wenn Nina von Harding
«invermählt sterben sollte."

Beide Männer fuhren, wie vom Blitz getroffen, zurück.
.Nein. o. nein!" ächzte Dr. Wynton. die Hände ringend.

(Fortsetzung folgt.)

(Unter
den Eichen)
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Zur Lage in China
Wiesbadener Geueral -ArrzetgerS

Die Ereignisse in China haben Dimensionen angenommen, die
den ganzen Bestand des himmlischen Reiches in Frage zu ziehen dro¬
hen, denn was von einer bevorstehenden Auftheilung bisher nur ver-
ernzelt verlautbarte, gewinnt immer größere Gestalt, sobald die
Machte rm Einzelnen gegen das Reich vorzugehen Veranlassung ha-
ben. Diese Gefahr rückt aber von Tag zu Tag näher, wie die neue¬
sten Berichte zeigen. Deshalb geben wir unseren Lesern beistehend
eine Kartenskizze von China, in welcher die bereits bestehenden Jn-
teresiensphären der fremden Mächte, welche die Unterlage zu einer
Auftheilung des gewaltigen Reichs bilden dürften, deutlich zu er¬
sehen sind. Außerdem sind in der Karte die sämmtlichen projektirten
und im Bau befindlichen Eisenbahnen durch besondere Signatur
kenntlich gemacht, sodaß man ersehen kann, in welchen Wegen die
Kultur der Westmächte in das Jahrhunderte lang verschlossen gewe¬
sene chinesische Reich einzudringen sucht.

Der ganze Norden und zwar die Mandschurei und ein Theil
der westlich davon gelegenen Mongolei ist. wie die horizontale Fläch-
enschraffirung anzeigt. eine russische Interessensphäre. Sie reicht
nach Süden bis zur großen Mauer, die Peking nördlich umgiebt. so¬
wie andererseits bis zur Küste des Gelben Meeres, an welcher der be-
festigte Hafenort Port Arthur zu einer hervorragenden russischen

“m3'baut'st . Sodann folgt die Provinz Shantung
eis deutsihe Interessensphäre durch schräge Schraffirung kenntlich ge-

An der Sudostseite liegt das Pachtgebiet Kiautschou. Die
deutsche Interessensphäre von Shantung ist im Vergleiche zur rus¬
sischen nur sehr klein. An der östlichen Spitze der Halbinsel Shan¬
tung hat zudem noch England den Hafenort Wei-bai-Wei nebst um-

Umf° e’n Gegengewicht gegen die Festsetzung
Rußland in Port Arthur an der Straße von Petchili zu schaffen.

Im mittleren Theile Chinas beansprucht England bekanntlich das
ganze Thalgebiet des Yangtsekiang: dasselbe ist in unserer Karte
durch senkrechte Scyraffirung kenntlich gemacht und erstreckt sich tief
bis in das Innere Chinas hinein, nach Westen an das britische Bir-
ma anschließend. Das ganze Reich südlich der chinesischen Mauer

wird dadurch in eine nördliche und eine südliche Hälfte geschieden.
Der Yanktsekiang bildet bekanntlich den Hauptverkehrsstrom Chinas,
da er tausende von englischen Meilen stromaufwärts selbst für See-
sibiffe befahrbar ist. An der Südküste Chinas liegt die englische Be¬
sitzung von Hongkong, ihr gegenüber die kleine portugiesische Besitz¬
ung von Macoa und westlich davon, sich anlehnend an die Grenze
von französisch Tonling. befindet sich das durch kreuzweise Schraf¬
firung kenntlich gemachte französische Interessengebiet.

Südlich der Mündung des Yangtsekiang hatte bekanntlich auch
Italien Anspruch auf ein Interessengebiet erhoben und zwar ban¬
delte es sich hier um die Besitzergreifung der Sanmun-Bai, die ae-
p.ant war. aber aufgegeben wurde. Neuerdings nun meldet sich hier
Japan zum Wort, das den bisher italienischerseits erstrebten Küsten¬
strich und weite Gebiete südlich davon, der Insel Formosa gegenüber
zu erwerben trachtet. Japan hat schon früher infolge des japanisch-
chinesischen Krieges von 1894 die Insel Formosa der Ostküste Chinas
gegenüberm Besitz genommen und so vor Rußland den ersten Schritt
zur Auftheilung des himmlischen Reiches gethan.

In wirthschaftlichen Kreisen mißt man der Auftheilung des chi-
nesisllien Reiches in Interessensphären eine große Bedeutung bei da
bei der starken Bevölkerung des Reiches und dem Reichthum des Lan-
des an Naturprodukten. Kohlen. Erzen. Gold, sowie an Seide usw.
dasselbe für Industrie und Handel der europäischen Mächte von
außerordentlicher Bedeutung zu werden vermag.

Die gegenwärtigen Unruhen, die in der Provinz Petchili und der
Umgebung von Tientsin und Peking ausbrachen, haben nördlich be¬
reits bis Neuchwang. südlich von Mulden, übergegriffen; im Süden
sind sie rn Yünnan. dem französischen Interessengebiet aufgetreten,
und welche Verbreitung sie im Innern haben, ist noch nicht genau zu

S -e. bergen aber den Keim so ernster Besorgnisse in sich,
daß dadurch China für alle Welt in den Vordergrund des Interesses
fl*™?*'st- . (Siehe Bericht über die letzten Vorkommnisse unter„Po¬
litische Nachrichten".)

GU§ Süd - Ungarn,  welche die Ge¬
schäftsstelle des ladwrrthschaftl. Vereins zu Alzey für die arbeiter-
luchende Landbevölkerung in den letzten Monaten vermittelte und
Herkommen ließ. scheinen sich zu bewähren. Denn es sind wiederum
„ Perionen beiderlei Geschlechtes in Alzey angekommen, wovon 33

auem in der Umgebung untergebracht wurden. Wie verlautet, be¬
sieht noch immer Nachfrage nach landwirthsch. Arbeitern, und sollen
demnächst nochmals eine Anzahl solcher in ihrer Heimath angeworbenwerden.

Hafen von Plymouth an der
Sud uste Englands lief am 13. d. Mts. das deutsche Handelsschiff
„Victoria ein. dessen Mannschaft geradezu furchtbare Leiden auf
hoher See zu erdulden hatte. Das Schiff kommt von den Südsee-
Jnseln. und da es unterwegs ein Leck erhalten hat. brauchte es 150
Aage ZU der Reise, die sonst in wenigen Wochen zurückgelegt wird.
Sammtliche Mannschaften an Bord waren überdies mehr oder min-
^ ,'^ ^.an Skorbut erkrankt, und so konnten die Pumparbeiten
d:e beständig fortgesetzt werden mußten, um das in der Stunde acht
Zoll Wasser ziehende Fahrzeug überhaupt vor dem Sinken zu bewah-
JJf' “ Tt der nothwendigen Energie betrieben werden. Die

^vollkommen erschöpften Leute, die monatelang nur von
Fstchen und Moven gelebt haben, wurde gleich nach der Ankunft der
"̂ tona in ein Krankenhaus überführt. Die Bemannung eines
englischen Lootscnkutters hat dem schwer beschädigtenSchiff nach
Kräften Beistand geleistet. " ^

A Familiendrama hat sich dieser Tage bei Eberswalde ab-
gespielt. ^ ie Wittwe eines Eisenbahnbeamten stand im Begriff sich
wieder zu verheirathen. als ihr Bräutigam das Verhältniß löste.'Die
liXrnlm Iw  7 Herzen, daß sie beschloß, mit ihren drei
Z ttbZ m̂ Uet  r ^ 9 Unb 11  ^ ren QUä bem  Leben zu schei-
den Um das auszuführen, warf sie sich mit den beiden jüngsten
Kindern in der Nahe der Station Britz bei Eberswalde vor einen von
^tolp kommenden Personenzug. der alle drei zermalmte. Die Kin-
bei waren fosort tobt, die Mutter starb in der folgenden Nacht im
Kind7in ^ t̂oriaschwestern zu Eberswalde. Das älteste
K.nd. ein Mädchen, entging dem Geschick seiner Geschwister, die Mut-
ter̂ konnte es im entscheidenden Augenblick nicht fassen, und es lief

Made in Germany. Den untrüglichsten Beweis dafür wie
außerordentlich fest die Maaren des Zeichens..made in Germany" inUS  7,-7̂ 7Kundschaft sich behaupten,wird man in der
S ^ 27 77 '. ^ di- Bezeichnung„made in Germany"
etzt von englischen Fabrikanten vielfach ihren eigenen Erzeugnissen
eigefugt wird, um ihre Absatzfähigkeit zu erhöhen. So schreibt ein

Ä1 Ä ? an bag  ^ blatt ..Pottery Gazette", daß er neulich
eine Schussel kaufte, die als „made in Germany" feilgeboten wurde
und deren englischer Ursprung sind bei näherer Prüfung als zweifel-
irma"b7rL^ “ irb b°" «roßen Londoner Export,

firma b.richtet, welche ein ganzes Waarenlager von. Schmuckqeqen-
standen und Glasartikeln als „made in Germany« zur Schau stellte-
m Wahrheit waren sammtliche Schmucksachenin Hanley und Stoke-'
on-Trent. die Glassachen aber in Gateshead-on-Tyne hergestellt

P °stkarte. Aus Leipzig wird geschrieben-
Mit einer wohl kaum schon dagewesenen Verspätung ist jetzt hier eine
Postkarte in d.e Hände des berechtigten Empfängers gelangt Nach

7 fte am la  September 1873 in Zwickau(in
3urJ8eforberung übergeben worden und. ob¬

wohl richtig adresstrt. durch irgend einen Umstand in falsche Hände
gekommen. Erst jetzt- nach 27 Jahren- hat der dan.alige Em
pfanger bemerkt, daß die Karte nicht für ihn bestimmt war, denn sie

_ 15  Jahrgau,,
touibe am 9. d. Mts. dem hiesigen Postamt3 durch
zu anderweiter Beförderung anvertraut. Der richtige2Th ”^ «1

s° daß er von dem Inhalte der Karte, der sich aber ^
Icuigen Reisedauer derselben erledigt haben mag. noch dq
men konnte. nntßtjĵ

Aus der WMili».
o Mainz . 16. Juni . Das S chw u rq eri

urtheilte heute die hiesige Fuhrmannsehefrau
gelb  wegen Meineids zu 2V- Jahren Zuchtĥ s" 7"
Zeugm, -camens Mischer,  welche die Verurthejlt. klVi

hatte, wurde in der Sitzung verl2
in » Unter,uchungsgefängniß abgesührt. ^

. * r 6.' ^ Uni' Durch seine feinen Manieren bes°»̂
auch noch durch,eme eleganten Toiletten, die im speziell,«' ^ ,
durch die langen Rockschösse und das vatente ei ;™

ungen, daß sie ihm ihre gesammten Ersparnisse im Bttraĝ cnE
Mark nach und nach einhändigte. Das Geld wurde im Verk.^
feineren hiesigen jungen Leuten und mit - Kellnerinnen- 7
■ Am Fronleichnamstagemachte das 26jährige Herrchen̂

einen Ausflug mit einer Kellnerin ins Nahethal und dort ereMe"̂
sein Schickial Er wurde in Bingerbrück verhaftet und an A?
fte Amtsgericht in Stromberg abgeliefert. na$*
s 0̂. März. Am gestrigen Sonntaa
der Kriegerverein Hahn  das Fest der %ah^
toct ^e. Scicitä am frühen Margen erfolgte ein
an dem sich von 10 Uhr ab der Empfang der auswär̂ ?
Vereine lchlog. Unser schönes Oertchen ivar aus L
dessen mit Guirlanden und Fahnen auf das schönstes
schmückt. - Um halb 3 Uhr Nachmittags stellte sich ein sta^
licher Fe,tzug auf, an welchem eine große Anzahl Bewne
darunter 18 mit zahnen Teilnahmen. Auf dem Fessvlo^
angelangt, entfaltete sich ein schönes Volksfest, welches um

Abend dauerte. - Gestern Abend entstand zwischen
Doctor aus einem benachbarten Orte und einem Bursüm
Stack-? ( Cm f\ XClt ' bei "'blchem Ersterer mit einem
Stocke mehrere Hiebe auf den Kopf bekam, so dass er
laffcnbc Kopfwunde  davontrug. Derselbe mußte sich

von Herrn Dr. Habig einen Nothverband anlegen lassm ^
* Langenschwalbach. 16. Juni. In der letzten Magist.

r a t sfr  tzu ng  machte Herr Landrath von Koeller Mittheiluna ül-e-
den Stand des B a hn pr oj ekt es von N a stä t en nach

aÄ ? 7777 77 7 ! ^"lchluß an die hiesige Bahn. Der Ate.
m ^ bb>u -pr̂ ekte wohlwollend gegenüber, vorerst müsse aber

der Vertrag mit der Elektrizitätsgesellschaft gelöst fein. I
. . r\57 rl7 nÛ ie ' ^UnK  Seitens der Handelskammer Wiec-.
baden wurde Herrn̂ oh. U mstä t t er von hier für 31 Jahre lange
ununterbrochene Thatigkeit. erst als Arbeiter, dann als Meister bei
der Firma Dr. Dietrich& Brockhues ein Diplom  verliehen. I

7 ' ^Uni' boti9er  wurde der Mörder
de» TechnikersB o schke von einigen Schutzleuten auf der Mainzer
Straße verhaftet. Derselbe befand sich auf dem Wege hierher, um

sich dem Gericht zu stellen. Bis jetzt hatte er sich in der Umgebung
Bingens in Feld und Wald verborgen.
tn,  S Sr»«kfnrta. w 17. êut£
tag fand hier im Saalbau eine G u t cn bc r g f e i e r ftalt.
Unter den Anwcienden bemerkten wir den commandirendm!
Oencml des 18. Anneccorps, Exc. von Lindcquist. die
Gcncralleutnanto von Stülpnagel und Perthes, Bürger-
mciiter Barrentrapp, Stadtrath Beck„nd den Vorsteher der
Stadwerordnetenversammlung, Jnstizrath Humser. Im

^°"'^ us>chufs-s der verschiedenen vereinig« , I
Kvrpciichaiten, welche die^eier veranstaltet hatten, begrüßte
Buchdruckere>besth-r Osterrie.h die Erschienenen, hauptfäch-
lich die Vertreter der Behörde, die Vertreter wiffcnschastlicher
B°r°,ne und die Vertreter von Mainz, welche zu die er Mr
hierher gekommen waren. Hieraus tNig Herr Regisseur
Quincke°,n°n von Dr. Arthur Pfungst siir diese Feier ver-
wmen Prolog, welcher in schwungvollen Versen den Erfinder
Gutenberg pr.es, imter großem Beifall vor. Nachdem von
dem Gesangverein Gutenberg die Hvrth'sche Hymne vorge-
ragen war, h.elt der Dichter dieser Hymne, Herw Otto Hönh

die Festrede über„Gutenberg und seine Kunst". Nach dem
Vortrag„Die Ehre Gottes" in der Beethoven'schen Compo-
sttloil begaben̂ ,lch die Anwesenden unter Vorantritt der
Eapelle des hie,,gen Regiments nach dem Denkmal, vor
7r ;£ ns Lang eine kurze Ansprache hielt,
chliegend mit den Worten: „Gott grüß' die Kunst, die

Leben, Freiheit weiß zu schaffen— Gott grüß' die Kunst
und segne ihre Waffen- Auf denn, wer hier zu diesem
?bukn>al zoĝ — Krinst Gutenbergs, Dir ^unser Hoch!"
Wahrend eine» >Lchlußchors wurden von den Vertretern der
»e,lgen Druckervereine und-Verbände zahlreiche Kranzspenden

Wett77b̂ ünstigt̂ ^b̂ ' Die Feier war vom herrlichsten
s ... Hb-Hon 'burg. 16. Juni. Die Ka i s er i n unternahm heute
früh in Vegleitung des Kronprinzen einen Spazierritt in das Tau¬
nusgebirge Bormittags traf zum Besuch der Kaiserin ihre Schwe¬
ster, die Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg-Glücksbura,
hier em Der Kronprinz reiste heute Abend8 Uhr von hier ab.
Der Kaiser hat bestimmt, daß im Monat August die feierliche
Grundsteinlegung zum Reichs - Lim es - Muse um auf
derS a a l bu r g siatrfinden soll. Mit den Vorarbeiten hierzu ist
^Generalintendantvo n Hü l sen in Wi es ba den beauftragt,
welcher heuteh.er eingetroffen ist und Nachmittags die Saalburg
ve,uchte. wo auch die Kaiserin um3 Uhr erschien. — Der Kaiser
hat aus seiner Privatschatulle tausend Mark für den Ausbau des Rö-
mertastells uberwiesen.

frUn 16' ? ? n\ ?? e9en5 Mittel -Arrest, die ihm auf-
i 7 '777 7 7 ' "S. Ztg.". gestern Mittag ver Un-

rerofsizier Goblinzki der3. Komp, des hies. Bat. Jnf.-Regt. Nr. 160.
l UnL  Gestern ertrank  hier ein jähri¬

ges K.nd ... einer mit Wasser gefüllten Kalkgrube. Die Mutter war
7k ?j,n7 aUf  Zeit von Hause weggegangen und
als sie wieder zuruckkehrte. gewahrte sie ein Röckchen auf dem Wasser

9fnUbte b,e  Butter, das Kleidungsstück sei vom
1 r r" V ba3 aa ff er  geweht worden und wollte es herausziehen : jetzt

erst sah sie das entsetzliche Unglück. 9 ,|
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(«rittl-3)amen=leifitgeldiaft 1U. fitoMaiis
5, Friedrichftraße5, nahe der Wilhelmstraße. . 5018

stifircn inn»i>außer dem Hause.
.Anfertigung eleganter Haararbeit.

Haarfarben unter Garantie(Wuliitm).

Unbegeenrie
Dauerhaftigkeit.

Vornehmer
hocheleganter Bau.

Vertreter: Ernst Zimmermann, Wiesbaden,
22 Taunusstr. 22. ♦ Reparaturwerkstätte.

Gisundlieits-
Binden

I. Qualität
per Dtzd. 1 M.
V, Dtzd. 60 Pf.

Der neueröffnete
Mainzer

Schuhhazar |
von

Miliar-

Ü Irrlgateore
nach Professor Esmarch,

complett mit Schlauch , Mutter - u. Clystier -Rohr
von Mk. 1.40 an.

Grosse Auswahl
in

Snspensorien,
Clystierspritzen
von 50 Pf . an.

Chr. Tauber, Drogonhandlung,
Klrchgasse « — Telephon 71V.

♦ Die unstreitig billigste Bezugsquelle in

llitfltijtriinij. , „
Aufgabe des Haushalts versteigere jtL

n

tr

it

Ppp  sdiiiiftib,
Marktstr . il,
empfiehlt sein reich sortirtes Schuhlvaarenlager.

AlS besonders billig stelle ich zum Verkauf:

Für Herren.
Prima Zug- und HaKeuüirftt

zu 5 .50 Mk.

Jtiiir Kalbt. Zug- «. Hakcnstiefet
zu « .50 Mk.

HaWuc Kalbt. Zug- u. Halrenstikftt
Gelbe

Hakenstiefel zu 6.50 Mk.
7.50 „
8.50 „

10.50
bis zu den hochfeinsten im Preise 1 £ _
bis zu -Iv/ , ff

Für Damen.
Je rrdkabtiche Arten in selber und£|

schmarjer Farbe.
Für Kinder.

Bon den kleinste« bis zu den feinsten,
nur billige Preise.Alle

zum Verkauf kommende Stiefel haben eine ausgezeichnete
Paßform, ein schönes Aussehen, find nur prima Quoll,
täten, die der Waare entsprechenden Preise äußerst billig.

Mainzer Kchuhbazar
von

Philipp JScliönfeld,
Mainz : Wiesbaden:

Kl. Emnansstraße2, .• Marklstraße 11,
Kl. Emeransstraße 2a. Goldgasse 17. 6105

Der Conkursausverkauf in dem

5 Taunusstratze5
»lldet von jetzt ab zu
^Einkaufspreisen ^

^II. Ausgenommen von der Preiser-
Mäßigung sind nur Wendt'sche nikotin-
schädliche Fabrikate.
»>5 Der Concmsverwalter.

Wegen Aufgabe des Haushalts versteigere
ich am ,

Dienstag, den 19. Juni er.,
Morgens 9'|,

und Nachmittags 2% Uhr
anfangend, in meinem Auctionslokale

No.17 Friednchstr. No.4?
nachverzeichnete Gegenstände als:

Mehrere vollst. Betten, Plüsch- und andere Garnituren,
4 Sessel mit Kameeltaschenbezug, Kasfenfchrank,
Kleiderschränke, Commoden, Consolen, Nähmaschine,
Tische und Stühle aller Art, Klapp- und and. Sessel,
Schreibpult, Spiegel , Bilder , Oelgemälde, Rollschutz¬
wand, Kinderwagen, Teppiche, Vorlagen, Gardinen,
große Parthie feines Porzellan , worunter antikes,
Glas , Crystall, Nippsachen, Luxus- und Gebrauchs¬
gegenstände, aller Art , Toilettenspiegel, eis. Flaschen¬
schrank, Küchenschrank, Tische und Stühle , eis. Garten¬
bank, Gesindebetren, Bettzeug, getrag. Kleider, 2 gold.
Damen-Uhren, gold. Riechdose mit Spielwerk, und div.
sonst. Goldsachen, und sonst noch viele andere Haus¬
und Kücheneinrichtungsgegenständealler Art

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 6689

TdJilh. 'ffetfrich,
_ Auktionator und Taxator.

Dn Cmm -Ailsmlms
von

Cigarren , Cigaretten u,
Pfeifen

im VoÜ'schen Laden . Taunusstraste 5 , findet von jetzt ab
SS *i«

unter Einkaufspreis statt. 6597
Ausgenommen von der Ermäßigung sind nur die Wendi ' fchen

uicotinunschädlichen Fabrikate.

_ Der Concursverwalter.
Die WiksbadkNkr Ltinciltwaareil-Fabrik

M Oft &$o.
in Wiesbaden

empfiehlt sich zur Lieferung von seitens der Königlichen Regierung in
Wiesbaden zur Verwendung genehmigten, in Stampsbelon hergestellten

Abortgruben
in den vorgcschriebenen Größen mit Boden, Saugrohr, Schlußstück,

Rahmen und Deckel. 6317

jSiüiflflf Preise bei promptM Lieferung.
OHHHSBBBH Kleine frische Tied -Eicr billigst. ■ ■ ■ ■Pr.■a".-EIE» IW

Slnfschlag Eier per Schoppen 40 Psg . 6635
J . Hornung : & Co ., 3. Häfnergasse 3.

ist

llenii Stenzei , Sdjtilpfff 6.
Billiger wie jedes auswärtige Berfaudtgeschäft.

Große Auswahl aparter Neuheiten. 4349
An Händler und Baugeschäfte offerire zu Vorzugs-Preisen.

r -Ai

Lichtheil - Institut
(Erste Lichtheil-Anstalt In Wiesbaden.)

Electr .Lichtbäder , lokale Anwendung des
electr .Lichtes ,combin .Liohtheilverfahren.
Anwendung der Hochfrequenzströme (Tesla-D’Arzard)

Vibrations-Massage (nach dem neuesten System)
> Unter persBnlicher Leitung . . —

Pr . med. Kranz -Basch,
5657 Taumisstraize 35 , 1.

Consult .: 8—9 u . 3—4 (Donnerstags u. Sonntags 8—9).

Prima Calciumcarbid
en gras en detail

in jeder Körnung und Packung versendet ab Lager Frankfurt a. Main

Hasisia , Frankfurta. Main,
Bornheimer -Landftr . 4 6316

W  Vortheilhafte Bezugsquelle für Händler.

♦♦ Sichere Erfolge ♦♦
haben Sie im Großherzogthum Baden von Ihren Inseraten durch Be-
nützung der in Karlsruhe erscheinenden

Badischen Presse
General-Anzeiger der Hlelidenzlladt Karlsruhe

und des Hroßherzogthums Baden
Verbreitetste Tageszeitung des GroßherzogthumS
zu erwarten.

Notariell beglaubigte Auflage
27,052 Exemplare.

Täglich eine Mittag« und Abend«Ausgabe. JnsertionsprciS für die
bgespaltene Petitzeile nur 20 Psg. ; bei Wiederholungen, angemessener
Rabatt. Probenummer und Preisberechnung nach eingesandtem Text
stehen gerne zu Diensten. 3150

wcminjmjmjycvKTvrpprBKivcmrm. w
frnaoar ikiokA a * A Ajdtoakjfc * *

Möbel,Kettenu.potlierwaaren
Billigste Preise ! GrStzte Auswahl!lOO

Betten stets am Lager.
Garantier 6474

prima Material ♦ erstklassige Arbeit.
Ioh . Weygandt&Co., Marktstraße 26,1.

i
% *

- - - -



IV. Offizielle Gewinnliste
der vierten Wohlfahrts -Lotterie IV.

(Mhrt  ZU Zwecken der Deutschen Schutzgebiete. r»!°chd...ck
Ziehung festgesetzt und gezogen am SL. Mai, 1., S., 5 . und «. Juni lvttl » in Berlin öffentlich im Zichungssaale der König!. « eneral-Lotterie-Direetlo«, Schützenstrafte N.

A. Gewinne von IOO b i s lOO OOO M ark.
Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. Mark Nr. !Mark Nr. Mark736 100 45048 100 87023 100 128209 100 185766 100 224311 500 263175 1000 28655« 100 314703 100 3595981 1000 384270 500 415407 1(M> 448929 100 473« >9 10Ö3667 100 564 500 660 500 136607 100 187713 1000 563 100 266350 100 287080 500 803 100 360937 100 466 500 420304 100 450793 KM) «« l5299 100 47501 100 90288 500 137341 500 189024 500 227304 100 401 500 292251 100 322146 100 361964 500 883 100 422082 500 153157 100 ««7 590<63 100 49254 500 421 500 139000 500 191571 100 229592 100 267177 100 913 500 323345 500 362068 100 388712 500 165 250O0 385 500 471 *247106 <4 100 50195 500 708 100 142493 500 196561 500 232599 100 271861 100 293152 | 100 324070 100 148 100 389030 500 726 100 45418711493 100 51952 100 91387 100 610 100 197808 100 233279 100 275303 500 294686 ! 500 328571 100 363546 500 209 100 424504 500 «99 50013367 100 55328 500 97748 500 146023 100 871 600 235627 600 353 500 899 600 333626 500 368476 100 835 100 428515 1000 456506 5000 480558987 500 57084 500 98567 100 149228 100 198561 500 238831 500 276141 500 295332 100 336535 100 369-198 100 390516 loo 430246 100 158441 100 48161115526 100 63667 500 100871 100 150905 100 202926 50000 241414 100 278359 1000 870 10000 337801 100 370289 500 392452 100 420 500 460629 10018151 100 66895 100 105098 100 155241 100 205054 100 243771 100 601 1000 297017 100 341176 500 372540 1000 394701 100 432895 1000 461278 100 48215019989 100 68144 500 659 100 159595 500 207269 500 241596 100 623 1000 788 500 342757 15000 375485 100 398295 100 133035 500 430 51400 71426222 100 559 100 106264 500 166436 100 211784 loo 251358 100 279705 500 299669 100 344041 100 376390 100 689 100 433 500 462213 | ( MI 4-8413230263 500 70354 100 441 500 109892 100 212590 500 252229 100 280030 100 301007 100 316313 100 377090 100 400006 500 434092 500 813 11)0 4855 :48634 10000 73056 500 109206 100 1703-13 500 659 500 679 500 128 100 340 100 318034 500 378435 100 402236 100 435832 100 466957 500 48«93832893 500 76200 100 113950 100 171054 5000 213469 5000 253039 500 281885 100 301294 100 349781 100 547 100 929 100 443759 100 468920 (0037925 500 77040 500 1 .6491 100 174663 100 214594 500 254810 100 283630 500 305978 100 350188 ' 100 380071 100 404136 100 445751 500 KM) 490907 50038167 100 100 100 506 100 176972 500 844 500 256243 100 284056 100 307830 500 352598 100 381394 500 405812 500 846 100 472491 100 499400517 500 229 100 121482 100 177375 100000 217381 500 260762 500 558 500 309189 100 354563 100 916 100 407873 100 446324 100 473033 50040741 100 82709 500 123019 100 181173 100 219073 100 261981 100 782 100 314132 500 357510 100 382940 100 412788 500 447161 100 500 498075 50041818 500 84490 100 125367| 500 438 500 377|

B. Gewinne z n 50 W n r k.
Nr . I Nr. Nr . “ Nr. Nr. Nr. Nr. " NV Nr.

1061 18082 32904 51980 75497 92189 113256 137894 156851
1451 815 33330 52060 76181 95798 116066 141093 157030
737 20975 34880 313 77062 96586 118147 205 158008

4554 22276 36494 53186 226 97316 583 286 26
5867> 863 37790 54217 724 691 119448 888 164
7K)3| 880 38209 56315 78302 98628 120012 142700 159075

129 23553 379 542 686 749 517 144729 614
606 24309 612 57814 81014 755 552 146175 162081
817 891 11485 58178 83 951 942 316 163974

8839 26168 522 441 860 99884 124372 655 16-1142
9361! 823 756 59102 82169 100279 125144 782 165674

416 27551 42243 125 682 948 967,148117 928
666 657 587 60016 83855 101886127168 335 166391

10348 28661 43610 433 85161 105826 365 573 167631
11685 30147 44394 61454 193 941 887 151971 168855

706 j 647 486 62381 87376 107235 12815, 153323 17i>508
14609 702 591 65119 88084 108566 570 566 171119
15865' 31243 47085 68229 89243,1100531130707 155566 980
17214! 265 48536 70967 498 474 131365 571 172060

331> 669 537 72175 90564 111457 865 667 173248
807 1 811 49205 75018 91717 914 132 >28 156618 490

14 16 18 93 179 25 2 60 318 37 60 78 97 190 503 5 678 7

_Jlr.
174364

417
480

175334
728

170130
781
870

177706
997

179249
180537
181058
183012
184370
185234
180942
187058

221
308

189123

Nr . | Nr . | Nr . j Nr . | 91t.
190121 (208749 |224764 >239777 252350

9231209093 2260411 982 254035
191975 722 704 '240220 823
192189 : 745 227947

259 210220
1941381 7081229184

900 2113771 905
195959
190044

830
197956
198085 213124

3981 509
191437 214404

228477
879
902

984 >230122 >241491
212413 532 ! 591

590 066
231<124>2425621201042

448 245028 413
485 122 262525

771
783

535 255937
048 256459

488
730

257820
259700
200927

Nr.
268556
271923

Nr^
285025

047

Nr.

272138 280480
284 287205

, 4301 375
273163 490
' 650 881
276317
278753

934
288837

232591

800 289540
279178 | 993
280820 291171
281027 292691

» > . _ 448
200059 j215004 233742 508
201281 210377 '234000 240433

9581 894 873 248019
204663 >218142 23504s 249804
200898
207101

851

715230149 251227
221131 ! 183 034
223192 237709

570
203957
204021
265153
206390

789
267683

163
700

293703
990

783 295110
9901 445

007 *-282124 297358
493 2' 8 >85

283314 -/99198
645 >268036 284221 >300670

304047
350

305583
306562

751
307942
309900
310206

245
632

>312408
> 784
314204

245
390
457

315340
316181
'317429
1319219

904

Nr . | Nr. Ur7 Nr.

243

321393 338843 354369 373270
502 339748355011 375030
007 892 >350137
951 340352 357070

323544 . 917 620
814 341423 >361803
842 343793304000

324504 3441961 995 .380686 j
326051 978 366233 381219;

865

Nr. 1 9fr. I Nr.
387251 403622 423228 >437124

810
377445

Nr.

858 404289
988

414 389170
929

390261
534 >392353

365

656
019

405844
407425

660

022
732

425401
786
790

427035
840 428191

345764 894 382149
858 408789 j 852

924 346005 3677151
327047 970 953

836 348 *'99 368129
328971 679 491
330575 814 369377
333354 8501 515
334104 350378 > 645

337618
659

338043

400
908

383042
186

. - - 958 , 790
398520 >409044 429028 443768 459044

263
364
882

438347
439832
440182

Nr.
451817
452711

810

Nr.
404870
467529

818
973 408244

450126
953

457596
441584 458087 471906

526 351022 370694
639 .371788

352547
353790

372078

843/4108 ' >5
964 932

397067 412795
880 414494

792

385500

400470
964 401113

640 399873 415321 431375 146
410252
117347

498 '418004
386861 402262 421

885 4032011422093

201 444410
619 777

130133 445959
6 70>446007

414

306
404
921

Nr.
!8SM|
48954
49004

91
49113
49217

474555
>K/ J !)

475801
780 470141
953 4291

460390 >478639 >
681 948

49321
6i

49471
49611
19731
4980*

541 447633 461271 484260 2
433271 >448827 462070 092 i 0

933 149772 883 48558514990
937 4505001463979 187961

435444 451754 4044821488121

C. Gewinne .; tt 15 M n r k.

508

701

622

833 61 961
1005 10 15 20 38 41 69 75 90 142 51 74 202 8 25 58 68 97 336

40 43 65 88 98 404 515 30 33 72 76 608 20 *57 69 741 61 63
820 37 56 98

2032 75 92 94 113 23 42 46 67 83 200 213 58 80 320 72 74
420 47 51 66 550 77 87 630 37 81 96 702 . 4 96 837 41 922
52 78 05

3004 19 93 120 21 27 62 73 78 223 49 85 319 24 39 46 77 78
88 433 75 81 91 517 57 61 68 80 663 93 714 54 820 71 83
94 908 33 34 82 93

4010 19 57 73 82 114 20 34 38 39 68 77 92 209 73 366 402
62 65 50Q 68 72 73 631 72 93 703 9 29 32 92 824 924 26
40 63 98

5009 21 51 113 25 27 47 76 236 42 68 84 377 91 482 96
56 71 89 651 738 863 66 79 907 13 41

6041 69 96 154 93 218 22 23 40 96 346 422 66 80 572
12 80 92 865 67 903 76

7045 51 81 98 200 248 73 80 364 406 62 72 86 521 47
23 88 712 23 35 75 77 82 90 95 803 32 38 49 78 83 946

8038 62 65 145 48 286 319 402 20 64 80 98 99 504 18 21 67
604 6 8 15 63 64 67 730 805 19 44 52 80 911 21 23 59 82

9066 83 85 115 227 37 53 67 83 88 312 60 63 83 431 57 61 67
509 677 85 93 700 759 72 829 38 42 50 72 98 924 32 38 46 71

10030 78 81 88 94 133 44 45 64 68 99 206 9 25 38 12 51 75 91
99 311 21 22 36 38 67 76 80 424 78 94 533 39 610 47 752
821 38 60 83 88 956 66

11006 99 182 248 54 62 306 20 60 466 92 98 523 37 93 615
31 37 59 62 77 95 723 25 826 33 61 918 21 48 51 95

12013 17 117 54 61 89 211 305 16 51 55 57 72 93 408 76 567
HO 99 622 31 33 81 91 704 10 28 822 77 98 941 52

13089 108 47 90 221 32 49 51 57 64 73 301 7 20 62 89 430 83
93 503 45 694 773 91 812 23 77 910 28 14000

14010 11 25 74 91 117 24 36 70 433 52 568 97 604 704 31
48 52 59 99 800 808 64 71 941 93

15001 *J7 40 66 76 93 178 90 270 341 68 88 420 32 35 40 94
543 58 635 43 87 703 77 80 86 800 825 28 30 72 86 938 84

1601 1 32 66 116 25 27 42 69 76 248 325 53 58 70 417 35 54
72 79 519 39 68 633 64 07 706 43 808 40 48 930 32 65 92

17026 159 70 72 74 90 287 303 13 30 62 406 22 57 62 71 86
505 26 27 85 93 609 80 82 87 738 91 98 815 85 89 903 46
58 77

18174 95 219 66 93 323 425 28 41 48 50
45 700 773 816 55 77 79 95 903 45 77 97

215 32 53 79 80 91

525 3« 68 74 644

19034 74 75 76 135 66
86 513 608 82 90 721

20035 37 88 98 152 74
419 31 62 503 32 39 51
945 78 98

21053 121 26 50 57 72

315 71 408 62 63
75 98 842 925 38 40 70 90
215 19 43 58 63 89 91 320 22 73 85
605 70 90 91 711 87 89 824 25 37 73

222 39 74 338 46 77 89 404 9 13 95
503 9 18 64 623 74 77 99 712 18 25 34 62 800 817 43 72 917
40 80 84

22004 5 35 42 77 110 22 29 47 85 203 22 47 71 84 359 72 431
70 75 80 98 550 68 637 59 703 12 27 42 14 819 34 916 22 78

23057 111 29 83 208 20 47 48 91 361 73 400 120 33 35 511
43 605 13 702 13 61 95 800 918 39 41 61 71 88

24005 79 118 48 55 65 86 217 39 84 310 56 60 68 417 59 525
30 35 632 43 53 61 69 733 81 802 3 8 89 902 10 24 76

25053 59 123 31 32 73 204 21 22 78 338 44 418 76 529 48
66 612 31 45 73 751 77 817 87 97 900 935 61 62 85 90

26075 87 93 1 13 29 34 46 70 205 36 41 45 57 339 93 423 516
37 74 91 613 14 30 41 74 99 708 15 42 60 824 40 42 18 53
908 21 33 62

27028 31 55 63 105 32 64 82 211 52 367 75 84 87 409 14 19
50 53 511 28 37 57 79 87 605 22 28 47 66 74 79 733 44 89
803 8 19 93 903 18 21 28

28011 24 32 37 50 68 112 63 87 223 54 300 318 66 75 404 41
55 84 86 524 25 33 61 93 632 50 736 53 802 6 29 41 54 77
83 921 44 61

29037 46 121 58 99 201 25 26 340 432 57 69 82 98 511 23

54 65 74 80 88 616 40 71 725 813 29 77 9t4 19 25 67 91
98 30000

30009 20 22 32 131 233 62 68 79 84 323 25 27 29 417 90 537
613 19 37 40 92 797 810 32 90 905 59

31059 80 89 102 7 59 71 210 55 91 304 59 70 412 20 31 93 99
501 618 704 8 88 811 86 922 37 54

32001 7 10 43 53 59 4 45 72 222 ^32 63 306 11 21 66 71 435
43 52 503 37 78 669 89 93 738 18 65 88 4 972 90

33068 167 90 99 249 95 306 25 56 69 403 517 30 46 50 60 89
659 72 837 71 90 916 43 71

34097 107 240 42 45 67 308 13 35 486 91 92 500 554 62 69
645 737 75 863 90 913 97

35098 104 36 52 58 203 16 47 57 325 46 61 410 59 60 537
56 61 85 627 41 61 67 84 86 712 80 90 807 89 949 82

36014 71 124 26 61 96 216 89 78 311 57 77 411 542 81 613
21 23 739 60 72 819 23 39 96 916 17 40 42 60 69

37053 60 68 149 52 95 211 35 50 309 400 422 30 44 50 98
526 34 77 86 625 27 19 93 711 28 59 98 811 977

38001 2 20 12 89 116 99 222 69 90 342 61 88 405 30 51 528
42 620 28 85 700 706 24 54 75 82 850 913 83

39001 64 72 110 15 25 37 45 250 62 97 333 44 51 62 90 400
416 43 86 532 36 75 626 33 73 92 747 825 971 76

40010 13 29 40 53 56 118 53 79 238 346 76 415 38 56 58 62
553 92 625 39 87 735 804 31 47 83 90 942

41024 72 171 74 200 224 27 67 364 577 603 64 65 82 733
34 805 39 47 48 67 69 95 912 60 73

42098 99 180 205 64 85 326 56 68 77 418 69 71 525 48 59
666 701 52 56 59 95 878 79 902 11 80 91 96

43009 57 66 144 50 56 202 85 324 29 81 406 42 47 57 59 61
63 65 529 47 48 626 47 746 64 77 819 47 91 923

44056 64 74 88 103 18 49 236 71 309 33 45 87 408 18 50 505
9 66 78 616 20 52 92 93 97 721 22 25 38 41 89 812 21 47 49
67 907 22 52 66 69

45065 69 70 92 96 111 62 82 91 212 37 78 93 306 10 11 35 48
62 65 87 91 95 401 13 30 72 78 80 502 69 668 78 740 44 55
56 88 825 4.8 59 63 78 92 912 15 26 97

46052 151 61 64 93 200 209 67 70 79 82 311 43 418 22 79 94
500 566 613 17 32 62 67 84 88 728 821 902 51

47064 95 99 124 37 60 98 205 17 30 327 60 408 15 20 00 81
84 565 92 641 56 60 707 74 813 29 37 43 971 80

48001 9 101 6 60 73 80 86 205 19 58 343 416 17 27 29 33 95
556 84 731 37 43 98 842 43 937 51 63 77

49041 48 232 58 95 328 84 435 83 525 43 60 82 686 99 710
40 62 63 83 813 66 80 94 957 91

50025 42 54 55 91 291 306 38 49 414 65 92 557 97 624 712
45 51 66 83 85 823 910 15 27 66

51004 49 75 86 107 12 37 45 46 50 77 98 262 84 339 66 401
8 18 500 517 24 26 41 44 67 74 612 63 82 97 701 5 809 80
96 994

52018 59 117 217 63 89 316 23 34 38 479 82 91 502 68 72 89
641 700 746 85 818 35 77 911 41 42 78 82 89

53008 51 132 35 63 66 71 95 222 37 64 86 327 44 68 408 38
517 21 36 75 77 608 12 16 48 85 745 47 48 811 48 53 54 67
934 49 52 53 97

54026 27 72 92 93 104 214 33 39 45 52 64 90 318 31 45 83 89
99 409 19 501 27 51 612 733 49 55 83 88 800 834 48 66 93
935 37 43 70

55036 46 127 31 45 85 96 269 80 96 300 303 26 70 426 500
518 62 91 610 716 23 48 65 71 77 96 813 33 40 55 86 88 902
3 15 29 75 80

56055 118 39 41 16 55 71 73 211 20 39 61 66 70 300 303 6 67
•fl 6 71 555 81 642 703 21 84 93 847 69 923 76 99

57065 75 101 7 17 81 205 11 99 337 38 48 80 452 68 94 518
76 78 79 602 31 38 45 68 70 87 92 819 31 35 971 78

58010 18 29 30 106 75 82 238 44 63 76 313 38 76 406 22 72
86 518 20 31 32 35 82 86 640 732 59 815 20 30 34 72 87
903 6 8 18 78 93

59017 30 33 41 42 87 88 92 135 37 49 202 13 26 39 62 72 82
340 54 69 41 1 45 63 512 17 36 82 627 30 34 41 63 99 710
53 60 872 928 31 75 78 82

60067 72 85 97 110 66 226 30 47 302 8 27 70 401 517 »j KJ
75 691 722 817 920 66 68

61030 32 40 62 107 16 38 57 289 90 320 22 30 37 90 40 ! 80
87 536 66 73 622 23 98 812 59 81 925 27 28 31 52 62 7 ! 94

62098 152 53 218 33 34 47 72 309 26 51 403 56 68 80 83 529
81 93 636 54 77 710 63 803 13 17 22 43 51 99 939 72

6304 7 54 125 58 229 89 324 27 29 42 50 59 71 84 96 402 523
29 52 93 662 70 86 98 700 791 837 46 905 9 43 69 78 87

64022 96 100 130 42 79 210 74 398 410 17 36 49 531 65 78
611 728 810 90 973

65028 106 11 56 93 221 61 64 80 303 45 69 422 32 94 514
33 40 79 623 25 26 46 71 73 98 733 34 61 830 66 79 916 17
29 48 74 80

66030 79 184 94 204 17 58 331 63 75 96 413 30 46 575 95
600 628 53 69 736 64 826 99 907 64

67025 81 88 118 241 44 61 79 366 400 413 19 32 48 52 79
545 610 35 38 56 69 79 90 752 62 849 83 98 944 68000 "

68073 94 99 103 36 65 221 47 313 24 41 58 87 88 405 23 76
93 619 53 62 69 72 85 710 12 28 29 49 905 32 41 69

69133 42 53 210 15 62 351 410 26 85 553 68 615 60 746
864 927 47 77

70016 60 75 79 141 87 204 44 59 333 58 60 88 417 78 88 5‘>6
650 80 83 754 96 818 61 71 913 66 69 73

71003 16 96 151 64 66 208 20 24 25 26 305 6 33 36 12 16 53
84 94 98 403 12 63 77 85 89 516 21 96 608 16 31 32 64 71
82 748 96 815 53 54 63 908 11 15 85

72010 21 141 230 63 79 310 16 29 44 448 60 68 81 87 91 98 505
617 31 33 50 62 64 68 71 724 28 55 77 882 920 27 41 46 74 83

73034 42 79 89 159 61 69 80 214 38 98 372 82 89 411 81 91
95 502 626 86 780 85 821 60 81 912 18 75

71055 60 104 64 216 20 22 67 97 339 68 400 516 42 51 70 90
623 42 51 68 74 764 92 911 68 91 91

75063 94 126 73 216 41 56 58 69 306 44 64 414 56 508 49 51
61 65 73 679 92 799 820 29

76055 184 217 25 26 50 62 92 335 55 446 76 554 79 89 625
41 65 79 752 89 840 94 910 47 90

77004 32 35 147 50 66 94 205 30 89 309 62 76 92 402 10 533
58 617 67 96 705 31 43 57 807 33 52 78 83 957 64 87 94

78002 29 41 70 107 262 71 83 413 16 51 601 3 9 79 715 17
22 23 821 27 39 96 905 27 29 52

79005 52 86 141 70 267 81 343 67 409 26 85 94 531 68 699
751 71 974

80094 158 205 7 92 315 28 91 93 99 417 34 46 536 50 63 64 76
78 81 604 74 86 721 41 96 803 11 913 39 46 60

81002 47 70 73 86 104 5 58 79 80 291 326 35 87 401 43 60 62
91 95 521 26 34 71 81 699 717 19 50 71 78 80 830 50 51 59
96 943 44 50 56 79

82019 127 44 94 208 51 74 89 340 41 73 79 420 22 23 68 79
95 501 20 33 38 63 78 98 622 25 48 59 740 877 79 919 11 85

83016 71 129 35 45 97 205 37 58 70 76 82 99 303 37 402 15
34 51 67 81 95 504 33 50 63 622 27 733 73 80 839 45 911 35
38 79 88 92

84004 6 9 45 129 38 43 93 99 253 58 85 97 309 41 69 86 89
462 81 94 99 507 655 68 84 88 804 35 51 72 930 49 91

85036 73 180 205 9 31 57 59 67 81 300 337 46 49 53 408 16 50
64 72 86 525 69 81 91 618 51 94 728 54 88 93 95
902 42 97

86005 8 12 22 30 89 126 33 42 70 212 59 90 352 67
76 511 610 18 710 54 93 857 922 60

87036 39 73 81 113 26 27 38 246 370 74 484 687
832 43 60 919 90 94

88052 79 94 107 8 30 87 318 34 448 72 97 510 44 61 81
48 49 785 92 807 26 27 44 54 63 82 908 26 61 86 91

89065 88 89 125 27 37 56 69 211 19 29 45 98 324 403 22
68 72 618 66 712 63 74 75 88 96 887 903 7 38 58 69

90006 65 75 77 10 ] 3 13 41 56 59 233 71 76 301 62 79
47 53 94 503 4 76 90 618 28 76 77 82 717 47 65 76 84
21 65 85 86 918 73

91020 28 56 59 63 68 128 40 56 233 52 93 308 11 66 100
48 59 504 30 35 604 6 93 792 801 53 54 61 912 19 49

842 72 97

4 13 68 73

756 78 80

629

528

433
815

419



Fortsetzung der Gewinne zu IS Mark.
* - - - — - j
92009 72 90 97 120 33 68 69 72 87 221 61 81 97 422 77 530

(»2 53 680 88 726 37 69 869 30 918 55 88 89
88033 63 73 80 92 159 219 20 54 58 6L VS 317 51 90 95 400

402 29 37 98 508 60 615 18 88 715 25 46 50 73 86 822 34 62
808 27

14003 32 62 65 77 113 74 234 97 99 304 43 17189 97 542
631 46 57 63 89 737 818 39 910

«5021 40 48 57 86 97 111 17 44 62 68 203 42 50 805 23 59 423
89 96 504 20 21 24 51 52 54 68 91 780 97 914 51 70

06001 34 57 157 95 200 216 381 486 87 535 64 90 668 37 97
712 35 SGI 912 68 74 84

97014 114 67 214 90 93 309 23 455 78 93 95 519 54 66 72
602 8 22 46 730 74 851 68 78 926 34 66 99

98126 27 69 201 311 43 50 70 83 97 423 87 71 92 549 66 88
93 624 27 46 87 99 772 83 824 54 99 941 67

*9057 192 204 31 314 422 23 26 608 39 70 639 700 84 895
932 46 68 78 86

100001 38 54 83 127 78 88 90 415 86 Ö06 16 20 48 622 87 5»
81 705 22 35 79 96 822 40 44 55 56 909 79

101025 26 74 128 29 00 212 17 82 401 2 16 63 578 34 63«
89 81 732 84 88 806 59 91 914 1« 20 71

102121 24 89 224 26 35 71 814 21 47 430 37 99 641 55 SV
784 98 805 8 17 37 97 960 98

103028 30 183 87 210 15 53 58 66 SS « 14 71 80 91 404 23 26
52 70 502 41 70 91 624 99 725 42 60 818 26 56 72 73 63
«30 85

104034 116 200 260 302 87 460 528 40 48 56 646 60 782
82 89 94 800 815 965 69 77 61

105005 12 42 79 148 71 72 82 223 308 10 89 464 92 512 *4
57 93 654 81 703 47 870 71 915 58

106046 62 66 123 29 60 77 81 89 244 300 347 52 71 455 84
92 514 68 88 665 700 713 50 €0 66 73 76 90 97 812 78 7«
905 24 47

107047 69 79 153 89 201 38 95 309 18 444 505 18 37 51 «02
48 59 77 773

108023 51 80 112 20 37 42 81 216 45 78 827 31 39 51 «3 79
413 35 78 90 510 52 62 63 78 64 « 95 754 829 91 970 «5

109020 38 52 70 107 16 32 58 63 88 255 77 302 6 48 44 » 87
92  502 639 68 98 718 37 88 83 824 42 43 950

110247 32586 465 536 789 84 815 81 6863 95 95659 61 6274
111033 40 138 44 64 211 63 08 74 99 313 421 43 48 51 522

91 605 55 69 78 708 41 82 811 57 66 965 81 83 94
112003 45 166 208 19 60 300 810 30 59 417 27 40 47 86 96

622 97 784 89 821
118030 84 88 129 57 75 224 33 83 381 418 89 557 636 53

785 89 819 45 49 918 46 59 96
114036 120 61 63 64 247 57 802 68 82 402 61 69 91 574 92

»7 666 72 99 740 42 44 45 78 82 828 82 909 29 70
115020 34 129 72 99 222 56 74 75 99 467 510 13 21 80 97 650

58 76 706 65 87 882 976 80 96 98
116073 122 63 93 237 55 307 406 14 54 93 99 524 58 638 63

-5 89 95 97 777 78 94 829 914 34 4V
117032 56 93 98 136 61 205 26 82 85 37 51 76 337 74 452

62 585 617 24 31 78 706 24 26 79 822 40 52 58 72 73 904
118015 21 34 85 186 201 73 93 308 S 58 66 67 441 526 42

58 67 71 655 61 73 744 50 61 72 73 877 906 20 22 27 43 55
119024 95 96 215 39 52 316 48 71 418 31 39 555 80 606 21

LS 57 701 72 838 51 66 74 957
1350047 58 87 97 146 73 84 232 55 822 57 82 438 85 531 89

48 62 93 609 45 46 58 80 713 17 4t 82 814 23 80 937 59 98
121051 53 77 126 27 35 45 66 290 326 43 50 405 40 69 74 83

550 77 623 31 79 711 81 807 8 52 915 53
122004 15 41 115 29 84 91 230 820 415 22 23 59 569 764 »86

96 »47
123002 39 110 20 49 66 216 61 54 345 411 62 74 503 56 78

76 83 89 600 633 46 68 71 728 42 80 805 23 88 904 47
124024 68 90 116 53 95 228 891 509 15 18 28 57 618 28 56
61 70 724 32 58 64 72 77 86 967 99

125038 74 82 138 42 47 58 202 7 13 35 41 83 300 393 422 58
64 503 12 32 611 11 771 817 89 935

126013 64 86 87 102 78 200 238 63 81 458 66 93 518 31 50 58
606 9 29 720 59 79 913 77 80 89

127028 32 50 95 109 97 209 11 48 60 68 376 402 12 37 42 T7
88 509 46 53 55 70 83 867 74 88 907 21 82 42 44 86 99

128026 45 78 101 5 36 81 346 418 516 67 651 722 52 80 801
27 929

129026 31 82 113 214 28 52 53 328 97 427 51 57 502 5 21
49 62 93 656 723 36 43 53 67 77 842 54 975

130033 47 65 107 42 49 69 215 91 351 95 424 33 48 7» 510
29 600 628 30 57 79 754 71 79 820 56 81 909 53

181034 103 24 45 55 71 84 221 31 333 75 81 512 28 79 «57
737 43 52 830 76 911 90 95

182024 28 34 60 103 12 79 83 202 29 57 66 73 95 321 24 51
62 489 523 69 75 77 85 91 611 21 48 70 98 SIS 77 95 940
78 89

183018 74 105 38 55 79 97 201 18 53 90 317 42 98 404 15 17
88 94 602 36 38 80 90 779 89 804 46 92 932 98

184003 56 70 119 22 53 215 17 306 28 410 97 527 87 88 48
«22 700 744 82 845 53 62 65 918 22 »2

185021 44 113 18 32 221 38 46 86 95 99 857 96 496 510 71
83  678 805 27 95 902 37 44 53 78 80

186002 24 33 57 68 89 93 100 104 44 58 62 74 243 806 12 85
63 66 92 423 37 38 512 50 605 18 87 42 50 89 91 782 48 83
832 96 929 34 42 62 86 94

117008 60 110 50 78 242 56 74 83 97 859 412 53 614 785
48 80 91 812 23 77 931 61 76

188031 55 76 97 104 267 73 81 851 55 87 92 68 466 «0 516
41 633 48 96 753 97 857 59

189009 12 20 96 112 55 238 86 88 816 70 457 83 85 577 » 7
»9 602 91 782 805 25 973 84 87

140090 96 98 111 203 20 338 439 58 57 64 77 80 517 56 69 92
610 701 9 30 53 57 74 85 91 98 800 826 44 87 906 49

141003 46 53 68 99 105 6 13 20 63 218 41 51 305 43 477 85
« « 87 598 615 92 93 753 54 95 847 74 93 928 64

142007 36 44 132 66 77 29 « 338 424 26 81 543 53 50 62 617
72 734 96 800 834 45 61 67 71 92 958 85

143002 74 111 40 62 70 206 16 81 70 «4 303 27 50 58 419
635 46 73 91 610 20 65 98 715 20 46 802 15 37 42 46 72

144012 28 64 67 68 197 233 85 49 810 24 48 95 98 428 « 1 512
2S 43 64 615 74 87 705 55 828 978 »0

145056 58 118 28 55 75 82 97 248 VS 426 81 48 512 61 69 87
93 94 603 14 16 20 59 826 56 85 » 1 978

146003 7 91 124 82 92 203 «6 59 95 330 55 97 99 441 73 74
527 88 90 628 61 64 72 98 743 45 64 70 73 99 809 62 98
itO 927 41 76 79

147003 25 80 87 118 43 51 61 206 7 41 42 73 94 300 809 96
408 82 48 66 72 80 91 97 500 632 88 83 96 657 73 702 809
11 65 66 78 74 98 918 28 61 81

148017 46 111 32 41 59 70 283 822 37 54 422 94 526 89 665
720 57 65 68 94 883 67 904 17 89 87

141041 47 61 148 92 210 20 42 62 69 62 301 73 96 469 502
l » 21 88 45 74 82 95 99 612 49 75 88 750 69 79 840 79 926 98

160012 18 25 80 181 45 46 77 94 812 61 87 95 440 63 76 506
47 67 69 74 619 98 713 17 19 32 37 813 96 939 80

151040 58 59 66 94 114 49 84 94 216 19 890 409 41 67 68 73
78 500 505 22 36 611 31 74 82 705 8 28 71 906 87 51 69 86 96

152006 10 12 83 129 30 48 60 74 218 26 322 32 438 47 78
526 31 80 610 64 65 88 90 725 «8 842 97 903 61 62

153024 41 60 75 82 158 205 830 92  41 74 80 84 408 55L «04
19 42 45 94 702 27 42 58 71 816 58 68 95 903 7 36 78

154018 19 23 65 74 80 93 103 218 54 70 301 28 76 500 564
73 617 34 79 704 39 70 84 805 27 75 84 924 36

155046 53 172 91 217 28 45 52 54 420 73 565 99 601 12 S1
40 52 97 722 23 35 53 977

156041 94 119 67 72 77 200 240 51 57 392 432 85 503 30 73
638 85 752 843 079

157008 38 42 72 168 81 202 6 40 328 51 80 418 59 547 78
91 605 10 745 77 801 29 48 74 927 40 46

158075 125 58 83 340 59 455 95 5» 3 643 82 827 44 MO 29
52 73 96

139002 4 229 364 587 44 690 708 15 87 40 43 85 81 » 2« «S
934 37 55

160122 25 37 64 347 78 401 49 84 80 «7 517 22 47 « 7C «8
725 52 74 83 847 56 943 57 59 87

161027 48 64 71 124 200 213 37 52 88 829 59 72 40 » 45 5»8
»6 612 58 99 702 42 811 13 22 48 9» 968 96

162014 33 66 100 166 243 55 57 SS 92 860 405 77 521 62 »4
«89 46 68 72 701 18 SO 805 33 54 S« 80 986

163027 54 62 102 41 48 75 237 54 888 48 61 71 77 98 414 62
85 68 78 544 600 649 781 803 86 58 »39 83

164022 104 12 47 92 208 45 98 407 45 61 64 523 45 76 85
«33 87 SO 758 802 26 30 80 900 v»4 « 1 92 99

165018 49 76 126 68 75 81 206 828 5B8 82 49 55 83 »S 808
12 43 56 03 79 708 16 75 85 94 817 1» 919 27 43 76 89

166031 74 89 94 108 35 99 306 86 444 528 42 77 616 34 798
58 58 63 82 807 32 919 41

16704S 56 85 117 50 263 343 482 68 523 37 38 98 807 4«
77 92 706 30 34 53 67 89 93 805 900 906 8 35 62

166016 51 83 87 98 147 84 205 22 830 76 96 429 30 61 7« *1
507 32 680 89 92 745 73 868 78 80 87 944 59 60 64

169025 116 20 79 217 22 54 62 387 4» 405 12 16 56 98 »07
17 28 43 49 98 609 22 24 71 71 » 26 81 65 90 815 19 88 »00
837 66 85

170015 52 101 19 69 74 202 330 427 51 57 524 68 7» 34 » 6
607 9 19 74 87 798 845 53 57 942 45 77 87 99

171001 60 116 206 14 45 389 585 89 97 614 64 736 74 97
884 97 927 62 74 83

172155 78 83 243 44 74 357 75 414 38 55 56 80 544 67 »94
61 57 89 700 767 73 99 810 37 47 68 76 97 925 43 55 75 78 98

178034 61 77 273 94 362 83 93 422 661 797 817 42 50 »51
62 66

174011 13 25 58 107 41 69 94 297 826 69 492 559 61 62 67
«12 31 33 49 62 77 707 49 63 95 923 « 1 69 70

175025 63 68 98 120 72 87 233 47 868 77 444 45 60 79  82 9»
548 52 653 66 69 706 36 43 47 855 « 2 932 73 77

176080 88 136 70 74 85 223 422 37 77 556 61 62 72 84 700
765 819 33 42 44 50 59 60 65 68 »8 904 14 30 42 81

177059 87 90 101 20 53 79 300 311 22 23 53 63 453 04 566
72 97 602 38 39 68 703 37 89 876 98 951

178102 33 81 90 92 93 99 207 12 18 70 90 330 49 74 408 60
540 41 611 16 34 759 66 79 800 881 84 92 922 26 88 72 79
83 93 179000

179145 74 78 91 242 303 43 62 438 90  511 88 601 5 8 12 17
79 94 714 15 95 99 801 38 58 918 88 51 66 99

180072 119 42 90 208 42 62 487 89 87 90 96 562 95 719 79
»1 834 923 53 67 94

181072 134 65 75 79 88 292 303 44 48 52 81 416 554 6« 87
92 615 26 79 721 28 34 35 53 92 803 966

182005 8 15 22 30 46 111 38 47 81 94 209 46 68 808 18 58
93 456 85 537 48 623 83 705 62 802 947

183047 50 79 110 75 293 96 450 614 18 26 672 88 78 « «7
537 72 921 27 36 65

184022 27 35 36 58 137 44 84 230 42 60 354 76 437 SIS 68
75 83 90 715 54 830 56 906 13 26 39 43 51 82 83

185111 82 210 40 63 91 326 68 416 88 68 95 649 84 705 78
820 88 903 5 42 95

186009 47 59 120 319 24 63 442 58 512 53 720 43 53 883
«78 83

187029 78 130 33 73 96 97 209 71 885 406 10 20 42 60 582
76 94 635 68 709 62 98 814 21 58 922 63 74 76 79 97

188045 50 71 161 75 87 227 67 385 413 81 518 91 609 16
69 78 85 704 47 823 56 98 955 6« 70

189018 63 76 92 146 58 78 81 83 220 21 829 44 441 79 89
600 532 76 601 86 65 70 98 757 78 850 80 93 928 36 89

100010 25 78 135 39 345 54 90 438 66 69 673 718 59 805 16
24 71 938

101031 109 46 50 82 223 65 307 87 402 9 90 96 505 8 71» 85
42 90 888 903 15 55 63 65

192003 29 39 76 79 97 108 11 23 30 47 01 250 76 308 tl 23
27 71 401 26 35 48 65 525 57 76 625 33 34 705 05 06 84
821 37 45 900 964 82

193048 65 67 97 112 23 94 384 90 91 405 28 30 87 92 504 84
74 618 28 51 84 722 40 883 85 904 21 68

194004 21 30 100 103 5 14 76 215 17 26 50 71 301 79 40 « 5«
580 46 61 650 85 702 18 52 68 71 73 809 915 22 86

195006 23 89 101 98 228 310 31 52 61 78 567 88 607 81 78
700 737 45 69 76 800 830 41 45 06 92 914 72

196001 6 24 36 38 48 153 58 212 19 26 27 43 47 303 51 »8
488 538 68 95 610 74 734 47 805 19 85 56 908 43 76

197070 108 57 73 280 387 419 31 44 88 526 63 77 89 762 70
77 88 930 43 47 76

198057 70 90 125 31 73 82 96 248 806 7 40 425 57 98 518 44
84 600 681 918

199002 92 114 34 61 71 233 38 304 92 447 54 66 72 »02
10 44 630 32 49 70 75 715 36 39 86 80 804 87 913 81 42
47 82 88 200000

200004 31 121 54 65 236 40 53 877 83 448 539 608 769 86
864 78 93 920 92

201024 74 96 156 224 42 324 58 423 91 520 66 648 69 781
64 808 22 54 59 60 65 96 923 42 94

202028 34 151 210 81 301 4 12 49 405 22 67 99 506 18 »S
601 20 32 66 75 78 744 52 64 92 829 48 53 76 902 86

203062 81 97 130 41 76 231 73 330 75 80 98 400 460 04 79
506 90 605 40 56 733 49 76 79 81 92 835 44 74 917

204021 24 49 165 222 29 72 81 300 398 414 16 52 65 560 71
636 50 66 76 79 81 85 86 758 807 43 86 904 6 64

205004 17 24 26 32 38 156 61 20 « 347 89 97 404 51 55 78 500
529 651 754 56 74 812 51 90 976

206004 9 26 41 71 98 157 75 95 97 20Ü 31 301 4 8 60 77 417
59 555 92 700 746 845 62 65 967 99 207000

207062 96 132 75 91 314 82 85 404 8 79 521 49 87 «37 78»
855 82 922

208020 35 50 50 104 57 66 202 55 82 340 51 52 84 60» 61
644 71 701 5 1« 25 51 824 69 939 08

209030 35 196 99 225 336 41 45 57 72 79 85 87 96 414 20 8«
48 57 83 96 584 62 664 95 99 704 29 74 76 85 820 61 »4
«14 59 74

210009 19 68 122 47 88 99 245 50 51 806 13 16 21 80 46 408
43 50 66 566 88 629 36 41 738 93 800 82 961

211052 154 61 203 7 63 369 70 78 83 453 56 96 511 12 36 81
608 21 724 43 823 934 61 70 78 90 94 97

212068 174 224 47 67 84 332 76 400 4 5 0 591 607 46 65 93
747 54 92 93 801 23 38 89 956

213014 59 63 105 38 96 209 19 44 59 60 75 815 67 93 443 54
56 505 27 61 66 92 604 62 84 03 763 74 90 « 38 967 93

214008 37 44 76 105 10 11 24 30 81 258 842 50 97 99 468
544 57 66 605 10 12 18 63 761 865 913 24 84

215036 40 57 108 53 247 57 89 305 37 50 400 521 53 59 64
809 25 41 78 916 40 57 73 96

216033 44 53 97 135 53 96 229 43 58 96 314 35 49 65 72 418
83 56 95 563 713 870 77 961 64 87

217062 92 112 75 264 91 96 356 432 43 500 510 49 600 619
735 878 914 49 81

218170 99 223 29 46 49 60 302 37 38 439 82 565 71 80 732
89 866 96 931 83 92

219032 42 53 76 101 71 21 ? 64 89 828 400 19 29 36 67 93
663 91 713 22 45 94 803 8 36 48 901 26 57 66

220013 29 70 87 129 54 74 278 319 25 71 423 42 98 643
707 32 98 815 20 84 77 970 80

221060 127 98 209 32 46 330 41 401 5 24 48 71 92 96 515
608 9 38 38 41 700 749 910 12

222034 45 77 l 1 156 71 83 271 77 315 37 38 53 65 433 51
90 503 690 735 62 96 802 5 57 947

223041 80 101 21 37 91 218 42 43 77 88 342 58 60 81 87 409
49 52 98 502 58 847 82 702 56 78 846 80 978

224037 77 80 165 08 73 97 200 203 13 14 44 74 96 99 318 35
430 35 42 52 71 519 25 617 24 26 733 71 88 810 36 90 913
24 26 34

825018 53 79 87 183 63 217 34 82 306 488 49 63 75 90 541
05 78 82 92 606 50 716 40 85 818 59 78 »62

226003 57 263 96 307 9 62 89 97 452 508 25 60 78 606 74
725 26 47 72 804 9 905 19 SO 72

227048 67 76 179 293 333 68 441 52 78 98 513 37 46 83 689
90 717 30 50 51 830 81 53 60 928 29 32 07 8V

228019 34 107 21 44 58 58 203 31 51 55 94 886 88 432 68 520
84 73 98 615 61 775 844 99 905 7

229008 21 87 101 31 79 296 330 57 93 408 16 18 28 39 90 91
543 66 612 19 58 67 80 708 28 38 84 801 14 42 74 962 69 84

230010 42 50 52 112 50 204 85 83 359 74 82 92 491 502 44
628 65 744 810 64 69 908 70 91

281061 203 31 59 325 43 471 512 13 40 «9 635 43 50 52 82
723 41 43 830 67 86 900 905 81

232005 12 27 68 83 115 48 75 86 249 64 81 805 23 98 419 30
37 39 95 537 765 844 907 92

233021 42 91 92 93 148 78 200 345 49 85 409 18 54 565 88
650 85 775 817 26 905 23 81 94

234042 51 67 92 93 106 97 215 21 24 66 68 89 335 39 51 73
83 483 86 94 534 44 67 70 78 91 96 641 66 88 744 61 84 818
35 48 58 59 72 915 37 43 91

835066 67 69 99 175 283 99 300 370 84 563  632 75 771 83
831 93 900 908 29 81 83

236003 55 104 28 31 34 59 69 242 50 81 83 807 42 412 504
6 26 601 7 10 31 55 69 95 807 17 63 68 70 905

237006 29 36 81 89 99 103 24 57 58 69 70 90 93 97 314 17 20
95 478 536 616 37 42 97 752 56 96 893 98 99 915 22 87

238019 28 67 77 96 111 42 52 59 89 97 202 331 59 89 415 37
84 503 57 93 644 53 70 760 79 832 56 81 96 901 15 41 65
67 68 92 94 95

239020 45 16 54 86 108 29 39 49 201 22 83 303 68 70 75 83
90 93 438 69 71 75 528 65 710 72 805 31 43 71 912 62 88

240027 57 70 77 83 118 40 98 228 51 73 845 70 411 22 24 27
56 70 503 6 86 609 10 69 720 21 81 814 26 38 48 912 64
72 77

241034 82 89 120 56 63 86 219 73 80 87 872 91 415 16 24
541 84 651 83 90 700 716 S? 47 80 97 807 40 53 78 98 918
26 44 64

242004 132 50 81 87 210 25 49 79 82 308 12 14 20 55 74 79
82 84 415 17 57 76 510 16 78 86 634 65 86 90 91 724 44 81
846 75 86 91 95 918 35 63 70

243014 65 92 95 126 60 61 97 231 33 55 74 300 331 63 90 425
36 48 62 74 521 72 87 96 690 94 707 18 22 43 51 57 73 79
838 921 31 35 81

244080 85 144 50 64 68 78 90 253 58 87 92 306 22 24 35 42
76 406 29 31 575 91 713 87 89 88 815 18 39 62 81 900

245018 29 49 79 83 106 15 35 90 200 265 311 27 34 39 55 57
406 16 22 46 74 505 44 80 624 78 714 837 38 82 900 902 3
5 97

246015 17 20 33 54 77 110 50 52 89 209 33 87 86 88 89 3 >6
16 69 70 412 52 85 501 41 42 74 633 725 34 83 813 34
913 61

247029 63 160 65 81 234 65 68 76 319 41 59 63 411 19 26
508 70 632 40 738 61 78 820

248031 100 108 66 200 220 59 366 424 25 37 50 71 84 89 506
8 17 30 66 88 91 653 88 95 718 83 834 49 50 52 912 16 28
29 32

249006 52 83 119 31 95 254 78 82 316 20 400 449 65 66 510
23 67 631 39 45 65 67 68 70 79 705 66 856 87 931 45 47
85 96

250010 121 209 93 870 84 418 79 86 574 97 98 608 27 44
721 90 808 14 55 92 953 69 90

251041 43 47 53 84 97 99 120 219 61 65 70 301 3 39 42 67 77
408 52 92 509 23 76 657 61 704 6 35 95 808 44 77 959 73

252004 75 84 142 72 77 Öl 98 209 21 57 75 315 20 59 414 41
516 37 47 58 621 65 91 93 722 60 82 807 85 935 47 76 78
258000

253041 84 94 126 65 73 265 76 79 310 85 421 46 89 509 12 74
608 71 79 724 34 71 816 62 88 914 15 88 65 79

254025 32 58 80 98 115 20 24 46 65 71 85 215 25 40 71 343
45 47 427 57 504 84 616 34 705 8 15 22 79 89 802 908 29
42 59 62

255068 81 107 22 33 48 215 66 305 6 35 432 70 84 505 14 37
55 90 97 631 37 73 722 65 76 824 45 94 99 901 29 56 85 91 94

256002 8 24 26 64 81 100 296 317 44 54 77 413 68 70 81 551
64 77 82 612 61 746 70 82 818 28 42 57 64 69 80 910 49 70
76 84

257040 41 66 67 68 74 87 108 68 74 93 229 62 80 320 64 79 402
25 47 53 68 98 615 19 24 723 86 49 55 96 804 9 59 910

258038 95 101 22 54 60 84 89 91 218 46 49 79 410 84 541 46
611 19 34 54 74 749 58 73 85 901 7 10 34 42 65 77

259003 92 134 357 78 93 403 66 76 518 76 613 51 725 42
45 813 15 932 47 52 56 74

260027 76 86 114 72 200 271 75 76 304 19 99 434 503 24 41
53 73 606 11 12 25 56 74 68 97 718 31 64 819 27 59 64 87
932 59

261003 18 138 74 76 219 22 40 44 49 817 60 76 96 415 35 85
95 515 77 697 728 829 36 88 913 74

262057 72 78 82 174 79 80 201 91 93 310 400 455 58 63 526
49 93 624 42 725 30 77 94 834 97 917

263071 147 65 78 96 253 92 313 22 32 34 427 32 80 502 51
86 94 643 61 63 739 61 803 62 904 8 14 16 28

264062 105 50 90 202 31 84 89 96 344 75 455 73 501 85 91
613 51 795 875 905

265151 75 203 29 66 69 83 95 810 12 73 75 80 91 406 36 63
66 521 67 84 92 619 33 41 71 87 91 731 99 880 53 77 992 95

266003 19 34 64 81 85 94 102 14 17 55 60 79 87 246 58 87
864 74 404 45 507 26 79 97 684 95 765 866 951 75
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267603 25 43 S1 63 79 87 132 76 78 200 202 46 59 80 858 60
66 414 22 71 501 7 58 75 79 722 69 70 91 93 868 80 965
84 88 98

268004 129 66 87 99 224 34 62 *68 396 485 86 90 92 96 534 48
49 88 88 630 41 53 86 722 95 820 28 909

269029 48 59 100 114 19 25 44 50 224 79 98 315 51 52 64 421
501 606 17 82 713 32 42 77 83 810 65 98 981

270003 68 71 78 134 53 56 73 98 213 71 323 403 59 64 95 99
535 44 51 608 40 89 777 99 801 54 83 923 34 50

271003 80 92 158 261 90 329 54 95 98 432 46 57 95 510 18
610 82 88 57 708 14 69 836 89 40 51 60 84 88

272037 90 109 11 21 68 72 837 58 74 94 423 48 52 544 61 SS
608 57 75 79 97 817 44 74 76 89 925 27 44 54 68

278020 26 40 72 103 11 16 17 26 28 31 46 55 76 77 81 227 46
86 89 321 88 47 54 472 98 506 19 49 78 79 84 86 623 38 82
94 727 39 54 806 27 60 76 78 909 13 25 50 58 68 86

274057 75 79 30 140 75 76 78 81 85 236 59 91 383 87 424 2fl
542 81 90 648 56 86 90 701 3 6 35 89 98 811 27 46 89
913 14

875039 55 71 89 140 50 205 45 322 36 38 96 506 7 620 738
61 94 601 3 77 84 912 16 28 34 41 43 58 73

276012 48 62 96 130 52 60 77 95 203 16 17 27 44 57 00 «6
808 9 62 78 78 82 451 52 525 42 55 610 62 74 85 730 84 77
839 60 98 908 16 22 29 53 63 88

177035 72 186 64 90 249 64 81 98 95 98 385 441 46 88 607
16 45 65 650 730 86 91 819 22 82 907 83 53 74 80

*78028 43 44 53 64 89 112 71 92 207 51 321 41 52 67 411 8*
68 93 501 32 36 605 43 44 52 89 96 710 73 77 805 33 SS SS
920 37 45 81 90 91 94

*70014 39 61 147 50 86 228 45 84 821 22 23 25 37 67 79 88
89 411 70 501 69 86 94 663 70 723 34 54 92 93 800 »4L
47 48 960 68

*60010 54 71 200 204 40 300 328 64 67 431 44 79 98 668
610 31 48 60 716 23 26 42 82 97 804 11 57 62 79 907 27 48
47 48 52 84

*81022 38 52 54 58 99 124 49 64 215 17 320 35 61 436 52 58
72 87 518 95 99 603 21 23 29 45 SS 741 51 96 800 838 84
913 20 71

382011 14 88 118 20 78 253 57 326 28 30 34 39 43 54 93 478
602 12 27 44 86 90 600 616 78 84 760 810 27 33 61 99 950 55

283008 14 43 136 91 278 81 301 23 71 77 405 9 13 27 40 40
65 503 26 64 78 84 87 99 642 69 89 95 702 6 47 88 818 912
13 32 34 65

284018 90 91 142 59 76 90 264 99 817 30 32 35 37 45 413 85
49 94 662 91 94 609 15 804 61 900 910 79 84 285000

985014 44 93 147 48 55 213 43 44 46 62 74 86 90 300 305 « 6
403 7 75 571 72 92 627 32 53 752 62 86 91 93 812 84 99 917
36 88

286067 226 81 58 60 308 30 36 42 43 466 70 575 78 84 90 92
613 48 65 92 724 78 79 802 9 49 55 83 85 913 29 42 54 87
78 93

287077 172 208 19 20 65 69 71 97 98 312 59 423 49 66 68 74
539 54 638 71 80 95 702 3 36 53 834 77 901 25 27 57 83 96

£58007 60 77 94 208 27 36 54 58 92 302 18 59 414 24 48 8»
85 506 21 25 67 621 40 56 72 702 31 58 82 833 85 86 962
72 77 82 93

289057 142 49 60 205 48 61 311 15 24 99 431 80 589 91 621
27 35 718 66 71 829 73 979

£90002 19 24 152 206 81 93 328 37 87 400 407 46 56 65 580
646 82 88 739 51 68 806 17 84 41 44 915 18 07 74

291021 28 103 4 36 38 75 89 200 240 86 300 353 71 75 9«
401 33 86 91 564 87 624 48 87 99 729 63 97 869 932 57 03 89

£92045 80 146 68 79 229 88 804 26 445 53 61 523 49 74 92
618 57 716 810 51 902

293020 59 65 187 51 52 74 238 79 87 99 341 43 67 410 48
534 40 41 81 678 735 40 48 79 840 43 95 925 31 40 41 59 78

£94006 39 131 52 217 89 319 25 31 45 61 66 71 408 91 086
57 87 739 54 79 88 816 22 42 71 72 958 83 88

895006 15 53 59 90 97 155 85 209 17 73 83 324 84 432 38 50
00 71 89 539 68 78 601 18 30 50 84 711 16 94 815 29 37 93
911 51 77

£90005 26 27 40 85 89 131 43 58 76 201 16 20 34 36 75 87 93
822 34 35 422 29 53 73 519 25 29 609 41 48 715 75 849 86
959 81

£97040 94 260 74 324 51 410 19 24 64 619 29 55880 701 16
35 66 831 32 50 922 63 88

298018 22 54 59 108 43 69 83 87 91 96 246 354 405 27 69 78
91 527 64 94 604 24 759 62 99 822 37 83

£99002 19 36 58 63 112 72 75 264 70 314 95 419 39 98 627
64 97 714 51 59 74 89 90 801 7 14 19 86 964 69

800002 3 22 50 58 61 100 172 94 95 212 19 69 80 301 40 93
402 20 34 61 64 68 80 84 523 35 42 604 37 44 700 710 19 21
42 44 822 79 86 910 13 29 35 86 801000

801041 124 57 222 39 67 81 87 353 69 73 75 411 41 70 97
513 21 56 75 604 87 700 709 34 859 901 82 83 85

802022 35 73 83 106 45 204 8 411 24 35 37 44 500 501 42 45
65 97 638 43 711 31 61 837 48 86 917 23 32 64 90

803024 30 47 87 146 71 221 58 78 88 337 43 59 417 512 *2
26 28 613 23 47 90 741 70 84 802 44 71 75 964

804077 114 21 84 215 26 27 47 51 72 806 10 11 21 63 421 « 1
522 82 621 22 47 733 97 811 41 90 92 923 33 45 48 54

805007 45 141 50 842 58 66 432 69 02 505 10 11 49 57 027
44 710 17 56 98 834 43 50 52 76 85 02 906 51 54 95

806023 61 78 88 99 148 87 222 39 49 51 72 85 364 415 55 «0
64 97 576 83 617 25 32 712 29 32 36 40 54 803 36 41 68 80
99 938 44

807026 27 125 30 60 69 208 9 15 49 68 321 35 81 409 68 84
90 606 15 59 701 826 28 35 964 71 74

808005 50 94 154 266 317 21 58 64 83 87 425 88 89 516 92
643 60 85 93 703 14 33 36 42 817 24 43 44 80 904 20 59
80 88

809035 58 76 81 129 37 45 68 93 07 869 72 81 351 90 410 42
48 62 512 49 609 14 17 31 43 80 724 76 871 76 932 84 87

310077 96 114 25 27 34 51 55 74 207 10 24 39 77 307 £8 88
63 74 408 25 43 540 57 73 629 80 743 48 58 817 24 80 71
977 82 87 96

I 319094 121 211 41 366 452 60 63 99 500 519 45 627 85 43
| 70 71 85 726 64 68 863 74 96 908 50 76

320040 121 30 42 276 88 98 306 öS 435 505 28  72 629 65
710 11 63 64 66 76 801 44 67 82

321010 26 28 44 51 64 73 95 126 59 £ 12 50 85 317 49 52 96
400 416 511 33 36 99 663 61 79 737 46 71 83 800 803 911 30
62 91

822072 149 66 99 226 72 91 300 808 35 73 99 400 404 22 63
74 514 .18 20 35 84 97 623 778 00 94 804 66 95 966 72

323072 74 92 157 93 233 48 78 SS 97 337 69 401 5 35 39
613 23 42 52 56 620 55 91 718 65 77 839 59 89 903

824219 31 33 49 67 84 332 40 86 450 66 517 28 61 74 692
708 4G 88 837 65 924 34 58

825047 93 122 35 62 91 247 64 88 808 65 81 422 34 42 85 90
649 54 57 728 34 40 81 803 8 73 919 32 56 57 79 92 326000

826041 66 82 89 94 121 31 48 218 47 319 56 85 426 73 79
604 18 43 51 65 618 25 33 41 76 93 94 770 96 99 822 28 29
82 69 76 927 36 86 97

827012 39 43 56 89 114 217 33  75 89 318 18 65 407 39 62 98
504 31 64 88 94 604 29 34 36 44 68 69 704 21 53 931 60

828023 55 68 150 70 91 220 22 78 70 311 28 31 47 416 38
504 12 24 39 46 50 58 620 34 719 88 57 98 814 932 34

829035 42 83 97 100 157 69 235 87 «9 891 451 90 508 57 802
4 87 62 90 742 78 94 899 944 SS 78

880056 60 109 31 54 63 83 252 66 07 89 84 93 323 411 29 60
81 88 91 95 594 95 612 33 87 90 714 19 28 96 806 11 51 77
912 38

331001 17 92 106 80 214 15 27 885 40 48 78 410 64 08 85 97
563 629 792 865 84 93 94 960 94 98

332033 42 52 107 11 12 42 91 200 *08 9 22 35 43 74 St - 15
87 407 64 575  89 625 53 705 60 90 93 819 52 75 90 » 10
40 56 73 96

833012 45 69 81 82 94 103 12 £07 öS 65 67 72 73 85 881 68
0» 77 410 33 520 68 78 90 002 78 703 22 23 36 88 41 80
882 935 52 56 77 85

884025 44 135 79 93 97 226 57 94 300 327 57 82 421 20 48
95 504 51 652 77 750 810 50 »22 88 43 70

886081 139 205 25 36 62 302 55 50 422 29 35 91 543 » 1 684
707 21 54 59 62 70 72 82 813 38 51 904 79 88 90

886005 26 37 85 135 49 79 90 257 72 85 313 401 17 »9 580
011 60 70 76 78 706 30 66 83 87 91 845 58 934 53 65

387001 23 32 76 178 223 409 29 80 622 50 90 603 4 8 708
72 809 63 84 93 959 70 83

888019 58 104 52 61 84 96 271 70 304 12 21 89 484 88 90
»1 541 47 53 59 76 81 86 600 019 20 61 709 24 31 80 96 833
48 62 90 922 29 35 45 50

888010 36 40 88 93 173 87 244 48 96 323 40 61 459 66 87
539 45 96 613 75 741 65 801 58 80 946 72 95

840007 18 22 41 75 104 9 202 810 28 48 441 78 87 508 8 66
»3 614 26 58 58 63 79 776 92 807 4V 42 95 982

841008 30 49 73 116 26 27 38 86 »3 220 46 70 72 91 358 411
SO 81 523 608 9 76 77 707 47 74 834 39 41 82 94 940

«42003 26 71 77 88 128 69 62 213 26 38 97 341 83 421 27 69
03 89 524 31 54 71 88 94 604 88 9£ 95 713 14 50 893 904 77

348051 66 91 128 29 54 95 97 298 805 45 46 50 80 88 97 401
04 70 88 527 74 77 G10 21 31 710 13 81 98 816 22 35 SS
«40 46 50 66 79 86 92

844005 27 43 73 90 99 114 21 27 85 68 88 204 49 50 52 66 86
316 453 501 6 8 28 39 62 79 97 647 50 704 11 55 63 72 86
98 843 73 95 907 41 81

845037 40 91 110 25 204 39 61 82 807 8 47 428 43 58 60 80
95 98 526 632 41 55 91 706 8 4* 53 63 805 9 42 96 934 86
62 84

846048 69 110 20 42 66 79 222 80 » 20 40 84 413 16 50 55
515 85 68 99 610 21 50 714 22 88 805 39 50 84 96 909 41
62 63 75

347004 48 99 101 8 64 200 297 870 87 422 38 42 62 543 57
74 99 687 89 797 833 94 901 88 58 58 66 77

848005 52 78 88 91 116 40 49 289 56 60 62 67 92 312 55 66
451 64 547 608 43 63 68 73 709 15 18 39 77 873 99 909 16
17 28 62 63 84

349060 222 70 75 93 304 12 17 28 25 53 440 64 70 84 94 541
99 611 29 60 87 733 55  62 74 80 « 26 38 67 79 89 98 928 38
70 73

850002 49 78 94 127 74 78 207 55 58 88 92 318 59 418 56 37
42 44 49 61 515 33 40 50 58 82 619 759 78 818 24 62 72
918 53 66 70

851005 55 57 73 77 82 88 97 11 £ 0£ 86 205 19 47 64 99 307
12 40 83 409 13 16 35 39 63 71 82 588 93 95 626 40 93 716
84 89 821 54 74 950 54

352003 83 86 143 60 77 99 226 43 60 56 93 97 315 40 48 88
405 14 512 27 79 84 90 602 14 36 51 88 89 718 26 47 57 67
94 96 833 918 27 39 58 64 76 98

853005 29 55 60 65 07 108 85 224 80 318 21 23 58 61 88 427
31 38 52 95 505 6 18 55 652 57 59 770 76 81 823 49 71 939
42 52  77

854009 101 35 282 84 92 323 41 »7 435 42 58 60 93 501 42
98 613 88 67 733 57 61 63 79 845 67 78 931 45 68

365021 29 42 86 140 65 90 204 32 78 355 71 74 82 92 403
600 584 87 655 93 760 89 808 69 918  62

850009 23 40 116 62 83 84 211 97 328 57 68 70 85 97 415 47
71 623 24 674 77 97 725 30 811 08 71 908 30 71 76  94

857004 84 87 123 64 96 260 326 37 42 69 71 74 91 411 26 66
77 505 41 43 61 63 93 640 48 50 712 86 816 32 72 904 18
85 46 86

858021 38 51 53 55 87 188 216 18 09 341 48 84 408 536
005 35 41 47 57 735 51 801 68 902 4 32 84

869006 17 74 119 38 92 235 79 813 23 70 78 404 31 37 51
508 23 57 75 99 648 61 81 90 746 77 826 86 907 16 65

860015 46 50 87 119 96 213 15 855 61 421 93 573 658 74
715 54 57 80 94 800 874 923 84 85

861003 72 91 101 12 16 19 40 43 58 £01 9 25 33 74 306 19 53
83 84 403 17 25 32 514 56 71 96 684 53 62 68 99 771 81 89
812 24 86 90 987

362019 86 38 133 35 59 95 258 68 802 15 403 16 35 508 84
683 35 38 43 67 77 717 36 83 85 87 802 28 52 87 915 25 28 83

863007 30 34 86 88 97 132 240 98 821 42 48 92 427 80 509
18 22 27 40 81 613 23 82 708 28 809 976 78

864021 42 57 59 82 134 64 66 78 242 85 97 333 61 82 87 479
554 637 39 42 55 73  743 61 67 808 7 12 15 28 30 907 12 52 59

865092 97 154 66 211 25 35 46 54 82 327 53 91 99 406 42 48
65 70 84 530 39 53 76 655 89 86 718 14 46 57 91 94 927 30

866038 42 60 67 101 48 50 67 73 91 98 250 76 355 78 456 87
611 34 39 82 629 36 37 72 722 49 55 808 19 29 38 89 44 89
»03 21 32 88 46 74 98

807040 42 56 158 64 79 262 814 1» 508 19 39 60 73 638 758
847 936 90

868004 18 31 40 66 102 93 214 *8 77 93 313 66 429 56 '647
53 96 647 78 79 82 94 713 26 46 85 802 950

889054 73 76 81 143 88 92 200 217 80 59 65 95 323 78 84 90
410 45 62 78 83 560 647 75 82 83 740 51 80 808 12 13 23
29 41 43 45 948 58 82 86 370000

870003 15 28 66 156 68 81 238 72 867 85 430 58 506 15 82
636 712 20 831 924 58 69 73 83

371007 h 37 44 46 51 70 137 52 71 204 82 308 12 66 72 404

509 60 82 607 58 65 783 98 847 69 8015 28 35 37 47 56
909 58 83 95 98

372004 33 50 126 48 56 269 82 308 416 33 61 76 581 91 95
612 4.1 707 19 90 812 14 52 57 72 82 95 923 28 47 78 85 96

373021 32 85 43 111 43 819 48 419 72 514 90 611 15 28 3»
45 67 70 701 7 40 88 97 827 70 943 47

874041 83 135 64 66 251 64 94 383 411 36 42 95 97 504 80
36 62 82 90 626 29 45 48 64 90 726 46 54 55 77 94 815 71 78

375060 82 96 140 70 82 92 94 232 41 87 88 404 86 95 517 18
49 91 610 13 20 24 55 56 92 99 729 69 855 906 13 87

376044 137 48 56 81 234 42 45 67 87 99 838 409 10 40 85
552 58 618 33 75 76 78 99 719 77 98 846 916 85 36 93 98

377018 37 52 53 85 99 120 22 31 61 62 76 264 342 49 56 65
77 400 442 59 87 91 503 4 20 50 665 83 92 704 37 64 92 806
931 44 83 378000

378008 60 77 100 334 54 59 70 412 16 17 51 56 66 76 90 511
28 32 39 42 77 624 76 82 771 73 860 917 65

879063 78 117 26 207 304 7 19 37 94 98 445 58 521 30 49 60
75 76 616 65 759 77 83 809 14 16 913 15 93 97 99

880016 29 54 60 87 101 11 37 44 49 50 56 63 317 59 421 88
517 46 57 77 629 83 798 816 22 58 938 61

381005 23 33 35 64 67 85 121 23 38 61 81 99 206 28 67 79 83
87 333 35 57 480 535 60 87 98 626 751 58 85 819 61 96 98
913 14 29 76

882019 59 117 54 256 82 88 311 22 37 47 68 406 13 18 32 53
508 38 88 671 701 2 5 59 60 96 805 45 958 77 78 91

383031 77 93 113 42 59 99 219 25 £ 09 13 20 44 434 528 64
82 94 603 36 47 48 704 25 31 36 826 919 41 53 70

384021 23 42 53 59 116 17 33 43 40 97 211 56 74 345 57 96
416 39 88 510 28 26 52 56 83 649 97 716 62 81 98 816 31
42 02 980 81 82

885028 36 68 69 92 104 95 207 9 31 35 73 79 92 318 21 29 37
69 00 401 11 12 62 77 503 12 37 663 755 91 886 90 9015 66

886063 172 91 97 206 52 57 307 34 67 77 91 406 69 91 97
540 46 86 98 640 50 80 764 81 94 98 818 73

887032 42 82 85 127 290 323 460 82 88 90 91 519 92 61 ° 44
56 740 841 48 86 90 920 57 79

388019 29 46 57 86 172 90 212 19 21 34 300 366 438 86 504
15 40 68 83 641 68 86 709 32 42 72 88 818 919 81 84 98

389006 28 59 76 82 95 117 33 90 97 212 58 77 301 29 52 497
515 26 55 637 96 717 75 803 23 45 48 75 84 902 38 43 58 67

390036 83 101 2 44 49 82 88 95 229 310 70 422 26 30 65 66
77 84 500 539 51 88 97 615 21 826 34 58 907 13 80

891017 20 53 58 70 90 95 106 38 41 44 92 93 98 277 363 461
91 570 653 89 715 31 45 49 57 812 46 91 97 934 88 89

892110 12 15 50 93 220 59 320 40 66 88 406 14 16 31 51 55
61 85 570 89 611 50 06 726 33 82 813 23 50 97 976 93

393006 100 113 32 57 73 76 211 37 51 76 90 367 409 14 91
563 77 86 642 62 71 759 81 814 902 7 53 56 76

394001 85 83 147 50 200 255 67 77 301 4 46 406 12 87 518
52 59 63 84 97 643 731 62 63 65 73 74 90 96 803 17 20 50
51 56 62 67 914

395009 58 70 130 232 51 56 306 59 441 71 516 37 716 29
84 85 86 872 913 22 42 94 99

396008 17 89 91 109 64 71 95 220 71 95 320 46 408 19 62 91
570 '.»6 613 26 46 72 741 64 812 32 49 90 902 15 55 95 397000

39 <011 12 54 87 92 98 106 9 45 214 23 27 3 (5 47 56 57 65 3° 2
402 41 48 514 46 63 91 98 642 94 96 721 29 66 81 814 74
82 908 23 47 50

398050 95 138 47 82 87 209 28 46 53 66 305 20 22 74 94 401
6 21 33 42 58 61 78 91 510 55 71 97 685 724 61 76 90 800
833 48 66 82 920 44 47 63 70

899084 99 137 93 229 44 318 30 73 78 410 11 73 501 19 602
7 92 719 52 79 809 20 37 39 47 986

400007 11 36 99 111 68 78 95 240 54 890 410 48 66 501 H
56 65 662 85 712 15 57 87 809 17 £ 10 45 76 401000

401036 58 71 127 31 76 209 19 30 76 311  17 26 30 36 71 420
42 571 96 618 26 31 33 68 700 803 5 25 65 81 82 912 35 38
44 65 74 79 84

402018 77 103 9 11 40 203 51 328 36 78 407 29 44 508 12
698 714 20 23 85 811 77 954 78 79 91

403055 63 105 22 30 69 75 96 203 23 33 84 90 376 97 408 12
26 43 67 500 504 14 45 70 649 53 57 71 97 778 847 76
913 45

404001 7 77 83 167 202 49 321 41 72 88 98 410 51 54 65 ?ü
548 74 76 653 749 90 829 52 61 64 84 900 999

405004 54 56 61 78 81 179 213 27 89 416 28 36 588 618 64
73 748 55 64 814 37 67 905 22 39 81

406047 152 253 59 71 345 53 55 96 406 7 12 17 596 681 91
97 776 78 892 900 926 38

407044 57 112 36 51 202 56 65 306 50 59 90 413 51 550 600
47 75 84 970

408040 79 113 71 92 260 307 17 33 407 11 57 70 92 589 626
41 708 25 41 61 81 92 814 78 917 43 57

409128 76 82 340 41 408 52 65 514 20 27 72 608 29 38 89
706 12 38 46 58 88 91 832 43 48 49 87 95 931 50

410031 71 77 78 157 99 240 80 305 11 30 55 57 62 60 92 94
406 512 17 21 34 66 99 647 81 86 701 2 23 35 84 802 71 90
941 73

411006 8 19 30 60 101 20 24 28 60 82 201 12 17 37 42 44 58
387 438 39 580 85 601 9 31 47 72 98 722 31 56 87 94 820
37 53 58 67 912 38

412010 65 98 155 67 205 79 85 319 42 62 72 80 89 401 5 57
66 68 80 82 509 19 38 61 90 663 727 832 50 77 97 972

413018 35 60 66 95 113 38 60 70 84 88 204 31 32 40 315 18
24 25 87 410 11 22 32 46 69 72 77 510 13 38 607 97 99 714
28 35 92 853 74 96 901 19

414036 71 96 129 44 61 200 251 94 306 36 409 41 42 43 7»
536 43 58 82 96 604 69 89 700 759 99 880 97 907 55 66 93

415003 20 218 25 42 67 76 90 309 15 31 57 96 490 501 54 65
78 99 636 47 56 73 720 28 60 90 92 807 , 29 89 922 29 48 71
74 90

416006 14 25 29 61 63 86 132 35 97 217 23 46 67 97 345 50
465 66 90 537 89 99 601 34 67 712 36 46 98 616 35 979 91

417041 50 59 66 128 58 69 84 204 49 50 311 87 416 73 502
13 37 55 64 611 21 51 60 726 52 74 842 60 61 62 81 92 97
900 936 41 57 67 78 79

418015 39 59 64 125 229 48 54 91 310 13 25 67 429 67 99
554 97 641 48 72 755 61 72 78 90 803 37 69 920

419016 24 34 75 81 86 111 19 20 51 95 245 57 87 323 33 67
79 421 26 43 99 530 41 50 90 638 65 60 83 92 706 60 64 69
874 902 80 83

420011 40 56 79 159 65 74 84 231 76 316 19 23 25 40 59 75
407 44 62 64 75 76 540 12 69 94 697 737 58 94 821 22 27
36 56 59 62 85 917 30 83 96 >

421014 32 39 181 208 13 18 79 88 303 75 414 36 557 63 82
94 601 41 46 722 25 42 56 858 91 906 13 87

422022 32 38 62 68 114 22 40 58 277 316 57 408 44 61 69 98
518 43 65 831 73 98 917 08 88 93

423115 44 47 209 17 55 70 300 390 92 410 26 50 72 88 95 500
578 635 48 70 98 719 864 915 54 62 79

424004 15 19 59 197 230 40 53 76 89 302 6 47 73 469 71 80
83 573 85 89 94 96 602 16 18 28 49 77 791 98 814 15 40 83
918 57
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425032 Ol 138 209 3 7 (52 37 92 33 3 69 95 9 6 453 7 5 516 59
99 689 99 701 3 10 18 96 843 45 58 61 96 918

426032 63 71 175 78 96 228 42 317 27 31 45 47 91 96 426 33
58 506 46 600 628 83 700 772 78 885 98 911 29 66 8 4

427014 19 49 67 130 59 298 375 78 438 44 48 61 509 62 65
75 94 603 12 72 700 714 22 53 839 48 55 92 917 41

128010 24 36 77 119 31 51 70 241 57 79 333 59 442 91 551
‘ 8 618 718 55 60 849 58 97 980

429015 106 45 61 91 286 324 41 439 522 70 603 41 56 89
708 15 71 821 930 44 65

430006 39 64 89 125 49 54 202 5 92 93 308 19 24 59 68 437
55 73 97 502 28 93 614 48 49 57 74 718 96 821 63 67 81 84
97 927 85 94

431038 55 81 93 129 62 221 40 46 62 69 314 18 49 403 10 83
94 555 66 68 75 91 612 19 24 52 99 712 44 57 810 46 906
13 22 28 34

432007 11 83 95 190 210 36 61 91 343 66 404 37 58 96 518
45 613 48 723 38 66 78 79 842 938 68

433013 51 75 130 40 78 88 99 224 43 60 93 409 15 46 68 95
554 56 58 674 735 826 52 939 70 80

434021 34 44 63 64 114 47 60 202 40 66 71 86 341 53 81 402
502 29 41 43 625 60 83 734 37 79 83 809 18 31 75 908 19 69

435033 92 127 71 202 7 71 76 333 430 89 511 47 49 65 86
630 93 709 822 26 80 83 947 51 64

436008 24 29 111 44 &) 201 2 12 25 50 76 302 27 28 62 422
48 51 57 85 510 47 70 686 729 49 90 811 53 76 95 975

437014 94 114 93 235 38 302 14 21 56 92 419 29 44 76 83 97
502 17 29 84 601 46 725 46 89 841 58 932 47 49 73 96

438055 56 80 83 115 17 28 225 62 334 44 63 68 79 96 431 63
537 63 81 99 699 779 88 835 43 49 77 983

439020 27 30 41 72 91 163 79 90 95 204 29 32 35 75 308 64
83 404 19 33 62 77 508 47 90 612 14 39 52 85 709 29 77 84
92 838 54 60 99 905 11 29 34 69 83

4 -10010 40 44 81 154 87 88 94 264 360 73 466 579 96 620 22
25 43 50 62 711 33 75 95 848 53 54 74 922 24 45 47 51 74 87

441062 93 166 98 208 54 68 79 95 303 30 45 49 54 74 82 87
92 406 14 16 22 46 564 95 623 28 45 60 705 17 24 32 37 60
857 909 33 57 91

442023 29 65 90 120 21 32 243 69 81 93 348 54 545 48 95
613 43 72 705 887 89 925 61

443029 54 100 109 15 43 80 203 77 348 54 409 12 18 69 80
87 520 39 74 79 645 59 84 729 43 60 802 12 24 82 052 85 97

4 14015 129 46 74 250 60 306 47 61 74 80 84 409 47 72 95
505 29 69 602 4 33 50 56 87 89 731 70 75 78 809 31 78 81
87 93 930 52 54 98

4 15036 43 54 83 85 93 101 55 56 84 89 208 42 52 60 62 325 44
80 411 15 -18 61 82 501 3 96 646 64 79 82 730 50 55 65 76
530 82 914 40 61 84 92 99

416009 13 40 43 79 104 45 89 235 53 80 340 79 99 492 512
22 37 70 80 619 28 42 60 69 81 709 51 801 27 94 900 903 10
16 41 47 57 98

447011 16 82 107 13 38 91 203 16 20 22 61 67 420 75 528 40
56 57 652 72 707 9 31 40 64 67 75 803 16 33 40 54 61 900
903 54 56 44800O

448021 103 19 22 26 49 64 80 87 283 88 320 53 86 90 476
502 30 32 36 643 57 718 23 34 84 834 54 79 98 934 94

449016 96 116 29 44 68 81 89 93 259 63 317 93 429 33 59 68
97 529 31 57 82 632 73 714 71 888 974

450008 13 101 22 83 225 57 64 87 337 57 440 98 99 513 16

57 72 601 17 21 22 10 19 55 60 72 75 78 703 5 28 56 82 91
868 83 89 91 911 1 1 28 39 58 69 88 91

451003 36 12 156 76 83 86 212 19 70 75 76 303 52 55 90 40 -1
13 26 48 90 94 521 68 76 617 50 58 755 825 63 72 78 SO
911 25 39 57 67 93 94 96

452006 27 49 59 145 67 209 22 48 54 80 87 89 341 53 423 49
57 72 85 524 70 623 71 85 706 9 25 98 818 49 72 933

453024 81 36 123 222 67 389 92 98 99 456 500 552 628 46
60 62 83 95 727 72 812 23 49 57 88 924 29 96

451011 69 160 77 93 96 97 250 78 328 54 72 79 421 51 76 80
90 93 501 2 9 10 24 33 41 67 637 764 840 77 93 940

455015 20 66 105 21 216 40 48 301 11 12 46 81 89 400 428
37 77 503 18 23 601 7 15 35 93 719 30 55 87 813 18 32 35
43 60 64 91 97 923 38 47 51

456082 160 87 279 81 93 359 63 424 38 509 24 40 41 626 33
704 25 94 811 13 20 45 46 53 59 89 946 68

457006 10 99 103 31 55 85 90 92 208 22 60 97 3x2 21 47 48
5157  69 91 94 96 431 75 604 5 16 49 74 783 807 906 11
34 85

458038 92 129 42 63 230 31 78 81 341 43 52 72 97 410 39 59
557 602 14 15 61 94 97 98 716 801 51 97 913 68 73

459001 2 8 74 77 78 86 111 41 49 60 78 234 55 327 52 57 71
419 22 57 81 527 84 89 627 98 715 18 46 61 81 815 18 40 42
71 73 75 79 910 12 21 23 33 60 63 84

460048 51 63 75 135 49 59 65 255 58 90 308 24 47 450 51 68
92 560 600 633 44 57 719 36 65 813 51 56 67 937 57 69 99

461029 81 96 107 55 79 86 93 202 58 73 354 56 61 79 464
530 43 94 609 21 69 701 34 44 69 76 820 30 49 66 73 904 35

462007 24 39 49 74 120 230 70 78 304 33 45 79 435 42 64
506 37 63 83 98 649 66 98 99 705 83 95 881 94 989

463004 26 53 84 HO 11 38 41 230 35 52 57 344 487 663 74
714 58 59 90 822 45 915 22 40 47 48 69 72 73

464019 117 23 42 93 229 45 60 63 322 59 70 72 87 97 490
514 20 56 77 98 617 68 718 87 91 816 25 27 31 42 84 909
37 45 59 63 66 82

465010 16 69 71 165 66 72 82 201 33 36 57 78 342 55 57 68
402 44 93 508 48 56 613 25 41 70 707 31 37 38 60 75 821
73 78 91 922 34 11 42 53

466019 34 66 81 128 36 58 68 96 202 66 67 90 95 314 77 401
34 98 529 83 94 620 709 28 34 44 65 74 831 65 76 99 993

467039 62 121 33 42 43 66 70 206 38 350 57 65 84 87 413 22
40 .-5 85 553 674 77 702 39 48 71 804 65 86 95 918 19 49
55 84 85

468011 61 151 96 205 38 54 307 10 16 20 22 46 400 415 77
83 511 18 27 56 64 81 612 711 27 84 804 35 46 71 936 91 93

469011 35 76 91 132 44 46 280 309 18 20 28 43 84 436 43 77
509 13 17 21 36 62 63 00 607 52 78 92 749 94 800 847 73
90 919 45 47 74

470046 73 114 44 83 97 202 319 45 69 76 03 522 51 61 84
616 42 46 52 85 88 715 34 38 83 93 814 29 70 940 86

471019 32 41 108 52 92 221 48 72 345 57 433 39 43 56 64 80
81 657 73 99 738 62 829 54 93 917 58

472007 16 24 44 81 222 49 71 82 331 47 402 38 90 93 535 43
44 48 60 64 85 609 10 23 78 88 703 813 78 87 916 48

473036 75 88 119 32 34 55 59 60 230 36 51 320 25 410 21 45
67 90 520 44 626 76 706 37 54 60 834 65 955

474112 26 67 216 19 52 57 76 90 373 84 447 57 86 624 46
59 732 800 818 82 946 81 89

475007 47 62 89 90 129 58 83 216 29 86 99 309 47 73 439 70
97 512 25 85 88 97 653 58 84 95 718 81 820 51 61 979

311 23 26 41 48 53 62 88 96
742 53 57 800 811 15 15 71

437 48 520 44 69 622

310 25 51
749 56 97

476019 74 88 129 92 224 36 . 300
427 51 58 66 503 30 69 78 ' 636
88 97 920 45 90 477000

477155 221 22 70 80 324 29 90 98
82 782 806 11 55 59 65 992

478001 58 72 89 97 119 23 52 66 92 97 277 87 91
55 137 43 44 60 511 13 36 41 70 87 97 634 66 97
801 25 29 45 84 900 957

479069 129 66 98 200 229 39 41 49 55 303 8 44 50 52 66 91
431 33 63 78 96 510 42 61 94 604 57 86 87 SO 91 97 99 747
61 815 57 61 65 90 914 58 90

480028 98 131 62 207 18 85 345 60 87 432 62 505 35 39 78
88 601 5 9 29 45 51 55 57 61 64 722 35 76 806 11 12 22 58
60 70 81 985

481046 64 70 82 95 111 69 228 49 66 71 314 25 27 40 54 76
401 14 38 62 86 87 98 517 48 51 68 77 87 608 9 22 46 53 57
59 71 76 706 53 822 44 932 78 -182000

482029 56 77 81 92 93 205 10 68 78 350 56 81 87 404 500 531
57 80 705 44 51 52 847 53 74 925 50 53 61 95

483008 37 62 68 70 111 68 218 20 35 36 56 76 304 30 51 87
442 50 509 64 604 5 23 80 96 716 26 94 818 56 88 906 68

484007 16 61 94 104 52 82 86 281 83 91 304 39 41 47 56 88
97 475 549 55 68 77 84 600 624 31 703 8 19 34 44 7« 801
20 31 70 94 919 37 75 80 98

485056 128 30 32 34 244 46 70 310 11 424 29 39 43 507 12
624 712 17 26 70 851 918 26 42 43 46 55 71 99

486024 45 50 59 107 22 30 33 86 06 223 87 357 428 36 96
558 82 676 87 764 864 74 918 59

487005 10 36 82 158 98 219 41 53 87 89 322 48 63 426 62 64
91 559 74 600 693 702 19 27 88 838 56 932 93 94

488007 21 51 53 70 124 209 341 43 72 83 442 50 83 553 60
72 666 74 713 61 85 97 807 15 24 84 85 88 96 911 18 24 90

489053 92 104 61 207 23 45 88 90 319 49 89 464 544 54 ' 00
606 7 21 29 66 82 88 713 17 60 800 825 40 77 928 31 43 54
84 93

490007 32 46 61 71 152 59 63 216 83 85 340 51 95 97 417 58
88 553 642 67 776 803 52 64 69 910 37 77 94 96

491062 76 102 31 67 84 85 202 46 63 89 91 319 39 426 500
508 17 31 61 65 616 46 56 62 67 87 89 708 43 53 85 87 802
32 45 84 99 918

492007 12 73 125 37 213 29 91 05 309 20 65 516 25 62 93
604 9 11 21 35 83 706 50 75 801 25 951 89

493029 10 74 120 35 42 48 60 70 206 52 65 86 337 49 414 59
60 69 83 90 5-43 58 94 95 608 40 41 50 61 717 52 67 91 801
35 45 09 965

494003 67 135 42 60 248 59 80 336 413 21 58 80 95
624 723 39 41 47 81 91 94 809 20 40 52 62 96 915 51

495034 79 121 53 91 256 72 73 307 14 18 23 401 97
68 87 622 96 701 61 89 800 817 62 67 77 88 949

490011 20 31 43 71 93 121 33 38 74 226 50 54 66 83 96 97
309 20 35 57 64 67 83 407 13 28 37 45 54 555 74 027 52
704 60 66 69 78 874 81 98 930 43

497025 47 60 80 167 289 318 19 64 91 454 500 507 30 59 81
646 714 41 53 91 803 30 45 69

498010 27 35 66 79 90 272 320 43 68 77 92 407 36 12 81 556
81 98 631 43 53 59 72 97 728 34 35 817 96 913 18 73 77

499043 53 57 67 89 104 54 205 38 40 63 83 86 92 327 32 42
96 403 30 44 60 538 60 76 80 84 609 62 67 80 98 719 31 46
73 85 94 813 71 97 904 11 12 80 93

562 88
71
509 28

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt gegen Rückgabe der Gewinnloose an der ^»auptkast« der Deutschen Mank in Merlin , Mehrenstrahe Zkr. 8—13, voin t4 . Auni av, jeweils »' orm. IS Ahr.
Ans «hewinnloosen, die tnnerhalS sechs Monaten nach beendeter Ziehung» also vis spätestens «. Pezemver 1900. »ur Zahlung nicht vorgezeigt und geltend gemacht lind, kann keinerlei Anspruch mehr erhoben werden.

«IS Verlust gcguugeuc und mit (»rwiun «ezug-uc Nummern: 51541 , «5309 zu 15 MI.. 159595 ,u 500 MI., 34 ? 508 , 356003 , 850008 , 350470 , 339 741 . 354857 , 433033 . 4M 160 , 400081,
Berlin , 9. Juni 1900.

Deutsche kolonial Gesellschaft. Deutscher/ raueuvereill für kraukeuptlrge in den Kolonie».
1176 57 », 483 88 » zu 15 Mt.

Die sofortige spesenfreie Auszahlung der Kewinne erfolgt auch durch das General -Debit Lud . Müller & Eo., Bankgeschäft in Berlin C ., Breitejtraße 5.
Die Soose * M. 3,3 « (Porto und Liste 30 Psg. ertra) der5 . WohlfahrtS-Lotterie, mit demselben Gewinnpläne wie bisher, werden im August 1900 zur AuSgab« gelangen.

Druck und Verlag von Wilhelm Greve. Kgl. Hpsbuchdruckerei. Berlin SW ., 9{ilti*rftr. 50.
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Die billigste Bezugsquelle für Korbwaaren , Bürstenwaaren , Holzwaaren , Sieb - und Küfervv
Reise -, Bade - und Toiletten -Artikel finden Sie bei

Karl Wittlcli , Michelsberg 7, Ecke Gemeindebadgässchen.
Billigste
Holzwaaren

grösste Auswahl in:
Hackbretter,
Schneidbretter,
Kochlöffel,
Butterlöffel,
Butterformen,
Fasskrahnen,
Korkmaschinen,
Servirbretter etc.
Bäckerei -Artikel,

sowie für
Brandmalerei,

schönes Sortiment
Alle Küferwaaren

u. Wäschereiartikel

Billigste Bezugsquelle
für

Hotels , f © j
Pensionen,

Wiederverkauf

Alle Häushaltungs-
Bürsten - u. Besen-

M Waaren
wf billigst.

Sessel ,Blumentische , Papierkörbe,
Noten - und Arbeitsständer etc.

sowie alle grobe u. feine Korbwaaren,
_grösste Auswahl.
Neuanfertigung , Bestellung u. Ke]
in eigner Werkstätte schnell u. bi

Reparaturen werden auf Wunsch abgeholt und gebracht.

Zu verkaufenRcicbbaltigstes und neustes Recbtsbud)£a . 500 6csttze
auf 2000 Seiten.

533 Sormulare etc.
für d. prakt . Oedrauch.

Villa für Pension mit 15 Zimmern, großer Sorten Qcr,
nahe dein Curhaus. mit kleiner Anzahl,

durch Wilh . Schiistler . Jahnstraße 36
Hochfeine Billa Nerothal. schönem Garten, Cenkralhcirung

auch für zwei Familien geeignet. . -
durch Wilh . Schiitzler . Jahnstraße 36.

Billa Gustavsreykagstraße, schönem Obst, und Zieiqanen
15 Zimmer,

durch Wilh . Schüstler , Jabnstraße 36.
Rentables HauS Rheinstraße. Thorfahrk, großer Werhiatt

Hofraum für jeden Gefchäflsrnana geeignet. Stniahinn-r
10,000 M..

. durch Wilh . Schüstler . Jabnstr. 36.
Rentables HauS . ganz nahe der Rheinstr., Thorfahrk, Wer!,

statt, großer Hofraum. Preis 64.000 M.. Anzahl. 6—8000U
durch Wilh . Schüstler , Jahnstr. 36 '

Hochfeine Rentable Etagenhäuser , Adelheidstr, Saisii
Friedrich.Ring.

durch Wilh . Schüstler , Jabnstr. 36.
Billa mit Stallung für 4 Pferde, großer Garten, schöne Laxe,

auch wird ein Grundstück in Tausch genommen,
durch Wilh . Schützte », Jahnstr. 36.

Etagenhaus , ganz nahe der Rheinstr., 4 Zimmer-Wohfiungkll,
besonder» für Beamten geeignet, billig seil

durch Wilh . Schüstler , Jahnstr. 36.
Rentables Haus , oberen Stadlrheil, mit sehr gut geheutem

Holz, und Kohlengeschäft zu 48.000 M.. kleine Anzahlung
685 durch Wilh . Schüstler , Jahnstr. 36.

Ingeniös eingerichtete » Hrcbiv der gesamten Relcbsgesetjgebung in der beute gültigen fassung . erschöpfende Jfuskunlt auf allen
einschlägigen Gebieten sofort und für Jeden verständlich , da jede Sache, jeder Begriff unter entsprechendem Schlagworte im Alphabet mühelos zu
finden ist . 0a . 2000 Seiten . 2 Bde. Grossoktav , geb . 20 w . , in fjalbfr . 24 TO. Durch jede Buchb- od . Herrn , fälliger Verlag , Berlin W. 9.

Gegen monatliehe Ratenzahlung von M. 3.— liefert das complette Werk 3095
Moritz & Münzel , Buchhandlung, Wiesbaden, Wilhelmstr. 52.

von

J . Ar C . Firnienicli,
Hellmundftraße 53,

empfiehlt sich bei An- und Verkauf von Häusern. Villen, Bau'
Plätzen, Vermittelung von Hypothekenu. s. w.

Soeben ist ein Posten Stücke und Reste, für 1 bis
4 Fenster paffend, eingelroffen; um schnell zu räumen,
verkaufe selbige zu jedem annehmbaren Preis.

Zugleich offerire in enormer Auswahl und spottbillig

Abgrpnßte Gardinen
in engl . Tüll nud Spachtel.

sowie
Cöper - Stores und Kanten.

Mehrere Häuser mit größeren und kleineren Weinkellern,
hiervon eins mit Geschäft, zn verk. durch

I . & <£. Firmenich , Hellmundstr. 53.
Einige rcntab . Häuser mit Werkstätten im Preise von

46000 und 60000 Mk. mit 5000 Mk. Anzahl, zu verk. durch
I . Ss C . Firmenich . Hellniundstraße 53.

Ein Eckhaus mit gutgehendem Colonialw.-Geschäft, welches
Laden und Wohnung von 3 Zun. und Zubeh. frei rentiert,
zu verk. durch I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.

Berschiedenc Häuser in Schierst., Niederwalluf und
Eltville, lheils ganz neu. im Preise von 15—42000 Mk. zu
verk. durch I . $ E . F,rmenia ». Hellmundstr. 53.

Ei » neues sehr schönes Landhaus am Bahnhof
Dotzheim, mit oder ohne groß. Terrain, auch für Fabrikanlagen
geeignet ist zu verk. durch

I . &. C Firnicnich . Hellmundstr. 53.
Mehrere Billen Emserstr., im Preise von20—65000 Mk.,

worunter einige für BauspMlantc» sehr geeignet, zu verk. durch
I . 8( C . Firme« ich. Hellmundstr. 53.

Eine Schiescrgrube mit vorzngl. Schiefer und ein
Eiscnstcinbcrgwcrk in der Nähe v. Altenkirchen sofort zu
verk. durch I . Jk E . Firnicnich , Hellmundstr. 53.

Verschiedene Häuser in. Stallung od. Lagerräume od.
Terrain, wo sich foidje erbauen lassen, in den vcrsch. Stadrlagen
zu verk. durch I . A C Firmcnich . Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit gut gehender Wirtbschaft, auch für Metzgerei
geeignet, itt einer belebten Stadt am Rhein, für 54 000 Mk. zu
verk. durch I . S E Firmenich , Hellmundstr. 53

Eine grösterc Anzahl rcntab . Etagenhäuser , süd.
und westl. Stadttheil, lowie Pension- und Herrschafts-Villen in
den vcrsch. Stadt- und Preislagen z. verk. durch■

I St  C Firmenich , Hellmundstr. 53.

Wegen Aufgabe eine- hiesigen Geschäftes versteigere ich zm'«!ze
Auftrags

heute Dienstag,
den 18 . er . , Vormittags 9 1/* u Nachmittags 2 '/, Uhr-n-
fangend, nachverzeid,netc Waaren im Saale

Zum Deutschen Hof
Goldgasse 2a , 1

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.

9 , 2 . Marktstraße 9 , 2 .
|C3F " Kein Laden . 6696

Im Hause des Herrn Apotheker Siebert . 1

aus pasteuristrtem Rahm der Molkerei Züschen , bekanntlich die
exquisiteste Qualität , ständig frisch, liefert bei 5 Pfü. und mehr
frei HauS Wiesbaden ä Mk . 1 12 481g
C . F W . Schwanke , Schwalbachcrstr. 49, Nähe Michelsberq. Telef.414

Ohne Aufschlag.
80 Pf. Garant, reiuschm. gebr. Kaffee Mk. 1.00.
1.20 Mk. Hochfeine Oualiläts -Zraffees bis Mk. 1.80.
20 Pf. Würfelzucker uneg., GrieSraffinade 20 bis 32 Pf.

J . Schaab , Grabenstrasre 3.
Sämmtl . Colonialwaarenzu gleich billigen Preisen. 126/222

Burean : Kirchgaffc H.  Auctionator u . Taxator.
gegen sofortig ^affe einzelne Möbelstücke , ganze WohnungS-
Einrichtung -.l, Kasten , EiSschränkc . Pianos , Teppiche re.
auch übernehme ich Versteigerungen . Aufträge erledige ich
sofort . 2636

k.  Reinemer, Auftionatoi-, AlbrrdilfttaOc 24 den 16 er., Bormittags S '/, u. Nachmittags 2 '/, Uhr&
fangend, bei der im Saale

Zum Deutschen Hof
Goldgasse 2», 1

stattsindcnden Waarenverstcigerung kommen noch mit zuin Ausgebol:
50 schwarzgemnfterte DamensottnenfchirSt
30 Damensonnenschirme in farbig u.
30 Regenschirme für Herren « . Dan « »,
25 Rester Herrnftosse für Sommer
2n  Rester do. für eleg . Sommerhoie ".

Zu verkaufen
Hotels ersten und zweiten Ranges, gutgehende Wirchschaften,
Dillen , Landhäfiser, mit und ohne Stallungen, in allen Lagen,
Rentenhänser , Privathäuser, mit und ohne Stallungen und Werk-

stätten, hier und Umgegend.
Grundstücke , Bauplätze, kleinen. größere Gürten. Bauplätze für mehrere

Landhäuser. Habe mehrere rentable Häuser, für die auch Grundstückeoder
kleine Häuser in Tausch genommen werden. 6242

Mathias Feilbach , Agent,
_ 5 . Nikolasstraste 5._

Kartoffelabschlag.
Prima Spcisekartofseln per Kumps 20 Pfg Ctr . 2 Mk
6609 ConsumffaUe Iatmkr . 2  u . Aloritzllr.  16.

k« , Limburger Alpenkäse
bei 11z Psd. Steinenü 33 Pfg.,

kistenweise billiger. 661!

C. F . W . Schwanke, Ferd lilnrv Uachf,
H._ Anctionator 11 Tarator ._ -

Tucherbräu NürnbergZahn -Atelier Paul Rehm
Oer rUIZ - W I 80781

stört das Glück der zärtlichsten Ehen . Darum
junge Hausfrauen , hütet Euch vor zu häufigem
Hausputz , aber nehmt das einzige Mittel, das

gründlich und auf lange hilft:
Dr. Thompson ’s Seifenpulver , Marke Schwan,
Fabrik von Dr. Thompson's eifenputver, Düsseldorf.

Langgaste 28 , Ecke KirchhofSgastc.
Schmerzlose Zahnoperationen, Plomdicren in Gold, Amalgam und
Emaille rc. Künstlicher Zahnersatz in Gold und Kantschuck mit u. ohne

Gaumenplatte Stiftzäbne rc. Broschüre über Zahnpflege gratis.
_ Sprechstunden von 9—6 Ilhr. _ 6192

VßJÄ früher Königliches Brauhaus-
Mpdiyj « egr . 1072.

In  Patent verschl ussflasch. frei insHâ -
V, Ltr . 25 Pf . •/„ Ltr . 15 « .

^Stiind . u.gross.Abnehmer entsprech.
epot u. Kellerei l £<luartl Itiilll ' le , Herders*
Verkauf für Biebrich bei Jacob Keffer , Adölftpf

Frau Dr . Eisner Wwe,
Dentist e,

Zahn-Atelier für Frauen und Kinder.
^ »Ihelmstrasse 14 . Massige Preise

Sprechstunde von 9 bis 0 Uhr . 4915

Hobel und Betten
gut und billig zu haben, auch Zahlungserleichteiung. 9

A. Leiclier , Adelheidstraste 46
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